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500 JAHRE BAUERNKRIEG

R O L A N D  R E C K

Teilhabe, Gerechtigkeit, Freiheit

Herr Engelhard, wie muss man sich die Welt 
vor 500 Jahren in und um Memmingen 
herum vorstellen? Wie lebten die Menschen, 
von was und wie viele waren es? Wer hatte 
das Sagen?
In der Reichsstadt Memmingen lebten um 1500 
etwa 5.000 Einwohner. Etwa ein Drittel waren 
Bürger, die über ihre Zünfte Anteil am Stadt-
regiment hatten, wenngleich die Kaufleute 
der ‚Großzunft‘ die Politik der Stadt wesent-
lich lenkten. Memminger Kaufleute waren 
mit ihren Textilprodukten an den wichtigsten 
mitteleuropäischen Märkten vertreten; Mem-
minger Gesandte vertraten die Interessen des 

schwäbischen Handelsplatzes auf Reichs- und 
Städtetagen. Memmingen erlebte damals eine 
umfassende Blüte, die unter anderen im spät-
gotischen Chorgestühl der Hauptkirche Sankt 
Martin, aber auch in Repräsentationsbauten 
für Stadt und Spital zum Ausdruck kommt. Die 
Reichsstadt bemühte sich – vergleichbar mit 
den adeligen und kirchlichen Herrschaften im 
Schwäbischen Bund – um einen Ausbau ihrer 
Rechte im Umland auf dem Weg zur Landesho-
heit. Die Erhöhung von Steuern und der Erlass 
von Verordnungen sorgten jedoch für Unruhe 
nicht nur innerhalb der Bauernschaft, sondern 
auch der Bürgerschaft.

Die Bauern waren nicht Teil der Bürgerschaft, 
welche Rolle spielten sie? Wie lebten die 
Bauern im Übergang vom Mittelalter zur 
Neuzeit, im ersten Viertel des 16. Jahrhun-
derts?
Mit ihren Diensten und Abgaben trugen die 
Bauern wesentlich zum Wohlstand in der Regi-
on und zum Unterhalt städtischer Infrastruk-
tur- und Wohltätigkeitseinrichtungen bei. In 
Zeiten von ‚Krieg, Krankheiten und Inflation‘ 

MEMMINGEN. In der Kürze liegt die Würze! Statt der 95 Thesen, die 
Martin Luther 1517 an das Kirchenportal in Wittenberg geschla-
gen haben soll, zählt das Manifest der Bauern, verfasst 1525 in der 
Kramerzunft in Memmingen, nur 12 Artikel. Aber die haben es in 
sich. Von Wittenberg ging der Ruf nach einer Reform der Kirche 
aus, in Memmingen verlangten die Bauern und der „gemeine Mann“ 
nichts weniger als die Freiheit. Nicht Leibeigene wollten sie fürderhin 
sein, sondern das in der von Luther übersetzten Bibel verbriefte 
Recht eines freien Christenmenschen verlangten sie. Ungeheuerlich! 
Das war „Uffrur“! In Memmingen wurde im März vor 500 Jahren 
Weltgeschichte geschrieben. Christoph Engelhard, Archivar der Stadt, 
erklärt warum und warum ausgerechnet Memmingen zum Hotspot der 
Bauernrevolution wurde.

Die Zwölf Artikel, Artikel 3
Anfang: „Ist der Brauch bisher gewesen, dass man uns für Eigenleute (Leibeigene) gehalten hat, was zum Er-
barmen ist angesichts der Tatsache, dass uns Christus mit dem Vergießen all seines kostbaren Bluts erlöst und 
freigekauft hat, und zwar den Hirten gleichermaßen wie den Höchsten, niemand ausgenommen. Darum ergibt 
sich aus der Schrift, dass wir frei sind und sein wollen.“ 

Überschaubar: Stadtansicht von Memmingen 1573. Damals beherbergte die Stadt rund 5000 Bewohner. Heute sind es über 46.000.  Stadt MM

Christoph Engelhard, der Stadtarchivar von 
Memmingen in seinem Reich. 
 Foto: Elisabeth Hütter

Dr. Roland Reck, Chefredakteur

VIEL SPASS 
MIT BLIX 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

es ist der Tag danach: Gestern Abend war Wahl, 
heute wartet die Druckerei. Das Ergebnis der 
Bundestagswahl muss noch sacken. Schnell-
schlüsse sind unangebracht. Rückblickend ist 
festzustellen, dass die Verunsicherung riesen-
groß war - Wen soll ich wählen? - und die Wahl 
hat daran nichts Wesentliches geändert. Wie 
auch? Die Probleme sind ja durch den Urnen-
gang nicht verschwunden. Und das Thema 
Migration steht stellvertretend dafür. Die Ge-
flüchteten sind Folge und Symptome globaler 
Krisen und nicht deren Ursache. Das ändert 
aber nichts an der Tatsache, dass es bruta-
le Gewalttaten gibt, die zutiefst schockieren 
und verängstigen. Und Gefühle sind real und 
damit auch prägender Teil der Realität. Darauf 
muss Politik reagieren, damit lässt sich aber 
auch infame Politik machen. Nichts leichter als 
das. Und 20 Prozent folgen und sind damit die 
zweitstärkste Kraft im neuen Bundestag. Das 
ist echt ein Klopper!
Ebenso unfassbar ist, mit welch’ einer Pene-
tranz alle Wahlkämpfer die größte Krise, mit 

der wir es zu tun haben, wochenlang ignoriert 
haben: die Klimakrise. Selbst in der „Elefanten-
runde“ direkt nach der Wahl: kein Sterbens-
wörtchen zur „Mutter aller Krisen“. Habeck, der 
grüne Kanzlerkandidat, zeigte sich zwar zer-
knirscht, aber ohne grüne Selbstzweifel. Nun 
haben die Ökos zwangsläufig Zeit, sich in der 
Opposition zu regenerieren. Und vielleicht ent-
decken sie ja wieder, was sie einst auszeichnete 
und die Linke fröhlich für ihre Kärrnerarbeit re-
klamiert: Spaß und Wirksamkeit in der Opposi-
tion. Aber Achtung: da tummeln sich auch die 
vermeintlich Alternativen, und das sind viele.
Dabei wird man nicht umhin kommen, sich die 
20 Prozent (in Aulendorf sind es sogar knapp 
30 Prozent), die ihr Kreuz bei den Populisten 
gesetzt haben, näher anzuschauen. Denn es 
war schon immer falsch, die blauen Partei-
gänger als „Schmuddelkinder“ in die Ecke zu 
stellen. Man möge sich daran erinnern, dass die 
AfD als Professoren-Partei gestartet ist und 
auch nach zig Häutungen und fortschreitender 
Radikalisierung immer noch tief im bürgerli-

chen Milieu beheimatet ist. Das ist das Prob-
lem, denn BürgerInnen sind wir irgendwie alle.
Und uns allen ist klar, dass es so nicht weiterge-
hen kann und so auch nicht weitergehen wird. 
Denn dem Klima ist es völlig wurschd, ob unse-
re Enkelkinder noch ein gedeihliches Leben ha-
ben werden. Es liegt an uns! Deshalb ist auch 
der viel beschworene Politikwechsel notwen-
dig. Nur in welche Richtung? Die Ampel hat es 
aus innerer Zerstrittenheit und wegen äußeren 
Kriegsfolgen nicht geschafft, den Richtungs-
wechsel zu konsequentem Umwelt- und Klima-
schutz einzuschlagen. Und von einer schwarz-
roten Koalition mit Bundeskanzler Merz, der 
gerne in den Privatflieger steigt, ist ein öko-
logischer Umstieg nicht zu erwarten. Deshalb 
wird es weiterhin auf die Kids und vor allem auf 
deren Omas und Opas, die die Mehrheit sind, 
ankommen, dass dieser wunderschöne Planet 
uns weiterhin beheimatet, dort, wo wir leben 
und dass wir nicht wegen Klimakatastrophen 
fliehen müssen wie andernorts, ja, vielerorts. 
Denn Menschen in Not kennen keine Grenzen.

EDITORIAL
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 Foto: Elisabeth Hütter



6

500 JAHRE BAUERNKRIEG

spürten sie jedoch die Intensivierung von 
Herrschaft. Die althergebrachte Teilhabe der 
Bauern an der Regelung ihres dörflichen All-
tags war in Gefahr; der Zugang zu natürlichen 
Ressource zusehends in Frage gestellt. Als 
Leibeigene des Spitals oder einzelner Bürger 
waren die Bauern ganz persönlich zu Abga-
ben und Diensten gegenüber ihrem Leib-
herrn verbunden und in ihren Freiheitsrechten 
beschränkt; Eheschließungen bedurften der 
Einwilligung des Herrn; die Todfallabgabe wur-
de als besonders schwere Abgabe wahrge-
nommen.

Warum wurde gerade Memmingen zum poli-
tischen Hotspot, wo die Bauern im März vor 
500 Jahren die ‚Zwölf Artikel‘ beschlossen 
und sich eine Bundesordnung gaben? Was 
hatte es damit auf sich?

Die Reichsstadt war seit Herbst 1524 als 
Vermittlerin in Konflikten zwischen Klöstern 
der Umgebung und ihren Bauern aktiv. Im 
Februar 1525 wandten sich die Memminger 
Bauern mit Forderungen an den Rat. Dieser 
zeigte sich gesprächsbereit, auch weil schon 
seit geraumer Zeit innerhalb der Bürgerschaft 
um die Relevanz der Heiligen Schrift für den 
Lebensalltag der Menschen gerungen wurde. 
Der Prediger bei Sankt Martin, Christoph 
Schappeler, und der Memminger Bürger und 
Laientheologe Sebastian Lotzer regten zusam-
men mit Lateinschulmeister Paul Höpp und 
weiteren Bürgern der Stadt Reformen in Kir-
che und Gesellschaft an. Einer dieser Bürger 
namens Sebastian Lotzer war als Laientheolo-
ge und Verfasser reformatorischer Flugschrif-
ten bekannt und wurde Ende Februar zum 
Feldschreiber des Baltringer Bauernhaufens 
berufen. In den ‚Zwölf Artikeln‘ begründete er 
die zahlreichen Beschwerden der Bauern mit 
dem Evangelium. Memmingen wurde durch 
ihn und die offene Haltung im Rat zu einem 
Ort des Dialogs und Gesprächs, die Stube der 
Kramerzunft schließlich am 6./7. März zum 
Versammlungsort des Baltringer, Allgäuer und 
Seehaufens.

Christoph Schappeler und Sebastian Lotzer 
waren führende Köpfe der Bauernrevolte 
und Bürger der Stadt, die schließlich flie-
hen mussten, um dem Tod zu entkommen. 
Welche Folgen hatte der Bauernkrieg für die 
Stadt selbst?
Schappeler und Lotzer haben sich nach neues-
ten Forschungen zurecht gegen den Vorwurf 
seitens des Schwäbischen Bundes gewehrt, 
Rädelsführer des Aufstandes gewesen zu sein. 
Doch trugen beide wesentlich zur Akzeptanz 
der Anliegen des ‚gemeinen Mannes‘ bei: 
Schappelers Predigten stießen in Stadt und 
Land auf Gehör; die ‚Zwölf Artikel‘ wurden an 
14 verschiedenen Orten des Reiches gedruckt 
und in einer geschätzten Gesamtauflage von 

25.000 Stück verbreitet. Doch der Konflikt 
eskalierte: Als der Reichsstadt im Mai die 
Kontrolle über das regionale Geschehen zu 
entgleiten drohte, flohen Schappeler und Lot-
zer in die Schweiz. Nachdem Truppen des 
Schwäbischen Bundes in Memmingen ein-
rückten und die Bauernhaufen vor der Stadt 
verdrängten, wurden einige Bauern und Bür-
ger, darunter der Lateinschulmeister Höpp, 
auf dem Marktplatz hingerichtet. Die einge-
leiteten Reformen innerhalb der Stadt wurden 
aufgehoben, angekündigte Reformen auf dem 
Land, darunter die Aufhebung der Leibeigen-
schaft zugunsten eines Schirmgeldes, wurden 
gegenstandslos. Gleichwohl setzte der Mem-
minger Rat wenig später seinen reformato-
rischen Weg fort.

Lässt sich Memmingen dank der Bauern als 
Wiege der Demokratie und Menschenrechte 
bezeichnen, trotzdem dass die Bauern blutig 
scheiterten?
Memmingen wurde im März zur Wiege eines 
historischen Dokuments: In den ‚Zwölf Arti-
keln‘ kommen Grundbedürfnisse menschli-
chen Lebens zum Ausdruck: Mehr Teilhabe an 
natürlichen Ressourcen und gesellschaftlichen 
Regeln, mehr Gerechtigkeit in Verwaltung und 
Justiz sowie Freiheit für alle Menschen und 
dörflichen Gemeinschaften. Gemeinsam wollten 
die Bauern über Reformen verhandeln. Mem-
mingens Gesprächsbereitschaft ließ die Reichs-
stadt zu einem ‚Ort der Demokratie‘ werden.

Was lehrt uns die Geschichte?
Um Gewalt und Krieg zu verhindern, lohnt es 
sich zu jeder Zeit, unterschiedliche Positionen 
in der Gesellschaft wahrzunehmen, zu verste-
hen und miteinander in Einklang zu bringen. 
Hierzu sind im demokratischen Rechtsstaat 
alle Organe verpflichtet. Es gilt das Streben der 
Menschen nach Freiheit mit der allgemeinen 
Verantwortung für Sicherheit und Ordnung in 
Einklang zu bringen.

Titelholzschnitt der Bundesordnung 1525.

Schluss: „Wir haben auch keine Zweifel, dass ihr (die Obrigkeit), als wahre und rechte Christen, uns gern aus der 
Leibeigenschaft entlassen werdet oder uns dem Evangelium entsprechend nachweist, dass wir wirklich leibeigen sind.“

Vor 100 Jahren: Die Krämerzunft im Jahr 1920 fotografiert. Heute: Das historische Gebäude fällt ins Auge. Fotos: Stadt Memmingen
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Fachschulen für Heilerziehungspflege/-hilfe
Berufsfachschulen für Pflege

Neu ab September 2025:
Heilerziehungspflegerisches
Einführungsjahr (HEJ)

in MEMMINGEN. Ausbildungsbeginn
ist jeweils im September
Unser Ausbildungsangebot für Sie:
Staatlich anerkannte*r
• Pflegefachmann*frau
• Pflegefachhelfer*in
• Heilerziehungspfleger*in
• Heilerziehungspflegehelfer*in
Wir beraten Sie gerne – auch zu
Fördermöglichkeiten.
Fach- und Berufsfachschulen der bfz gGmbH
Jägerndorfer Straße 1, 87700 Memmingen
pflegeschulen-memmingen@bfz.de,
Tel. 08331 9584-19.

Mit Freiheitskonzerten, Kino und Poetry Slam feiert das Kaminwerk 
Demokratie und Menschenrechte im Kaminwerk. Dazu lädt das Memminger 
Kulturzentrum Künstlerinnen und Künstler ein, die zum Thema „Freiheit“ 
etwas zu sagen haben. Im musikalischen Bereich sind das Konstantin Wecker, 
Die Söhne Mannheims und LaFee. Auch das Kurzfilmfestival „Mauflimmern“ 
und der Poetryslam „Vorsicht Dichter“ stehen unter dem Motto „Freiheit“.
Ein besonderes Konzert geben dabei „Die Söhne Mannheims“ (Foto). Sie 
kommen am 17. Mai ins Kaminwerk. „Memmingen hat sich als „Stadt der 
Freiheitsrechte“ also auf den Weg gemacht, die Ideale der Bauern in unsere 
moderne, vielfältige Gesellschaft zu übertragen. Wir machen da gerne mit - 
und freuen uns auf 2025 und ein ganz besonderes Konzert in Memmingen!“, 
so die Söhne Mannheims.  Mehr Infos unter: www.kaminwerk.de

K A M I N W E R K

Kulturzentrum feiert die Demokratie
MEMMINGEN. In diesem Jahr feiert Memmingen ein ganz besonderes 
Jubiläum. Vor 500 Jahren wurden 1525 die Zwölf Artikel während der 
Bauernkriege verfasst. Diese Abfassung gilt als erste Niederschrift 
von grundlegenden Menschenrechten auf europäischem Boden. Das 
Jubiläum schlägt sich auch im Programm des Kaminwerks nieder.

MEMMINGEN 2025
Kaminwerk macht mit
03. Mai
LaFee
17. Mai
Söhne Mannheims
04. Jul
Poetry Slam
30. Aug
Mauflimmern
27. Sep
Konstantin Wecker

Mehr Infos unter www.kaminwerk.deFoto: Rocco Dürlich
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www.klinikum-memmingen.de/ausbildung-karriere

Wir suchen Dich!
Ausbildung zur Pflegefachfrau (m/w/d)
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Frau Kimmig-Völkner, welche Rolle spielte Martin Luther und welche 
Bedeutung hatte er bei der Erhebung der Bauern?
Martin Luthers Rolle ist die, dass er die Reformation in Gang setzte. Er selbst 
positionierte sich deutlich gegen die Aufstände der Bauern und verurteilte 
sie scharf.
  
Welche Bedeutung hatte Luthers Bibelübersetzung?
Diese hatte für den Bauernkrieg nur eine indirekte Bedeutung. Er übersetzte 
die Bibel erstmals aus dem Griechischen und Hebräischen ins Deutsche. 
Durch den Buchdruck war diese Bibelausgabe für eine große Zahl an Men-
schen zugänglich geworden.
 
Luthers Schrift „Von der Freyheith eines Christenmenschen“ erschien 1520. 
Darin heißt es unter anderem: „Ein Christenmensch ist ein freier Herr über 
alle Dinge und niemand untertan“. Das findet sich wieder in den „Zwölf 
Artikeln“. Kann Luther nicht als geistiger Vater für die Bauern gelten?
Das ist vielleicht zu weit gegriffen. Auch Zwingli arbeitete mit der Idee von 
der christlichen Freiheit, hatte aber sicherlich direkteren Kontakt zu den 
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Martin Luther wie ihn Lucas Cranachs des Älteren 1528 porträtiert hat. 
Sammlung Lutherhaus Wittenberg.

Wider „die mörderischen Rotten“
BALTRINGEN / MÜHLHAUSEN. Welche Rolle spielte 
der Kirchenkritiker Martin Luther beim „Bauernkrieg“ 
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Revolution des Buchdrucks eine immense Verbreitung 
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Schrift „Von der Freyheith eines Christenmenschen“, 
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ist ein freier Herr über alle Dinge und niemand unter-
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lattacke gegen die „mörderischen Rotten der Bauern“. 
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R O L A N D  R E C K



L A N D E S T H E A T E R  S C H W A B E N

Seit Januar werden in „Der Reichsbürger“, einem 
erschreckend aktuellen Monologstück, und in 
einer Bühnenadaption von Michel Houellebecqs 
Skandalroman „Unterwerfung“ Freiheit und ihre 
großen Bedrohungen verhandelt.
Mit „Unterwerfung“ ist das Landestheater am 
15. März in Leutkirch zu Gast. Für Memmingen 
bemüht sich das Theater derzeit um die Geneh-
migung weiterer Vorstellungen: Die bisherigen 
sind restlos ausverkauft. Außerdem zu Gast im 
BLIX-Verbreitungsgebiet ist das Landestheater in 
Biberach am 16. März mit „Pippi Langstrumpf“, 
einer Zusammenarbeit des Landestheaters mit 
dem Jungen Landestheater Schwaben.
Drei weitere Premieren im März und im Mai 
beschließen dann die Spielzeit, die unter dem 
Motto „Freiheit, die ich meine“ steht: George 
Orwells „Animal Farm“ (21.3.), die französische 
Komödie „Das Abschiedsdinner“ des Autorenduos 
von „Der Vorname“ (29.3.) und der Spionage-
thriller „Chiffren“ (16.5.). Alle drei Stücke werden 
bei der Spielzeitvorschau „Prolog“ am 8. März 
in kurzen Ausschnitten vorgestellt. Dazu gibt es 
Musik und die Künstlerinnen und Künstler geben 
Einblick in die Theaterarbeit. Der Eintritt ist frei, 
es müssen aber Platzkarten reserviert werden.
Auch über die eigenen Produktionen hinaus ist 
das Landestheater Schwaben beim Memminger 
Freiheitsjahr engagiert. Eine Besonderheit ist für 
das Wochenende am 14. und 15. Juni gep-
lant: dann kooperieren das Landestheater und 
das Schwäbische Freilichtmuseum Illerbeuren 
bei einem gemeinsamen, spartenübergreifenden 
Projekt für die ganze Familie, das die Zwölf 
Artikel der Bauernschaft aufgreift. Die Schau-
spielerinnen und Schauspieler des Landestheaters 
spielen kurze Szenen in historischer Kulisse und 
laden zum Mitmachen ein. Dabei wird Freiheit 
und aber auch hoheitliche Willkür, gegen die 
sich die schwäbischen Bauern vor 500 Jahren 
wehrten, für Jung und Alt spielerisch erfahrbar.

 www.landestheater-schwaben.de

Freiheit, die wir meinen
MEMMINGEN. „Geben Sie Gedankenfreiheit, 
Sire!“ Das Memminger Freiheitsjahr hat am 
Landestheater Schwaben schon etwas frü-
her, nämlich im vergangenen Herbst mit 
der Spielzeiteröffnung und Schillers gro-
ßem Freiheitsstück „Don Karlos“ begonnen. 
Mit der Premiere stellte sich auch die neue 
Intendantin des Theaters Sarah Kohrs dem 
schwäbischen Publikum als Regisseurin vor. 

Don Karlos handelt von Liebe, Eifersucht und 
Generationenkonflikt.  Foto: Forster

 Nach der „Weinsberger Bluttat“ distanzierte 
sich Luther nicht nur von den Bauern, son-
dern forderte brutale Gewalt gegen sie, damit 
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jörg“. Warum?
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ernkrieg als grundsätzlich den Herrschenden 
zugeneigt. Er rechtfertigte zugleich die gewalt-
same Niederschlagung der Bauernaufstände 
durch die Truppen des Adels.

Wie viel Theologie und wie viel Machtoppor-
tunimus wegen seiner Abhängigkeit vom Adel 
steckt in Luthers Positionierung?
Das ist eine Frage, die in der Forschung nach wie 
vor diskutiert wird. Grundsätzlich sind Luthers 
Schriften natürlich theologischer Natur. Er argu-
mentiert immer unter Berücksichtigung der Bibel. 
Daraus nimmt er auch seine Ansicht, dass die 
Machtposition des Adels unantastbar ist. Die 
weltliche Ordnung sei eine von Gott gegebene 
und kann daher nicht angezweifelt und einfach 
geändert werden. Inwiefern Opportunismus zur 
den Ausführungen führte, kann nur gemutmaßt 
werden. 

 Wie sehr hat Luthers Haltung zur Schwächung 
der Bauern beigetragen?
Wahrscheinlich wäre der Bauernkrieg nicht 
wesentlich anders abgelaufen. Die Bauernver-
einigungen waren grundsätzlich materiell und 
personell im Nachteil. Die Argumente wären viel-
leicht andere gewesen. Grundsätzlich sollte nicht 
vergessen werden, dass es vor allem um Fragen 
der Macht und der Ökonomie ging. Die Refor-
mation begünstigte das Zustandekommen der 
Aufstände, sie war aber nur teilweise Gegenstand 
der Forderungen.

S T A D T  M E M M I N G E N

Oberbürgermeister Jan Rothenbacher möchte 
einen Teil der Eintrittskarten für den Festakt 
den Memminger Bürgerinnen und Bürgern 
zur Verfügung stellen, die nicht aufgrund 
ihres Ehrenamts oder Amts sowieso eingeladen 
wurden. Daher wurden bis 26. Februar rund 
100 Karten verlost, immer in einem Set von 
maximal zwei Karten, damit man den Festakt 
in Begleitung besuchen kann. Der Festakt am 
15. März beginnt um 11 Uhr in der Martins-
kirche und wird voraussichtlich eineinhalb 
Stunden dauern.

Eröffnung Gedenkjahr
„500 Jahre Zwölf Artikel“
MEMMINGEN. Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier und Ministerpräsident Dr. Markus 
Söder kommen am Samstag, 15. März, nach 
Memmingen. Mit einem Festakt in St. Martin 
werden das Event- und Gedenkjahr „500 Jah-
re Zwölf Artikel“ und die Bayernausstellung 
des Hauses der Bayerischen Geschichte „Pro-
jekt Freiheit – Memmingen 1525“ eröffnet. 
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Die Zeitreise 1525 beginnt… 

LUCIDA UTOPIA – Die Zukunft leuchtet!
Im Antonierhaus ist eine besondere Lichtkunstinstallation (Foto) zu finden. 
Unter dem Titel „LUCIDA UTOPIA“ zeigt das Künstlerkollektiv Demmer, 
welche Visionen und Wünsche Menschen in Bezug auf die Zukunft hegen. 
Aus den Antworten von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen aus 
verschiedenen Kulturen entstand eine Lichtgeschichte, die sich mit der 
Hoffnung und den Träumen von heute und morgen beschäftigt.

In mein Herz – Eine multimediale Performance
Eine der Höhepunkte des Events ist die multimediale Live-Performance 
in der Stadtpfarrkirche St. Martin. Hier werden an beiden Abenden Licht, 
Musik und Nebel kombiniert, um eine atemberaubende Atmosphäre zu 
schaffen, die die Besucher tief in die Emotionen und den Widerstand des 
Jahres 1525 entführt. Diese Inszenierung von Atelier mbeam und den 
Musiker:innen aus dem Kirchenmusik-Kreis St. Martin verwandelt den Kir-
chensaal in einen Raum des Lichts und der Klangwelten.

Das Get-together auf dem Martin-Luther-Platz
Auf dem Martin-Luther-Platz wird an beiden Abenden ein gemütliches 
„Get-together“ angeboten. Feuerschalen, Sitzgelegenheiten und ein Imbiss-
stand mit Ofen-Dinnete und Getränken laden dazu ein, sich aufzuwärmen 
und den Abend in entspannter Atmosphäre zu genießen. Kinder kommen 
in den Genuss eines kostenlosen Stockbrots mit kostenlosem Aufstrich. 

Neue Blicke – Video- und Soundinstallation von Lukas Rehm
Ein weiteres Kunstprojekt wird in der Kinderlehrkirche am Martin-Luther-
Platz zu finden sein. Die Video- und Soundinstallation von Lukas Rehm 
beschäftigt sich mit dem Thema Freiheit und gibt besonders unterrepräsen-
tierten Gruppen eine Stimme. In einer Vorführung werden die Antworten 

auf die Frage „Was bedeutet dir Freiheit?“ auf innovative Weise in einer 
eindrucksvollen audiovisuellen Präsentation verarbeitet.

„Jemand seyn“ – Mittelalterlicher Fotoshoot im Lotzerhaus
Im Friseursalon Sechtenbeck in der Herrenstraße 7 haben Besucher:innen 
die Möglichkeit, sich im Stil des späten Mittelalters ablichten zu lassen. 
Dank der Kooperation mit dem Landestheater Schwaben und der Bereit-
stellung historischer Requisiten aus dem Theaterfundus können sie sich in 
die Zeit von Sebastian Lotzer, einem prominenten Bürger der Stadt Mem-
mingen, zurückversetzen.

Weber am Bach – Kneipenkonzert
Am 07. März wird Michael Zachcial von der Folk-Gruppe „Die Grenzgänger“ 
(Foto) in der Gaststätte Weber am Bach ein Konzert geben, das sich mit 
revolutionären Volksliedern aus der Zeit des Bauernkriegs befasst. In einem 
historischen Rückblick werden Lieder von Brecht mit Texten von Thomas 
Müntzer und den „Zwölf Artikeln“ verbunden. Zachcial vermittelt auf diese 
Weise sowohl die historische Bedeutung dieser Lieder als auch ihre Rele-
vanz für die heutige Zeit. Am 08. März widmet sich der oberschwäbische 
Barde Bernhard „Barny“ Bitterwolf in der Gaststätte Weber am Bach den 
Geschichten und Liedern des Bauernstandes. Mit historischen Instru-
menten und eingängigen Melodien bringt er den Besuchern die Themen 
des Leidens und der Widerstandskraft der Bauern näher.

Was gäb’ ich für die Freiheit?
Auf dem Weinmarkt wird eine Litfaßsäule zum Mittelpunkt einer 
besonderen Aktion des Landestheaters Schwaben. Hier werden kurze 
Geschichten, Lieder und Szenen aus dem Mittelalter und zur Thematik 
der Freiheit präsentiert. Währenddessen laden die gastronomischen 
Betriebe des Weinmarkts zum Verweilen und Genießen ein.

Menschen 1525 – Lebensgroße Figuren mit Biografien
An verschiedenen Orten der Altstadt begegnen die Besucher:innen 
lebensgroßen Figuren, die Personen aus dem Jahr 1525 darstellen. Diese 
Figuren – Männer und Frauen aus unterschiedlichen gesellschaftlichen 
Schichten, von Leibeigenen bis hin zu Bürgern und Geistlichen – sind 
mit kurzen Biografien ausgestattet, die das alltägliche Leben und die 
Schicksale der Menschen zur Zeit des Bauernkriegs greifbar machen.

MEMMINGEN. Am 7. und 8. März bietet die Stadt 
Memmingen ihren Besuchern eine einzigartige 
Gelegenheit, in die Geschichte des Jahres 1525 einzu-
tauchen. Im Rahmen der „Zeitreise 1525“ erleben wir 
an verschiedenen historischen Orten der Altstadt auf 
multimediale und künstlerische Weise die Ereignisse 
des Bauernkriegs, der Freiheitsbewegungen und 
des Widerstands gegen soziale Ungerechtigkeit. Bei 
einem Rundweg wird Geschichte lebendig durch 
besondere audiovisuelle Installationen, musikalische 
Darbietungen und interaktive Angebote.

GESCHICHTE

Foto: Lukas Held

Foto: Angela von Brill

INFO
Mehr Infos zum Rundweg unter: 

 www.stadt-der-freiheitsrechte.de/zeitreise1525
Am 7. März lädt die Stadt Memmingen zudem zur langen 
Einkaufsnacht in die Geschäfte der Innenstadt ein. 

GESCHICHTE

März 1525 – die Bauern begehren auf und Memmingen gerät in den 
Blickpunkt der Geschichte: Die Abgesandten der oberschwäbischen 
Bauern versammeln sich in der Kramerzunftstube, beraten ihr weite-
res Vorgehen und schließen sich zu einer „Christlichen Vereinigung“ 
zusammen. Unmittelbar nach dem Treffen tritt mit den „Zwölf Artikeln“ 
die wichtigste Schrift des Bauernkriegs ihren Siegeszug an. Die darin 
formulierten Forderungen hatten es in sich, denn die Bauern verlangten 
nichts weniger als „dass wir frei sind und sein wollen“ – ein unerhörter 
Vorgang! Schnell wurden die „Zwölf Artikel“ zu einer Art ‚Bestseller‘ 
mit einer riesigen Auflage. Heute gelten sie als eine der frühesten 
Forderungen nach Freiheitsrechten in Europa.

Tauchen Sie ein in die heute fremd anmutende Welt des frühen 16. 
Jahrhunderts. Dabei werden Sie aber auch auf durchaus modern wir-
kende Elemente stoßen – gerade bei der Frage nach der Freiheit. Denn: 
auch heute wird sie genauso intensiv verhandelt wie vor 500 Jahren. 
Gezeigt wird die Ausstellung im Dietrich-Bonhoeffer-Haus. Einbezogen 
wird darüber hinaus als historisch-authentischer Ort die ehemalige 
Zunftstube des Kramerzunfthauses. Das Ausstellungsprojekt wird von 
der Bundesbeauftragten für Kultur und Medien gefördert.
 

 www.hdbg.de

B A Y E R N - A U S S T E L L U N G  2 0 2 5

Auf dem Land rumort es
MEMMINGEN.  Aus Anlass des 500. Gedenken veranstalten das 
Haus der Bayerischen Geschichte und die Stadt Memmingen im 
Jahr 2025 von 16. März bis 19. Oktober eine Bayernausstellung, 
in der die Geschichte rund um die „Zwölf Artikel“ anhand von 
Ausstellungsstücken, spannenden Inszenierungen, Medien- und 
Hands-On-Stationen beleuchtet wird. 

PROJEKT FREIHEIT  
—  MEMMINGEN 1525
16. März — 19. Oktober 2025 

Dietrich-Bonhoeffer-Haus +  
Kramerzunfthaus, Memmingen 
Dienstag – Sonntag, 9 – 17 Uhr | www.hdbg.de

VERANSTALTER FÖRDERER

Armut, Hungersnöte, hohe Abgaben, die Willkür des Adels und der Kirche 
führen zu Unruhen im ganzen Land. Getrieben von dem verzweifelten 
Wunsch nach Freiheit, sind immer größere Teile der Bevölkerung bereit 
sich zusammenzuschließen, um für ihre Rechte zu kämpfen. Inspiriert von 
den Ideen der Reformation Luthers, gepredigt von Christoph Schappeler, 
versammeln sich Gruppen von mutigen Bauern in Memmingen, um ihre 
Forderungen in Form von Zwölf Artikeln zu formulieren. Aufgezeichnet 
durch Sebastian Lotzer sind diese Artikel die erste Niederschrift von 
Menschen- und Freiheitsrechten in Europa. Ein Manifest für Gerechtigkeit, 
Freiheit und soziale Reformen – bis heute ein Symbol für den Kampf  der 
Unterdrückten.
Die Emotionen der Menschen schwanken zwischen der Hoffnung auf ein 
besseres Leben und der Angst vor den unabsehbaren Folgen einer Rebellion.
Auch Sina, die Wirtstochter und Martin, der mutige Rat des Allgäuer 
Haufens träumen von einer besseren Zukunft und werden in den Strudel 
der dramatischen Entwicklungen gerissen, als die Obrigkeit brutal auf die 
Forderungen der Bauern reagiert. Auch wohlgesinnte Adelige wie der kai-
serliche Rat Jörg von Frundsberg und seine Frau können die Katastrophe 
nicht verhindern. Es kommt zur endgültigen Konfrontation: Tausende 
Bauern stehen gegen tausende Soldaten des schwäbischen Bundes.
Die Bürger von Memmingen spielen ihre Geschichte – historisch, ergrei-
fend, spannend!
Jetzt Tickets sichern unter: 

 https://tickets-memmingen.tickettoaster.de/produkte

D A S  B A U E R N P A R L A M E N T

Zwischen Angst und Hoffnung
MEMMINGEN: „Das Bauernparlament“ ein Volksstück mit Musik über 
die erste deutsche Revolution entführt die Zuschauer in das Jahr 
1525, als die Bauern in Deutschland gegen die Unterdrückung durch 
die Feudalherren aufbegehren.
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in der die Geschichte rund um die „Zwölf Artikel“ anhand von 
Ausstellungsstücken, spannenden Inszenierungen, Medien- und 
Hands-On-Stationen beleuchtet wird. 

PROJEKT FREIHEIT  
—  MEMMINGEN 1525
16. März — 19. Oktober 2025 

Dietrich-Bonhoeffer-Haus +  
Kramerzunfthaus, Memmingen 
Dienstag – Sonntag, 9 – 17 Uhr | www.hdbg.de

VERANSTALTER FÖRDERER

Armut, Hungersnöte, hohe Abgaben, die Willkür des Adels und der Kirche 
führen zu Unruhen im ganzen Land. Getrieben von dem verzweifelten 
Wunsch nach Freiheit, sind immer größere Teile der Bevölkerung bereit 
sich zusammenzuschließen, um für ihre Rechte zu kämpfen. Inspiriert von 
den Ideen der Reformation Luthers, gepredigt von Christoph Schappeler, 
versammeln sich Gruppen von mutigen Bauern in Memmingen, um ihre 
Forderungen in Form von Zwölf Artikeln zu formulieren. Aufgezeichnet 
durch Sebastian Lotzer sind diese Artikel die erste Niederschrift von 
Menschen- und Freiheitsrechten in Europa. Ein Manifest für Gerechtigkeit, 
Freiheit und soziale Reformen – bis heute ein Symbol für den Kampf  der 
Unterdrückten.
Die Emotionen der Menschen schwanken zwischen der Hoffnung auf ein 
besseres Leben und der Angst vor den unabsehbaren Folgen einer Rebellion.
Auch Sina, die Wirtstochter und Martin, der mutige Rat des Allgäuer 
Haufens träumen von einer besseren Zukunft und werden in den Strudel 
der dramatischen Entwicklungen gerissen, als die Obrigkeit brutal auf die 
Forderungen der Bauern reagiert. Auch wohlgesinnte Adelige wie der kai-
serliche Rat Jörg von Frundsberg und seine Frau können die Katastrophe 
nicht verhindern. Es kommt zur endgültigen Konfrontation: Tausende 
Bauern stehen gegen tausende Soldaten des schwäbischen Bundes.
Die Bürger von Memmingen spielen ihre Geschichte – historisch, ergrei-
fend, spannend!
Jetzt Tickets sichern unter: 

 https://tickets-memmingen.tickettoaster.de/produkte

D A S  B A U E R N P A R L A M E N T

Zwischen Angst und Hoffnung
MEMMINGEN: „Das Bauernparlament“ ein Volksstück mit Musik über 
die erste deutsche Revolution entführt die Zuschauer in das Jahr 
1525, als die Bauern in Deutschland gegen die Unterdrückung durch 
die Feudalherren aufbegehren.
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R O L A N D  R E C K

Gegen Angst hilft, aktiv zu sein

Was hat Sie bewogen, welche Motive haben Sie, sich für den Klima-
schutz zu engagieren?

Albrecht-Ries: Die Fridays for Future Bewegung bei ihren Demos zu 
unterstützen war mir ein Anliegen, da ich das Thema immer schon als sehr 
wichtig angesehen habe. Bei solch einer Demo bin ich auf die Omas for 
Future aufmerksam geworden und war begeistert darüber, dass es eine 
Gruppierung gibt, die auch in unserem Alter für den Klimaschutz aktiv ist. 
Die Geburt meines Enkels und der fast zeitgleiche Eintritt in den Vorru-
hestand waren dann der Auslöser dafür, mich einer Gruppe der Omas for 
Future anzuschließen und da es hier keine gab, beschloss ich eine solche 
Gruppe zu gründen.
Schäfer: Ich bin in einer Familie aufgewachsen, in der unsere Umwelt 
immer eine Rolle gespielt hat. Als Greta Thunberg 2019 auf die Straße 
ging und Fridays for Future als Bewegung entstand, wusste ich sofort, 
dass ich dabei sein wollte. Ich möchte meinen Kindern eines Tages sagen 
können, dass ich alles versucht habe, was möglich war. Außerdem bin 
ich fest davon überzeugt, mich für das Richtige einzusetzen und kann es 
nicht mit meinem Gewissen vereinbaren, weiter zuzusehen, wie die Mäch-
tigen dieser Welt unseren Planeten zerstören.

Wie lange engagieren Sie sich schon?

Albrecht-Ries: Seit Herbst 2023
Schäfer: Ich bin seit Beginn von Fridays for Future 2019 bei den Demos 
dabei und seit Sommer 2021 auch in verschiedenen Orgagruppen aktiv, 
zuerst in Mannheim und seit gut zwei Jahren in Biberach.

Es macht den Eindruck, dass die SchülerInnen, die sich bei Fridays for 
Future engagieren, dramatisch weniger wurden. Warum?

Albrecht-Ries: Die Corona-Zeit hat vermutlich den Schwung gebremst. 
Nach der Zeit mussten die Jugendlichen sehr viel an sozialem Miteinan-
der aufholen, da stand bei einigen vielleicht die Klimakrise nicht an erster 
Stelle. Außerdem könnte ich mir vorstellen, dass bei vielen eine gewisse 
Resignation eingetreten ist, da sich trotz der Dringlichkeit des Themas 
nicht genug geändert hat.

Schäfer: Da kommen sicher einige Gründe zusammen. Ich denke, dass 
Corona für uns als Bewegung eine schwierige Zeit war. Danach haben wir 
es leider nicht mehr geschafft, so viele junge Menschen auf die Straßen 
zu bringen wie davor. Was sicher auch damit zusammenhängt, dass ande-
re Probleme und Krisen in den Fokus gerückt sind. Aber auch das Gefühl, 
mit unseren Protesten von der Politik nicht ernst genommen zu werden, 
führt nicht gerade dazu, dass junge SchülerInnen bei uns aktiv werden.

Vor kurzem fand in Biberach eine Klima-Demo statt, bei der nur weni-
ge SchülerInnen dabei waren. Die Älteren, die Omas for Future, waren 
eindeutig die Mehrzahl. Übernehmen nun die Alten das Ruder beim 
Klimaprotest?

Albrecht-Ries: Nein, das glaube ich nicht. Vielmehr soll es ein Mitei-
nander für die gleiche Sache sein. Wir Älteren sind einfach zahlenmäßig 
mehr, und wir engagieren uns für eine lebenswerte Zukunft unserer Kin-
der und Enkel zusammen mit den jüngeren Generationen.
Schäfer: Auf den Demos hier in Biberach mag das so aussehen und es 
ist auch wichtig, dass alle Generationen auf die Straße gehen. Ich sehe 
aber nicht, dass die gesamte Klimabewegung von älteren Generationen 
übernommen wird. Vielleicht sind junge Menschen auch zu ‚radikaleren‘ 
Protestformen übergegangen, als sie gemerkt haben, dass sie mit ihren 
Demonstrationen nicht gehört werden.

Ganz aktuell wurde von Wissenschaftlern vermeldet, dass der Janu-
ar der bisher wärmste weltweit war. Wie beurteilen Sie den Fortgang 
beim Klimaschutz?

Albrecht-Ries: Kritisch. Die beiden letzten Klimakonferenzen in Dubai 
und Baku haben keinen Fortschritt gebracht, die USA unter Trump sind 
aus dem Klimaabkommen ausgetreten - das ist frustrierend. Ich hoffe auf 
die nächste Weltklimakonferenz in Brasilien, damit die Weltgemeinschaft 

BIBERACH. Es sind immer noch Frauen, die das Bild 
der Klimabewegung prägen. Lokal, landes-, bun-
des- und weltweit. Wobei sich global eine Leerstelle 
auftut. Was macht eigentlich Greta Thunberg? 
Carolin Schäfer (22) weiß es nicht. Ebenso wenig 
wie Claudia Albrecht-Ries (63). Die beiden Frauen 
sind zum Gespräch in die Stadtbuchhandlung in 
Biberach gekommen. Beide sind Klimaaktivistinnen, 
die Jüngere engagiert sich bei Fridays for Future, 
die Ältere hat die Omas for Future in Biberach 
gegründet. Beide kennen sich, beide ziehen an 
einem Strang. Beide halten das Fähnlein der Klim-
abewegung in der Rissstadt hoch. Beide sind aus 
beruflichen Gründen nach Biberach gekommen. 
Carolin Schäfer studiert Architektur, Claudia Alb-
recht-Ries ist Chemikerin im Vorruhestand. Beide 
lassen sich nicht entmutigen, trotzallem. Zwei Pow-
erfrauen erzählen, wie sie das schaffen.

Zwei Frauen, die sich in Biberach für den Klimaschutz engagieren. Caro-
lin Schäfer (links) und Claudia Albrecht-Ries demonstrieren gemeinsam 
auf dem Biberacher Marktplatz.  Foto: Reck

FRAUENPOWER  &  AKTIVISTINNEN
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sich wieder auf den Klimaschutz konzentriert, dann eben ohne USA.  Mei-
ne Hoffnung ist, dass der massive Ausbau der erneuerbaren Energien 
dazu führt, dass weniger fossile Brennstoffe benötigt werden.
Schäfer: Aufgrund dieser Info wird sich sicherlich nichts ändern, denn 
auch viele Monate davor waren bereits die heißesten seit Beginn der 
Wetteraufzeichnungen. Selbst die Meldung, dass der Golfstrom noch 
dieses Jahrhundert versiegen könnte, was große Teile Europas und der 
ganzen Welt dauerhaft unbewohnbar machen würde, hat bisher keine 
Auswirkung auf den Klimaschutz gezeigt. Aktuell bildet sich politisch ab, 
dass der Klimaschutz wohl eher vernachlässigt werden soll. Allerdings 
hat das Bundesverfassungsgericht das Klimaschutzgesetz so gefestigt, 
dass es auch für Friedrich Merz verpflichtend ist. Daher wird sich auch 
eine kommende Regierung mehr um Klimaschutz kümmern müssen, als 
es ihr lieb ist.

Wie motivieren Sie sich?

Albrecht-Ries: Indem ich mich mit gleichgesinnten Menschen umgebe, 
Zeit mit meinen Enkeln verbringe, die Natur genieße - sie alle sind es wert, 
nicht aufzugeben.
Schäfer: Natürlich gibt es auch Phasen, in denen ich das Gefühl habe, 
dass mein Aktivismus nichts bringt. Dann habe ich keine Lust mehr wei-
ter zu machen. Sehr hilfreich ist dann, dass man Aktivismus nie alleine 
macht. Fast mein gesamter Freundeskreis ist aktiv und so kann man sich 
in solchen Phasen gegenseitig motivieren. Es macht auch einfach Spaß 
mit FreundInnen etwas auf die Beine zu stellen. Und wenn die Angst vor 
der Zukunft und der Klimakatastrophe hoch kommt, dann hilft es am 
meisten, aktiv zu werden.

 Der Klimaschutz spielte weder in den Wahlprogrammen noch im Wahl-
kampf eine große Rolle. Wie kann die Klimaschutzbewegung es schaf-
fen, die Wichtigkeit des Klimaschutzes in Politik und Gesellschaft wie-
der verstärkt ins Bewusstsein zu rücken?

Albrecht-Ries: Durch Aktionen, die bewusst machen, wie wichtig der Kli-
maschutz ist. Wir müssen dranbleiben!
Schäfer: Eine aktuelle Umfrage von Forsa zeigt: für WählerInnen sind 
Klimawandel und Umwelt weiterhin das wichtigste Problem der Politik. 
Erst danach kommen die wirtschaftliche Lage und Einwanderung. Wir 
sehen also, dass der Wahlkampf aktuell an den Sorgen der Menschen 
vorbei gemacht wird. Es braucht neue Aufmerksamkeit für das Thema. 
Wir müssen es schaffen, Klimaschutz in der Politik, den Medien und auch 
auf Social Media wieder präsenter zu machen. Ich sehe da aber auch ein 
Versagen und eine große Verantwortung bei der Presse und den Medi-
en. Egal wie laut KlimaaktivistInnen schreien, egal wo sie sich festkleben, 
ob und wie das zum Thema gemacht wird, entscheidet die Presse. Aktuell 
kann das auch bei den Protesten gegen die gemeinsame Abstimmung von 
CDU und AFD gesehen werden. Obwohl hunderttausende auf die Stra-
ße gehen, wird relativ wenig über den Protest berichtet. Als Fridays for 
Future 2019 noch sehr viel mehr Aufmerksamkeit hatte als heute, wurde 
trotz wissenschaftlich fundierten Forderungen vor allem über das Schu-
le schwänzen berichtet. Initiativen wie zum Beispiel ‚Klima vor acht‘, die 
seit Jahren versuchen, die Sendung ‚Börse vor acht‘ mit Klimanachrichten 
zu ersetzen, müssen endlich vom öffentlich-rechtlichen Rundfunk über-
nommen werden. Allerdings habe ich ehrlich gesagt keine Ideen mehr, wie 
die Klimabewegung das erreichen kann.

Die ‚Letzte Generation‘ hat es mit Verkehrsblockaden versucht und 
scheint damit gescheitert zu sein. War es der falsche Weg und welcher 
ist der richtige?

Albrecht-Ries: Es war ein mutiger Weg und viel radikaler als Infostän-
de oder Demos. Aber viele der  Leute, die wegen der Blockaden im Stau 
standen, waren genervt und  haben die Botschaft nicht gehört. Aber es 
wurde darüber berichtet und so war die Klimakrise Thema in den Medien 
und das war gut.  DEN  richtigen Weg kenne ich nicht. 
Schäfer: Der Weg der letzten Generation war durch die Dringlichkeit des 
Handelns sicher richtig. Klar ist aber auch, dass die rein auf Aufmerk-
samkeit ausgerichtete Pressestrategie nach hinten losgegangen ist. Auch 

R O L A N D  R E C K

Claudia Albrecht-Ries, die sich von der Idee anstecken ließ und in 
Biberach die Initiative ergriff, findet sich darin wieder. Es ist auch 
ihre Geschichte. Inzwischen ist die 63-Jährige nicht mehr allein. Ein 
Dutzend Frauen und ein Mann engagieren und mischen sich ein. 
Organisieren wie jüngst eine Ausstellung im Rathaus und der Volks-
hochschule, demonstrieren für einen autofreien Marktplatz und sind 
selbstverständlich zur Stelle, wenn die arg geschrumpfte Fridays-
for-Future-Truppe zur Demo aufruft. Sie fallen dabei auf mit ihren 
großen Herzen.
Das Herz einer Oma ist riesig, das weiß jedes Kind. Das Bild ist aber 
nur die eine Seite der Medaille, die andere ist das Wissen, um die 
Bedrohung durch den Klimawandel und die Bereitschaft für die 
Zukunft der Enkelkinder dagegen anzukämpfen. Persönlich und poli-
tisch. Cordula Weimann schildert eindrücklich ihren Weg dorthin. 
Die Jahrzehnte im Beruf und mit der Familie, die ihr keine Luft ließen 
und ihre ganze Kraft und Konzentration abverlangten. Alles andere 
wurde ausgeblendet, bis sie schließlich in die Augen ihrer Enkelkinder 
schaute, deren grenzenloses Vertrauen spürte und wusste, sie trägt 
Verantwortung für deren Zukunft. Von da an war sie nicht mehr nur 
Oma, sondern auch Aktivistin. Sie gründete Omas for Future und bil-
dete sich zu vielen Fragen und Ursachen des Klimawandels fort. Sie 
wurde Expertin, die leicht und verständlich erklären kann. Ihre Ana-
lyse ist ernüchternd: „Unser System ist krank.“ Aber als Psychothe-
rapeutin, zu der sie sich berufsbegleitend fortgebildet hatte, weiß 
sie, dass der Mensch eine positive Vision braucht für eine positive 
Zukunft. „Dieses Buch ist ein Aufruf an Frauen 50 plus, die Stim-
me zu erheben, sich anzuschließen – damit wir ein neues Bewusst-
sein auf die Erde bringen, warum wir leben und wie Leben gelingen 
kann“, appelliert die Powerfrau. Claudia Albrecht-Ries ist ganz ihrer 
Meinung.

Als Dipl. Chemikerin ist sie 
Naturwissenschaftlerin und 
weiß, worum es bei der Klima-
krise geht und weiß auch wie 
die Buchautorin, dass es auf 
ihre Generation der Babyboo-
mer ankommt, weil sie viele 
sind im Vergleich zu den weni-
gen Jungen. „56 Prozent der 
WählerInnen in Deutschland 
gehören – wie wir – zur Gene-
ration 50 plus“, stellt Weimann 
fest. Und in der Demokra-
tie bestimmt die Mehrheit. Es 
kommt auf die Alten an, ob die 
Enkelkinder (auch noch) gut 
leben können.

 Cordula Weimann: „Omas for 
Future. Handeln! Aus Liebe zum 
Leben“; Scorpio Verlag, 2024.

 www.omasforfuture.de
 www.omasforfuture.de/regionalgruppen/biberach 

Mit Herz und Verstand
Es ist ihr wirklich eine Herzensangelegenheit. Das zeigt nicht nur 
das symbolische Herz mit der Erde als Inhalt, sondern auch der Titel 
„Omas for Future“. Cordula Weimann ist die Gründerin des Vereins, 
der seit 2019 an der Seite von Fridays for Future für den Schutz der 
Mutter Erde und gegen die Ursachen der Klimakrise kämpft. Omas 
und EnkelInnen Seit’ an Seit’, so könnte es gelingen. Wie, das schil-
dert die einstige erfolgreiche Unternehmerin, dreifache Mutter und 
mehrmalige Oma in ihrem 2024 erschienen Buch „Omas for Future. 
Handeln! Aus Liebe zum Leben“.

FRAUENPOWER  &  AKTIVISTINNEN



14

wenn es angesichts des drohenden Kollapses 
des Klimasystems sachlich richtig wäre, noch 
viel radikalere Maßnahmen umzusetzen, halte 
ich es für wichtig, die Gesellschaft mitzuneh-
men. Daher halte ich derzeit vor allem Massen-
aktionen wie Klimastreiks oder gezielte, fried-
liche Kleingruppenaktionen wie Baumbeset-
zungen zur Verhinderung des Straßenausbaus 
für den richtigen Weg.
 
Wie viel Klimaschutz steckt in den Demos 
gegen Rechts, die aktuell die Menschen mehr 
bewegt?

Albrecht-Ries: Die Demos gegen Rechts sind 
Demos für Demokratie. Die Demokratie ist die 
Basis auf der wir unsere Arbeit tun können. So 
helfen die Demos gegen Rechts auf jeden Fall 
indirekt dem Klimaschutz. Und man sieht auf 
diesen Demos ganz viele der Gruppierungen, 
die sich auch für den Klimaschutz engagieren, 
die Schnittmenge ist groß.
Schäfer: Die Ziele der Klimagerechtigkeitsbe-
wegung sind das Gegenteil der Ziele von Auto-
kraten und Rechtsextremisten. Alleine schon, 
weil man für die Klimagerechtigkeit akzeptie-
ren muss, dass alle Menschen gleich viel Wert 
sind, und daher auch die Zukunft eines jeden 
Menschen schützenswert ist. Für den Klima-
schutz, für den Regionen, Länder und Konti-
nente zusammen kommen müssen, um die Kli-
makatastrophe gemeinsam einzudämmen, ist 
es daher unglaublich wichtig, dass keine rech-

ten Parteien an die Macht kommen. Denn wir 
sehen bei Trump, aber auch bei der AFD, dass 
der menschengemachte Klimawandel geleugnet 
wird. Gemeinsames Handeln ist dadurch nicht 
mehr möglich. Deshalb ist der Schutz unserer 
Demokratie und unseres Rechtsstaates auch die 
Grundlage für Klimaschutz.

 Die Politik soll es richten, ist ein Stand-
punkt, der die individuelle Verantwortung 
eher abschiebt. Richtig oder falsch?

Albrecht-Ries: Weder noch. Die Politik muss 
Vorgaben machen und verlässliche Rahmen-
bedingungen schaffen, damit Firmen und Pri-
vatpersonen sich auf geänderte Bedingungen 
einstellen können. Zum Beispiel Ausbau der 
erneuerbaren Energien, Abbau klimaschädlicher 
Subventionen, Einführung eines Tempolimits 
etc. Aber auch jeder einzelne sollte sich fragen, 
was er oder sie im Alltag ändern kann, um den 
CO2 Ausstoß zu verringern. Zum Beispiel weni-
ger Fleisch zu essen, weniger mit dem Auto zu 
fahren, Flugreisen vermeiden etc.
Schäfer: Jeder individuelle Schritt zu mehr Kli-
maschutz ist wertvoll. Aber eine individuelle 
Konsumentscheidung baut das Bahnnetz nicht 
aus, bringt kein Tempolimit auf Autobahnen, 
baut die fossile Heizung in der Mietwohnung 
nicht um und stoppt auch keine klimaschäd-
lichen Subventionen. Deshalb werden wir die 
Klimakatastrophe nicht stoppen können, ohne 
an den großen politischen Stellschrauben zu 

drehen. Deshalb ist es so wichtig, an dieser Stel-
le Druck zu machen. Dazu ist jeder und jede ein-
geladen, auch wenn er oder sie selbst nicht kli-
maneutral lebt, denn das ist unter den aktuellen 
Rahmenbedingungen gar nicht möglich.

Was tun Sie in Ihrem Alltag für den Klima-
schutz und leben Sie gut damit?

Albrecht-Ries: Ich fahre im Sommer kurze 
Strecken mit dem Rad und im Winter mit dem 
Bus und nutze für längere Strecken häufig die 
Bahn. Ich esse nur noch sehr wenig Fleisch und 
kaufe, wenn immer möglich, Bioprodukte ein. 
Wir haben auf Ökostrom und Ökogas umge-
stellt, haben seit einem Jahr eine PV-Anlage 
und werden in diesem Jahr unsere alte Gashei-
zung durch eine Wärmepumpe ersetzen. Und 
wir fahren ein e-Auto, das wir überwiegend 
mit eigenem Solarstrom laden. Es geht mir sehr 
gut damit.
Schäfer: Alles, was ich für das Klima tue, emp-
finde ich als Bereicherung. Ich fahre so wenig 
wie möglich Auto, ich habe selbst keinen Füh-
rerschein. Im Zug kann ich lernen, Podcasts 
hören oder lesen, anstatt gestresst im Stau zu 
stehen. Ich verzichte auch aufs Fliegen. Trotz-
dem war ich schon mit Zug und Fähre in Grie-
chenland und habe dabei wohl mehr erlebt als 
auf einem 3-Stunden-Flug. Ich ernähre mich 
vegan und gehe ab und zu Containern, was 
gemeinsam mit FreundInnen auch einfach Spaß 
macht.

B U N D  B I B E R A C H

Das Auto stehen lassen

Die Entscheidung für das Autofasten hat zahl-
reiche Vorteile. Weniger Autoverkehr führt zu 
sauberer Luft und weniger Lärm in den Städ-
ten. Radfahren, zu Fuß gehen oder den öffent-
lichen Nahverkehr nutzen, fördert die eigene 
Gesundheit und trägt zu einem bewussteren 
Lebensstil bei. Zudem werden durch den Ver-
zicht auf das Auto Kosten gespart, die ander-
weitig genutzt werden können. Die Aktion 
wird bereits von 15 Partnern unterstützt, 
darunter die lokale Agenda in Biberach, der 
DING Verkehrsverbund und die TG-Biberach. 
Weitere Partner werden in den kommenden 
Wochen hinzukommen. Dieses breite Netzwerk 
von Unterstützern zeigt das große Engage-
ment für eine nachhaltige und umweltfreund-
liche Mobilität.
Der Fokus der Aktion liegt in diesem Jahr auf 
den Landkreisen Biberach, Ravensburg-Boden-
see, Ulm/Neu-Ulm und Stuttgart. Für das kom-
mende Jahr ist jedoch geplant, das Projekt auf 
ganz Baden-Württemberg auszuweiten.

Die Stadt Biberach erarbeitet derzeit gemein-
sam mit den BürgerInnen den Klimamobili-
tätsplan, der alle Verkehrsarten gleichermaßen 
berücksichtigt und die zukünftige Mobilität 
an den Bedürfnissen der Menschen ausrich-
tet. Eine Befragung aus 2024 zeigt, dass über 
die Hälfte der Wege in Biberach bereits zu Fuß 
oder mit dem Rad zurückgelegt werden. Der 
Radverkehr hat sich seit 2016 mehr als ver-
doppelt. Der Klimamobilitätsplan gibt also die 
Richtung vor: „Jeder zweite Weg selbstaktiv 
zu Fuß oder mit dem Rad.“ Hier knüpft auto-
fasten.de..soo schee! an.
Die Anmeldung zur Aktion ist ab sofort auf 

 www.auto-fasten.de möglich. 
Alle TeilnehmerInnen erhalten am Ende 
der Aktion ein Autofasten-Zertifi-
kat. Zudem besteht die Möglichkeit, durch 
die Einsendung des Autofasten-Kalen-
ders an einem Gewinnspiel teilzunehmen. 
Ein besonderes Highlight der Aktion ist der 
„Autofasten-Wald“ in Biberach. Auf dem neuen 

Grünzug zwischen dem Wohngebiet „Am Wei-
ßen Bild“ und dem Gewerbeschwerpunkt Flug-
platz entsteht ein Landschaftspark, der im April 
2025 eröffnet wird. Hier werden symbolisch 
zehn „Autofasten-Bäume“ gepflanzt – finan-
ziert durch die großzügige Unterstützung der 
Bürgerstiftung Biberach. Diese Bäume stehen 
für die Autofasten-Jahre 2025 bis 2034 und 
sind ein lebendiges Zeichen für den Mobilitäts-
wandel und den Klimaschutz. Jedes Jahr wird 
dokumentiert, wie viele Auto-Kilometer und 
CO₂-Emissionen durch die Aktion eingespart 
wurden. Vielleicht entwickelt sich der Autofa-
sten-Wald in den nächsten Jahren zum „Mekka 
des Autofastens“.

BIBERACH. Die neue Initiative des BUND-Kreisverbands Biberach lädt dazu ein, während der 
Fastenzeit vom 5. März bis 19. April 2025 bewusst ganz oder teilweise auf den PKW zu ver-
zichten und stattdessen auf das Fahrrad oder den öffentlichen Nahverkehr umzusteigen oder 
gleich zu Fuß zu gehen. Die Initiatoren behaupten, das sei „soo schee“.

FRAUENPOWER  &  AKTIVISTINNEN
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L O H N S T E U E R H I L F E V E R E I N

Medikamente steuerlich absetzen

Strengere Nachweispflicht ab 2025
Steuerzahler sind verpflichtet, dem Finanzamt nachzuweisen, dass die in der 
Steuererklärung angegebenen Krankheitskosten zwangsläufig entstanden 
sind. Ein solcher Nachweis kann durch eine schriftliche Verordnung eines 
Arztes oder Heilpraktikers für Arznei-, Heil- oder Hilfsmittel erbracht wer-
den. Im Fall eines eingelösten E-Rezepts dient der Kassenbeleg der Apotheke 
oder die Rechnung einer Online-Apotheke als Nachweis. Versicherte mit pri-
vater Krankenversicherung müssen den Kostenbeleg der Apotheke vorlegen. 
Ab dem 1. Januar 2025 muss dieser Nachweis allerdings einige Vorausset-
zungen erfüllen.

Voraussetzungen für die Absetzbarkeit von Medikamenten
Damit der Nachweis künftig vom zuständigen Finanzamt anerkannt wird, 
müssen auf dem Beleg oder der Rechnung folgende Angaben enthalten sein:

• Name der steuerpflichtigen Person
• Art der Leistung (zum Beispiel der Name des Arzneimittels)
• Kosten oder Zuzahlungsbetrag
• Art des Rezepts

Wer auf der sicheren Seite sein möchte, sollte zudem einen Nachweis über 
die Jahresübersicht der Hausapotheke führen.
Hinweis: Diese Änderung gilt erst ab dem Veranlagungszeitraum 2025. Für 
den Zeitraum 2024 reicht der einfache Nachweis aus.

Ausstellung des Nachweises
Apotheken müssen auf Bitte des Patienten ab 2025 die entsprechenden An-
gaben aufdrucken. Handschriftliche Vermerke, auch wenn diese durch die 
Apotheke vorgenommen werden, müssen nicht vom Finanzamt berücksich-
tigt werden.

Tipps zur Absetzbarkeit von Medikamentenkosten
Damit Sie für die Steuererklärung 2025 bestens vorbereitet sind, sollten Sie 
schon im laufenden Jahr folgende Tipps beachten, um auch alle anfallenden 
Kosten absetzen zu können:

1. Rechnungen prüfen
Überprüfen Sie erhaltene Rechnungen direkt auf die vom Finanzamt gefor-
derten Angaben. Eine spätere Nachtragung Ihrer Daten ist oft schwierig oder 
nicht mehr möglich.
2. Belege sammeln
Bewahren Sie alle Rechnungen und Rezepte sorgfältig auf, damit Sie den 
Überblick behalten und die in der Steuererklärung eingereichte Kostensum-
me gegenüber dem Finanzamt nachweisen können.
3. Übersicht erstellen
Zusätzlich zur Belegsammlung kann für den Nachweis auch eine detaillierte 
Aufstellung der entstandenen Kosten hilfreich sein.

Ihnen ist das alles zu kompliziert? Unseren Mitgliedern bieten wir einen steu-
erlichen Rundum-Service zum Festpreis. Aus gesetzlichen Gründen darf der 
Steuerring ausschließlich im Rahmen einer Mitgliedschaft (§4 Nr. 11 StBerG) 
beraten.  www.steuerring.de

ALTSHAUSEN. Arzneimittelkosten können als außer-
gewöhnliche Belastungen steuerlich geltend gemacht 
werden. Bislang reichte es für Steuerzahler aus, die 
Quittung aufzubewahren. Ab 2025 gelten jedoch 
strengere Anforderungen: Wer Medikamente von 
der Steuer absetzen möchte, muss besonders auf die 
korrekte Ausstellung der Kassenbelege achten.

Meine 
Steuererklärung 
lasse ich machen.

72477 Schwenningen  |  Laubühl 30  |  07579 - 92 10 89
72488 Sigmaringen-Jungnau  |  Veringendorfer Str. 3  |  07577 - 92 68 60
72488 Sigmaringen  |  Untere Weidenstr. 1  |  07571 - 182 02 44
72488 Sigmaringen  |  Merowinger Str. 17  |  07571 - 29 69
72589 Westerheim  |  Büschenloh 22  |  07333 - 894 98 83
78467 Konstanz  |  Wollmatinger Str. 70  |  07531 - 284 39 43
87700 Memmingen  |  Kuttelgasse 34  |  08331 - 490 07 77
88048 Friedrichshafen  |  Kreuzlinger Str. 16  |  07541 - 941 26 30
88074 Meckenbeuren  |  Georgstr. 11  |  07542 - 947 76 96
88212 Ravensburg  |  Wangener Str. 148  |  0751 - 147 69
88239 Wangen  |  Braugasse 31  |  07522 - 772 80 31
88250 Weingarten  |  Burachstr. 45a  |  0751 - 557 38 88
88263 Horgenzell  |  Megetsweiler 3  |  07504 - 677 98 60
88339 Bad Waldsee  |  Biberacher Str. 7  |  07524 - 409 33 50
88356 Ostrach-Tafertsweiler  |  Mengener Str. 12  |  07585 - 935 91 79
88361 Altshausen  |  Hindenburgstr. 39  |  07584 - 734 00 97
88367 Hohentengen  |  Ölkofer Str. 49/1  |  07572 - 469 95 54
88400 Biberach an der Riß  |  Schulstr. 12/1  |  07351 - 50 68 10
88454 Hochdorf-Schweinhausen  |  Höhenweg 20  |  07355 - 939 90 80
88499 Riedlingen  |  Haldenstr. 9  |  07371 - 446 27
88512 Mengen  |  Wilhelmstr. 23/1  |  07572 - 76 30 54
88521 Ertingen  |  Riedlinger Str. 55  |  07371 - 956 97 79
88630 Pfullendorf  |  Hauptstr. 32  |  07552 - 401 00
88699 Frickingen  |  Zum Weingarten 5  |  07554 - 986 47 01
89077 Ulm  |  Wagnerstr. 24  |  0731 - 143 969 79
89079 Ulm  |  Bockweg 1  |  0731 - 945 892 39
89584 Ehingen  |  Talstr. 14  |  07391 - 781 83 60

FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

www.steuerring.de

Hier finden Sie eine Auswahl
an Beratungsstellen in Ihrer Region:

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung –  
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

AKTUELL
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Handwerk wird weiblicher

„Rund 20 Prozent der Azubis, die in den vergangenen Jahren eine 
handwerkliche Ausbildung im Ulmer Kammergebiet begonnen haben, 
sind weiblich. Allein im Jahr 2024 haben 586 junge Frauen eine Lehre 
im Handwerk begonnen. Dabei setzen sie sich auch immer stärker in 
Gewerken durch, die bisher als männerdominiert angesehen wurden: 
Aktuell sind über alle Lehrjahre 68 Schreinerinnen, 45 Zimmerinnen, 62 
Kfz-Mechatronikerinnen und 60 Malerinnen in den Betrieben zwischen 
Ostalb und Bodensee beschäftigt. In einigen Ausbildungsberufen sind 
junge Frauen sogar führend. So sind beispielsweise rund 80 Prozent der 
Azubis im Konditorhandwerk weiblich. Bei den Augenoptikerinnen sind 
es 77 Prozent, gefolgt von den Kauffrauen im Büromanagement mit 73 
Prozent. Katja Maier, Präsidentin der Handwerkskammer Ulm, sagt: „Ob 
als Schreinerin, Zimmerin oder Konditorin – für junge Frauen gibt es in 
allen Gewerken spannende Karrieremöglichkeiten. Meine Empfehlung: 
Verschiedene Berufe durch Praktika kennenlernen und das passende 
Handwerk für sich entdecken.“
Um junge Frauen in der Ausbildung noch gezielter zu unterstützen, 
bietet die Handwerkskammer Ulm mit dem Mentorinnen-Netzwerk eine 

weitere Möglichkeit. Berufserfahrene Handwerkerinnen begleiten dabei 
eine meist jüngere und weniger erfahrene Auszubildende über einen 
festgelegten Zeitraum und beraten zu Fragen rund um Berufseinstieg, 
Karriere und Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Das Projekt wird vom 
Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg gefördert.  

ULM. Immer mehr Frauen beginnen Lehre auch in 
männerdominierten Berufen – jeder fünfte Azubi 
in der Region ist weiblich und über 20 Prozent der 
Betriebe werden von Inhaberinnen geführt, lässt die 
Handwerkskammer Ulm wissen.

Im vergangenen Jahr waren bereits 20 Prozent der Auszubildenden weiblich.

Sichtbar wird dies für das 
Ausbildungszentrum beim 
jährlich stattfindenden 
Girlsday. Das Bildungszentrum 
Holzbau bietet dort jährlich 
den „Tag als Zimmerin in der 
Ausbildung“ an. Der Girlsday ist 
die perfekte Möglichkeit, um 
Schülerinnen nach Biberach in 
die Ausbildungswerkstätten 
einzuladen und ihnen dort das 
Berufsbild in Theorie und Praxis 
näher zu bringen. Das Highlight: 

die Auszubildende Sophia Ehrhart, Holzbau GAPP, begleitet den Tag und 
erzählt den Schülerinnen vor Ort, warum sie sich für eine Ausbildung als 
Zimmerin entschieden hat, welche Bedenken sie hatte und warum sie glück-
lich ist, sich für diesen Berufsweg entschieden zu haben.
Das Bildungszentrum möchte seinen Teil dazu beitragen und Frauen ermuti-
gen, sich für eine Ausbildung im Zimmererhandwerk zu entscheiden. Frauen 
im Holzbau sind ein Gewinn für die Branche insgesamt. Das Bildungs-
zentrum Holzbau sichert die Aus-, Fort- und Weiterbildung von Fachkräften 
der Holzbaubranche und ist mit zahlreichen Ausbildungswerkstätten, 
Seminarräumen und Tagungshotelzimmern die größte Einrichtung für die 
Bildung im Holzbau weit und breit.   www.zimmererzentrum.de

B I L D U N G S Z E N T R U M  H O L Z B A U  B I B E R A C H

Frauen stärken das Handwerk
BIBERACH. Die Anzahl der Frauen im Handwerk – speziell im 
Zimmererhandwerk – wächst weiter. In Biberach im Bildungszentrum 
Holzbau werden immer mehr Zimmerinnen ausgebildet und besuchen 
im Anschluss an die Ausbildung auch zahlreich die angebotenen 
Weiterbildungen im Holzbau.

GIRLSDAY
Dein Tag als Zimmerin

PACK MIT AN!

PROBIER´S AUS!

FRAG UNS ALLES!

03.04.2025

Jetzt anmelden!

Erlebe die Ausbildung
zur Zimmerin hautnah

Arbeite mit Holz und
bau dein eigenes Projekt

Sophia erzählt dir
von ihrer Ausbildung

Ansprechpartnerin: Pauline Richter
Email: p.richter@zimmererzentrum.de

Telefon: 07351/44091-69

AB
13 JAHRE

Bildungszentrum Holzbau - Leipzigstraße 21 - 88400 Biberach
www.zimmererzentrum.de

AB
13 JAHRE

!!

- 88400 Biberacchh

Immer mehr Frauen entscheiden sich für 
eine Ausbildung im Handwerk.
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FRAUENPOWER  &  BERUF
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Mit der Praktikumsoffensive #empowergirl können Handwerksbetriebe 
darüber hinaus über die Plattform empowergirl.de gezielt Praktikums-
angebote für junge Frauen und Mädchen einstellen. Weitere Infos unter: 

 www.hwk-ulm.de/praktikumsoffensive-empowergirl-gestartet/

Mehr als ein Fünftel der Handwerksbetriebe 
weiblich geführt

Rund 4.400 der insgesamt gut 20.000 Handwerksbetriebe zwischen 
Ostalb und Bodensee sind weiblich geführt. Allein im vergangenen Jahr 
wurde fast ein Drittel der neuen Betriebe von Frauen gegründet (553 
von 1755). Besonders häufig haben sie sich im Kosmetiker- (225) und 
Friseurhandwerk (71) selbstständig gemacht. Auch im Gebäudereiniger- 
(75) und Fotografen-Handwerk (88) haben viele Frauen den Schritt 
in die Selbstständigkeit gewagt. Ein Blick auf die 
Gesamtzahl der weiblich geführten Betriebe zeigt: 
Im Bereich Gesundheit- und Körperpflege sind es 
rund 3.000 Betriebe. Im Nahrungsmittel-
gewerbe rund 100, im Bau- und 
Ausbaugewerbe rund 110 sowie 
im Elektro- und Metallgewerbe 
rund 150. Maier weiter: „Das 
Handwerk mit seinen Chan-
cen steht Menschen jeden 
Geschlechts offen. 
Frauen haben dabei 
in allen Gewerken 
die Möglichkeit, das 
Handwerk als Mei-
sterinnen, Betriebs-
inhaberinnen oder 
Auszubildende mitzuge-
stalten und zu repräsentieren.“

Wir bieten Ausbildungen in den Fachrichtungen Heilerziehungspflege, 
Heilerziehungsassistenz, Heilpädagogik sowie Jugend- und Heimerziehung 
in Frickingen. Die generalistische Pflegeausbildung findet in Fellbach statt. 
Wir haben über 100 fachpraktische Kooperationspartner in Deutschland 
und der Schweiz. 
Unser Ziel ist es, Fachkräfte auszubilden, die mit einer hohen Kompetenz, 
Herz und Freude ihrer Tätigkeit nachgehen. Zusätzlich bieten wir Fort- 
und Weiterbildungen für Fachkräfte sozialer Organisationen sowie für 
Ehrenamtliche und Angehörige an. Unser Angebot wird laufend an aktuelle 
Entwicklungen angepasst.
Viele unserer Bildungsangebote sind förderfähig durch die Agentur für 
Arbeit oder das Jobcenter. Gerne beraten wir Sie zu den Fördermöglichkeiten. 
Aktuelle Termine finden Sie unter www.camphill-ausbildungen.de. Über 
die Website können Sie zudem ein Online-Beratungsgespräch vereinbaren.

C A M P H I L L  A U S B I L D U N G E N

Ausbildungen für soziale Berufe
Die Camphill Ausbildungen gGmbH ist ein gemeinnütziger, zertifi-
zierter Bildungsträger mit Standorten in Frickingen (Bodenseekreis) 
und Fellbach. 

88699 Frickingen | Telefon 07554 9899840

AUS - U N D W E I T E R B I L D U N G E N
Heilerziehungsassistenz
Beginn: 01.09.2025 | Dauer: 2 Jahre

Heilerziehungspflege
Beginn: 01.09.2025 | Dauer: 3 Jahre

Jugend- und Heimerziehung
Beginn: 01.09.2025 | Dauer: 3 Jahre

Heilpädagogik
Beginn: 01.10.2025 | Dauer: 3 Jahre

Generalistische
Pflegeausbildung

Standort
Fellbach

Beginn: 01.10.2025 | Dauer: 3 Jahre

Systemische Beratung (DGSF)
Beginn: 20.11.2025 | Dauer: 2,5 Jahre

Sonderpädagogische
Zusatzqualifikation (SPZ) 

Aktuelle Fortbildungen unter:
www.camphill-ausbildungen.de

Systemische Beratung 
Beginn: 20.11.2025 

Jugend- und Heimerziehung

Standort

Beginn: November 2025 | Dauer: 20 Monate

D Ä C H E R  V O N  B R A I G

BAIENFURT. Die Dächer von Braig GmbH ist Ihr kompetenter Partner im 
Bereich Flachdachabdichtung, Zielgeldacheindeckung, Balkonabdichtung, 
Tiefgaragenabdichtung, Reparaturen, Dachbegrünungen, Sicherheits-
einrichtungen sowie bei der Dachbegrünung und Dachpflege.

Fachliche Kompetenz und persönliches Engagement sowohl bei der Beratung 
als auch bei der Angebotserstellung legen den Grundstock unserer Arbeit. 
Unsere Dachdeckermeister beraten Sie gerne und gehen speziell auf Ihre 
Wünsche ein, damit ein auf Sie zugeschnittenes Angebot erstellt werden 
kann. Unser Meisterbetrieb bildet jedes Jahr Auszubildende im Bereich 
Dachdeckerhandwerk und Büromanagement aus. Auch für September 2025 
stellen wir wieder Ausbildungsplätze zur Verfügung und freuen uns über 
junge engagierte Menschen, die unseren tollen Beruf kennen und lernen 
wollen. Besuchen Sie auch gerne unsere Internetseite um einen Eindruck von 
unserem Betrieb und unserem Team zu bekommen. Wir freuen uns auf Sie.

Wir bilden aus!

W
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Ihr Meisterbetrieb vor Ort!

Freie Ausbildungsplätze 
zum Dachdecker m/w/d zum Oktober 2021
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H O C H S C H U L E  A L B S T A D T - S I G M A R I N G E N

Zukunft studieren.
Zukunft gestalten.

In den Bereichen Technik, Wirtschaft, Informatik und Naturwissenschaf-
ten gibt es bei uns viele Bachelor- und Masterstudiengänge, die dich 
optimal auf deine Karriere in gefragten Bereichen vorbereiten. Sehr 
praxisorientierte Studienpläne sowie der enge Kontakt zu vielen Unter-
nehmen tragen dazu bei, dass du nach deinem Studium weißt, was dich 
in der Berufswelt erwartet.

Mit dem Lernen in kleinen Gruppen fördern wir deinen Studienerfolg 
zusätzlich. Noch unentschlossenen Studienanfängerinnen und -anfän-
gern hilft unser Orientierungssemester dabei, den geeigneten Studi-
engang zu finden. Und das duale Kombistudium in Kooperation mit 
Unternehmen vereint Studium und Berufsausbildung und führt in nur 
viereinhalb Jahren zu zwei qualifizierenden Abschlüssen.

Ganz klar: Wir zeichnen uns durch unsere überschaubare Größe und eine 
sehr persönliche Atmosphäre aus, was uns von größeren Universitäten 
unterscheidet. Werde ein Teil dieser Gemeinschaft und entscheide auch 
du dich für ein Studium an der beliebtesten Hochschule Deutschlands!

Bewerbung für das Wintersemester 2025/2026
ab Anfang Mai unter  www.hs-albsig.de/bewerbung

Allgemeine Studienberatung:
Tel.: +49 (0) 7571 732-8385 | Mail: hello@hs-albsig.de

ALBSTADT/SIGMARINGEN. Die Hochschule Albstadt-
Sigmaringen wurde mit dem StudyCheck Award 2025 
als beliebteste Hochschule Deutschlands ausgezeich-
net und landete im Ranking „Digital Readiness“ bun-
desweit auf Platz 2 – mehr als 98 Prozent unserer 
Studierenden empfehlen uns weiter!

BILDUNGBILDUNG

H O C H S C H U L E  A L B S T A D T - S I G M A R I N G E N

Zukunft studieren. 
Zukunft gestalten.

Deine Vorteile:

    Vielfältiges Studienangebot
   Fakultätsübergreifendes Orientierungssemester
   Mix aus Präsenz- und Onlinelehre 
    Umfangreiche Vorkurse und Tutorien
    Persönliche Atmosphäre mit kleinen Gruppen  

und individueller Betreuung
    Flexible Studienmodelle, auch individuelle Teilzeit
    Internationale Austauschprogramme und  

mehr als 50 Partnerhochschulen weltweit
   Abwechslungsreiches Campusleben
   Engagierte Lehrende mit viel Praxiserfahrung
    Beste Karrierechancen durch frühzeitigen Kontakt  

zu Unternehmen
    Kostenlose Sprachkurse und Workshops 

Die Hochschule Albstadt-Sigmaringen wurde 
mit dem StudyCheck Award 2025 als beliebteste 
Hochschule Deutschlands ausgezeichnet und  
landete im Ranking „Digital    Readiness“ bun-
desweit auf Platz 2 – mehr als 98 Prozent unserer  
Studierenden empfehlen uns weiter!
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optimal auf deine Karriere in gefragten Bereichen vorbereiten. Sehr 
praxisorientierte Studienpläne sowie der enge Kontakt zu vielen Unter-
nehmen tragen dazu bei, dass du nach deinem Studium weißt, was dich 
in der Berufswelt erwartet.

Mit dem Lernen in kleinen Gruppen fördern wir deinen Studienerfolg 
zusätzlich. Noch unentschlossenen Studienanfängerinnen und -anfän-
gern hilft unser Orientierungssemester dabei, den geeigneten Studi-
engang zu finden. Und das duale Kombistudium in Kooperation mit 
Unternehmen vereint Studium und Berufsausbildung und führt in nur 
viereinhalb Jahren zu zwei qualifizierenden Abschlüssen.

Ganz klar: Wir zeichnen uns durch unsere überschaubare Größe und eine 
sehr persönliche Atmosphäre aus, was uns von größeren Universitäten 
unterscheidet. Werde ein Teil dieser Gemeinschaft und entscheide auch 
du dich für ein Studium an der beliebtesten Hochschule Deutschlands!

 Bewerbung für das Wintersemester 2025/2026  
     ab Anfang Mai unter www. hs-albsig.de/bewerbung

  Allgemeine Studienberatung
     Tel.: +49 (0) 7571 732-8385  | Mail: hello@hs-albsig.de

Ausgezeichnet 
studieren.
Zukunft beginnt mit dir.

Weitere Informationen  
zu unseren Studiengängen

BILDUNG

H O C H S C H U L E  A L B S T A D T - S I G M A R I N G E N

Zukunft studieren. 
Zukunft gestalten.
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    Vielfältiges Studienangebot
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   Mix aus Präsenz- und Onlinelehre 
    Umfangreiche Vorkurse und Tutorien
    Persönliche Atmosphäre mit kleinen Gruppen  

und individueller Betreuung
    Flexible Studienmodelle, auch individuelle Teilzeit
    Internationale Austauschprogramme und  

mehr als 50 Partnerhochschulen weltweit
   Abwechslungsreiches Campusleben
   Engagierte Lehrende mit viel Praxiserfahrung
    Beste Karrierechancen durch frühzeitigen Kontakt  

zu Unternehmen
    Kostenlose Sprachkurse und Workshops 

Bewerbung für das Wintersemester 2025/2026 ab  
15. April möglich unter www. hs-albsig.de/bewerbung 
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Ihre schriftliche Bewerbung schicken Sie bitte an:
Dr. med. dent. Gunther Weiß, Gaisbeurer Str. 36, 
88339 Bad Waldsee-Reute oder 
an die E-Mail-Adresse: weiss.gunther@gmail.com

Auszubildende (m /w/d ) zum

Zahnmedizinischen Fachangestellten
Wir bieten ein kollegiales und zukunftssicheres Arbeits-
umfeld mit vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten.

DR MED.
DENT.

JAHRE
PRAXIS

.

K R E I S H A N D W E R K E R S C H A F T  B I B E R A C H

Die KHS Biberach bietet die Meistervorbereitungslehrgänge Teile 1 
und 2 im Metallbauer- und Feinwerkmechaniker-Handwerk, die Teile 
3 und 4 für alle Berufe sowie den Lehrgang zum Berufsspezialist für 
KFZ-Servicetechnik an. Neu ist der Fortbildungsabschluss „geprüfte/r 
Fachfrau/-mann für kaufmännische Betriebsführung“ (HwO) sowie 
der Lehrgang „Buchhaltung im Handwerksbetrieb“ und „Lohn- und 
Gehaltsabrechnung“.
Zudem gibt es Weiterbildungen zur Elektrofachkraft für festgelegte 
Tätigkeiten incl. Nachqualifizierung, KNX-Grund- und Aufbaukurs, Trai-
ner- und Bedienerlehrgänge für Gabelstapler, Hubarbeitsbühnen sowie 
Teleskopmaschinen und -lader, div. Computer-Workshops für Anfänger 
und Fortgeschrittene und Telefontraining. Unsere DVS-Bildungseinrich-
tung bietet ein umfangreiches Angebot an Schweißkursen in Voll- und 
Teilzeit für Handwerk, Industrie und Privatpersonen sowie Prüfungen.

Zum gesamten Kursprogramm findet am Montag, 7. April 2025 um 
17:30 Uhr eine Informationsveranstaltung statt. Eine Anmeldung ist 
erwünscht! 

Weitere Informationen zu diesen und weiteren Fortbildungen finden Sie 
unter:  www.kreishandwerkerschaft-bc.de

Heute Geselle – morgen Meister!
BIBERACH. Die KHS - Dein Partner im Bereich der beruflichen Fort- 
und Weiterbildung. Welche Weiterbildung passt zu mir? Wo? Wie? 
Wann? Jetzt informieren!

Rund 3.800 der über 20.000 Handwerksbetriebe zwischen Ostalb und 
Bodensee stehen in den nächsten Jahren altersbedingt zur Betriebsüber-
gabe an. Das sind gut 18 Prozent aller Betriebe im Ulmer Kammergebiet. 
In den kommenden Jahren wird sich diese Zahl aufgrund der Alters-
struktur noch weiter erhöhen und auf mehr als 20 Prozent anwachsen. 
Grund hierfür sind die Inhaberinnen und Inhaber der geburtenstarken 
Jahrgänge, die in naher Zukunft in den Ruhestand gehen und deren 
Betriebe dann eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger brauchen. Wird 
hier niemand gefunden, so hat das auch Auswirkungen auf die regionale 
Versorgung der Bevölkerung mit wichtigen Handwerksleistungen.

Angebote der Handwerkskammer 
Die Berater der Handwerkskammer Ulm stehen interessierten Gründern 
bei allen Fragen rund um die Existenzgründung zur Seite. Bei Interesse 
an einer Betriebsübernahme kann darüber hinaus das Zentrum für 
Betriebsnachfolge (ZEN) helfen. 
Betriebsnachfolger erhalten neben der Beratung und Begleitung durch 
die Handwerkskammer Ulm auch finanzielle Unterstützung beim Schritt 
in die Selbstständigkeit. 2020 wurde die Meistergründungsprämie ein-
geführt, die Jungmeisterinnen und -meistern den Schritt in die Selbst-
ständigkeit erleichtert. Wer seinen Meisterbrief in der Tasche hat und 
sich innerhalb von 24 Monaten danach selbstständig macht, erhält eine 
Startfinanzierung des Landes in Höhe von bis zu 10.000 Euro. Neben 
der Neugründung werden auch die Übernahme eines bestehenden 
Betriebes oder die Betriebsbeteiligung gefördert.  www.hwk-ulm.de

H A N D W E R K S K A M M E R  U L M

Versorgungslücke droht
ULM. Fast jeder fünfte Betrieb im Gebiet der Handwerkskammer Ulm 
steht altersbedingt zur Übergabe an. Diese demografische Entwick-
lung wirkt sich auf die Versorgung aus und gefährdet den Wohlstand 
in der Region. 

Für viele Handwerksbetriebe in der Region gibt es derzeit keine Nachfolger.
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H O C H S C H U L E  A L B S T A D T - S I G M A R I N G E N

Zukunft studieren.
Zukunft gestalten.

In den Bereichen Technik, Wirtschaft, Informatik und Naturwissenschaf-
ten gibt es bei uns viele Bachelor- und Masterstudiengänge, die dich 
optimal auf deine Karriere in gefragten Bereichen vorbereiten. Sehr 
praxisorientierte Studienpläne sowie der enge Kontakt zu vielen Unter-
nehmen tragen dazu bei, dass du nach deinem Studium weißt, was dich 
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Mit dem Lernen in kleinen Gruppen fördern wir deinen Studienerfolg 
zusätzlich. Noch unentschlossenen Studienanfängerinnen und -anfän-
gern hilft unser Orientierungssemester dabei, den geeigneten Studi-
engang zu finden. Und das duale Kombistudium in Kooperation mit 
Unternehmen vereint Studium und Berufsausbildung und führt in nur 
viereinhalb Jahren zu zwei qualifizierenden Abschlüssen.

Ganz klar: Wir zeichnen uns durch unsere überschaubare Größe und eine 
sehr persönliche Atmosphäre aus, was uns von größeren Universitäten 
unterscheidet. Werde ein Teil dieser Gemeinschaft und entscheide auch 
du dich für ein Studium an der beliebtesten Hochschule Deutschlands!

Bewerbung für das Wintersemester 2025/2026
ab Anfang Mai unter  www.hs-albsig.de/bewerbung

Allgemeine Studienberatung:
Tel.: +49 (0) 7571 732-8385 | Mail: hello@hs-albsig.de

ALBSTADT/SIGMARINGEN. Die Hochschule Albstadt-
Sigmaringen wurde mit dem StudyCheck Award 2025 
als beliebteste Hochschule Deutschlands ausgezeich-
net und landete im Ranking „Digital Readiness“ bun-
desweit auf Platz 2 – mehr als 98 Prozent unserer 
Studierenden empfehlen uns weiter!
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„Ich bin durch Zufall auf diesen Beruf gesto-
ßen und hatte davor keine Vorstellung davon, 
was eine Anästhesietechnische Assistenz über-
haupt macht“, erzählt Alina Gehring, Aus-
zubildende im dritten Lehrjahr am Klinikum 
Memmingen. Die 28-Jährige hat früher in 
der Gastronomie gearbeitet und sich wäh-
rend der Corona-Zeit beruflich umorientiert. 
„Das schönste an meinem Beruf finde ich 
den Kontakt zu den Menschen. Wir sind ganz 

nah an den Patienten dran und können ihnen 
die Angst vor der Narkose nehmen.“ Deswe-
gen seien Ruhe und Einfühlungsvermögen 
besonders wichtig, ergänzt Kollegin Asya Kus: 
„Die Patienten befinden sich in einer für sie 
schwierigen Situation. Da ist es wichtig, dass 
wir ihnen empathisch gegenübertreten und 
uns in ihre Lage hineinversetzen.“
Anästhesietechnische Assistenten (ATA) brau-
chen auch ein gutes technisches Verständnis: 
„Denn bevor die ersten Patienten kommen, 
testen wir alle notwendigen Geräte“, so die 
23-jährige Asya Kus. Und nicht nur im Rahmen 
einer Operation bedienen die ATAs komplexe 
Apparate. Auch im hochtechnischen Schock-
raum, im Kreißsaal, Herzkatheterlabor oder in 
der Notfallklinik werden sie gebraucht. Bewer-
bungen für die ATA-Ausbildung, die im Herbst 
2025 beginnt, sind unter  bewerbung@
klinikum-memmingen.de willkommen.

A N D R E A  R E C K

„Wir bringen die Akteure zusammen“

Leiter des Bildungsbüros mit vier Mitarbeiten-
den in zwei Vollzeitstellen ist Daniel Horst. Der 
studierte Politologe und Soziologe wechselte 
vor zehn Jahren von der Arbeit in Nichtre-
gierungsorganisationen und Stiftungen in die 
Verwaltung. Sein Credo: „Netzwerkarbeit steht 
über allem.“ Als einen der Schwerpunkte nennt 
er den Bereich Mentoring und Patenschaften. 
Etwa das seit Jahren sehr erfolgreiche Tandem 
Pate Schüler-Programm, in dem Ehrenamtliche, 
häufig im Rentenalter, über ein Jahr oder länger 
als Pate oder Patin Kindern ab der fünften 
Klasse mit besonderem Betreuungsbedarf bei den 

Hausaufgaben helfen, im Alltag und bei der Frei-
zeitgestaltung. Die Paten erhalten Fortbildungen 
und tauschen sich regelmäßig mit anderen aus bei 
der Begleitung zum erfolgreichen Schulabschluss. 
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Leseförderung, 
die finanziell von der Bruno-Frey-Stiftung unter-
stützt wird. Kindergärten im ganzen Landkreis 
nehmen gerne das Angebot wahr, Material für ihre 
Bücherecken im Wert von 400 Euro anzuschaffen 
und einer 250-Euro-Anschluss-Förderung zu 
erhalten.  Außerdem gibt es Erstlese-Bücher für 
Schulen. Lese-Botschafter gehen auf Elterna-
bende und klären auf über die Bedeutung des 
(Vor-)Lesens für Spracherwerb und Schulerfolg. 
Der Bedarf an Fortbildungen für Erzieherinnen im 
Bereich Sprach- und Leseförderung steigt enorm, 
beobachtet Daniel Horst. Der 39-Jährige zitiert 
Studien, die den Zusammenhang von Mediennut-
zung und Sprachkompetenz erforschen. Wenn 
bereits Kindergartenkinder lange vor eigenen 
Tablets sitzen, wirkt sich das sehr negativ aus. 
Auch die Alphabetisierung liegt den Mitarbei-
tenden des Bildungsbüros sehr am Herzen. Sie 
vermitteln Erwachsenen Kurse bei der Volks-
hochschule und im Stadtteilhaus Gaisental, infor-
mieren auf Marktständen, bei Themenabenden 
und selbst auf Bierdeckeln über die vielfältigen 
Angebote, auch noch im fortgeschrittenen Alter 
Lesen und Schreiben zu lernen. 
Viel schiefgehen kann auch in der sensiblen Phase 
beim Übergang von der Schule in den Beruf, 
weiß Daniel Horst. Der Anteil von Jugendlichen 
ohne Abschluss steigt in den letzten Jahren. Das 

Bildungsbüro entwickelt Strategien, wie Jugend-
liche und Eltern in der beruflichen Orientierung 
angesprochen werden können. Etwa mit einem 
Berufsparcours im Landratsamt mit Unterneh-
men, die vermitteln, was man in den einzelnen 
Berufen macht. Seit drei Jahren stärkt das Projekt 
„Berufsorientierung für Eltern“ mit Veranstal-
tungen Eltern als Partner ihrer Kinder, fehlen doch 
auf den üblichen Elternabenden meist diejenigen, 
die am dringendsten Unterstützung bräuchten, 
die sich oft überfordert fühlen. Hier gibt es Ange-
bote am Wochenende, mit Firmeninhabern aus 
dem Kulturkreis der Eltern, mit Dolmetschern und 
dergleichen. „Die Firmen machen hier gerne mit“, 
freut sich Daniel Horst, „Unternehmen geben 
jedem, der will, eine Chance“. Wobei manche 
Jugendliche sehr hohe Ansprüche stellten an die 
Arbeitgeber. 
Das Bildungsbüro entwickelte einen chatbot, der 
für erste Infos eine niedrigere Schwelle bedeute 
als etwa der Besuch in der Agentur für Arbeit. Er 
kann dank Künstlicher Intelligenz von zu Hause 
aus in allen Sprachen befragt werden. Dies kann 
selbstverständlich kein Ersatz sein für persönliche 
Beratung, aber hier muss niemand Angst haben, 
sich zu blamieren. 
Ein wichtiges Thema ist derzeit die Ganztagesbe-
treuung, zu der Städte und Gemeinden ab 2026 
verpflichtet sind. „Alle Akteure warten derzeit ab“, 
beobachtet Daniel Horst. Man organisiere daher 
Infoveranstaltungen für Kommunen und Schulen. 
Sie sollen sich untereinander vernetzen aber auch 
mit Vereinen und Verbänden. Es biete sich hier 
eine große Chance, Schule in den Sozialraum zu 
bringen. Hierzu entwickelt das Bildungsbüro ein 
Curriculum zur Qualifizierung von Betreuungs-
kräften. „Unsere Stärke ist schließlich, dass wir die 
Akteure zusammenbringen: Schulen, Kammern, 
Arbeitsgeber“, fasst der Netzwerker zusammen.

BIBERACH. Seit 15 Jahren koordiniert das Bildungsbüro des Landratsamtes 
Bildungsangebote für Zugewanderte, kümmert sich um Bildungsintegration, 
Sprachkurse, Vorbereitungsklassen und vieles mehr. Es vernetzt Schülerin-
nen und Schüler, Multiplikatoren, Schulsozialarbeit und Ehrenamtliche. 

Leiter des Bildungsbüros Daniel Horst.  Foto: Reck

K L I N I K U M  M E M M I N G E N

„Ganz nah am Patienten“
MEMMINGEN. Anästhesietechnische Assisten-
ten übernehmen im Krankenhaus eine verant-
wortungsvolle Aufgabe. Sie betreuen Patienten 
rund um die Narkose und bereiten sie für ihren 
chirurgischen Eingriff vor.

Alina Gehring (links) und Asya Kus absolvie-
ren eine ATA-Ausbildung am Klinikum Mem-
mingen.  Foto: Eva Maria Häfele
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D R O S T E - H Ü L S H O F F - S C H U L E  F R I E D R I C H S H A F E N

 Die Droste-Hülshoff-
Schule Friedrichshafen 
ist eine staatliche Schu-
le – das bedeutet: Die 
Ausbildung ist kostenlos. 
Durch eine Kombination 
aus praxisnaher Aus-
bildung und fundierter 
Theorie erwerben unse-
re Schülerinnen und 
Schüler alle beruflichen 
Handlungskompetenzen, 
um selbstständig und 

eigenverantwortlich in Kitas, Horten oder anderen sozialpädagogischen 
Einrichtungen tätig zu sein. Um unsere Schülerinnen und Schüler gezielt auf 
die ganzheitliche Förderung von Kindern vorzubereiten, bieten wir zudem 
Schwerpunkte in den Bereichen Ernährung und Motorik.
  
Bunter Alltag – inklusive!
 In der sozialpädagogischen Arbeit geht es um Vielfalt, Kreativität und 
Miteinander. Jeder Tag ist anders, und genau das macht diesen Beruf so 
besonders. Interesse geweckt? Dann informiere dich jetzt und starte deine 
Zukunft mit Sinn! • Telefon: +49 (0)7541 70 03-550  www.dhs-fn.de

 Für die Kita spricht mehr, als du denkst!
  FRIEDRICHSHAFEN. Du wünschst dir eine Aufgabe, die sinnvoll ist, 
die Freude macht und dich täglich vor neue, spannende Herausfor-
derungen stellt? Du möchtest zudem ein sicheres Gehalt und eine 
langfristige berufliche Perspektive? Dann ist die Ausbildung zum 
staatlich anerkannten Erzieher / zur staatlich anerkannten Erzieherin 
genau das Richtige für dich!

Eine Ausbildung zur Erzieherin oder zum Erzie-
her ist bunt und abwechlungsreich.

Sie haben mindestens einen             

mittleren Bildungsabschluss         

und suchen einen sicheren          

Job mit Karrierechancen?

Ausbildung zur 

Erzieherin/zum Erzieher

Wir bieten eine…

erstklassige und kostenlose Ausbildung:  

herausfordernd, kreativ, praxisorientiert

Nächster Ausbildungsstart: September 2025

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Weitere Infos auf unserer Website 

www.dhs-fn.de

F ÖRDERV EREIN  FÜR BERUFL ICHE  F ORTBILDUNG

Um dies zu erreichen, bietet der Förderverein Fortbildungslehrgänge 
an, die in Abstimmung und in Kooperation mit Schulen, Schulträgern, 
Industrie- und Handelskammer, Handwerkskammer und Unternehmen 
stattfinden. Aus den Erträgen, die durch die Kurse erzielt werden, 
unterstützt der FbF die beruflichen Schulen, wenn die Anschaffung 
neuer Maschinen und Geräte für die Ausbildung ansteht.

Alle beruflichen Schulen im Landkreis Biberach -  im Kreis-Berufsschul-
zentrum Biberach (BSZ) die Karl-Arnold-Schule, Matthias-Erzberger-
Schule und Gebhard-Müller-Schule sowie die Kilian-von-Steiner Schule 
in Laupheim und die Berufliche Schule in Riedlingen – bieten im FbF 
Fort- und Weiterbildungskurse an.
Der FbF koordiniert die Angebote und organisiert die Fort- und Weiter-
bildungs-veranstaltungen. 

Gerade im Bildungswesen ist der technische Fortschritt und eine zeit-
gemäße Ausstattung wichtig, um die hohe Bildungsqualität zu erhalten 
und auszubauen. Deshalb unterstützt der FbF die beruflichen Schulen 
des Landkreises, um diesem Gedanke Rechnung zu tragen und diese 
flächendeckend einsetzen zu können. 

Falls Sie Fragen haben oder eine Fortbildung für ein besonderes Thema 
suchen, rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Kontakt: Förderverein der Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschul-
zentrum, Tel.: 07351/346-223 oder E-Mail: yvonne.richter@biberach.de

Weiterbildung die sich lohnt
BIBERACH. Der Förderverein für berufliche Fortbildung hat sich auf die 
Fahnen geschrieben, im Landkreis Biberach die Aus- und Weiterbildung 
an beruflichen Schulen und an anderen Einrichtungen zu fördern. 
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Blättern in der Erdgeschichte

Der Geologie-Zirkel Biberach wurde 1973 für Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen der Firma Thomae, heute Boehringer Ingelheim GmbH & Co 
KG Biberach, gegründet. Seither ist der Zirkel offen für alle Geologie-
Interessierten. Sie treffen sich regelmäßig, um sich über Themen der 
Erdwissenschaften zu informieren. Bei Exkursionen erleben sie Geologie 
im Gelände. Einmal im Monat kommt man zusammen zu Vortrags- und 
Diskussionsabenden im TG-Heim, Adenauer Allee 11, in Biberach, sowie 
mehrmals im Jahr zu Exkursionen. Es geht dabei um Themen aus Geolo-
gie, Paläontologie und verwandten naturwissenschaftlichen Gebieten.  
Der Kreis zählt derzeit 37 Mitglieder. Vorträge sind grundsätzlich für 
alle Interessierten offen und kostenlos. Leiter des Zirkels ist der Geologe 
Dr. Elmar Schöllhorn. Zuvor war 30 Jahre lang Helga Altenschmidt die 
engagierte Leiterin. 
Letzten November referierte etwa Prof. Dr. Yvan Fischer zum Thema 
„Die junge Erde“. Der Ursprung des Lebens gehört zu den ganz großen 
Rätseln, mit denen die Menschheit sich seit jeher beschäftigt hat. Die 
modernen Wissenschaften mit ihren nie dagewesenen technischen 
und analytischen Mitteln haben in den letzten Jahrzehnten wichtige 
Erkenntnisse bei der Suche nach möglichen Szenarien gewonnen, wie 
auf der jungen Erde vor Jahrmilliarden aus anorganischer, unbelebter 
Materie lebende Zellen entstanden sein könnten. Diese Zellen müssen 
bereits mit einfachen Formen von Genen, Proteinen, Stoffwechsel 
und der Fähigkeit ausgestattet gewesen sein, sich zu vermehren und 
sich durch Evolution weiter zu entwickeln. Die Frage, wie so etwas 
Komplexes überhaupt zustande gekommen sein könnte, war Thema des 
sehr gut besuchten, anspruchsvollen Vortrags. 

Ebenso spannende Vorträge wurden im Januar und Februar gehalten. 
Dr. Herbert Schneider referierte über die Klimageschichte seit dem 
Tertiär, Ralf Schick über Tektonische Störungen im Süden Kaliforniens. 
Das kommende Programm verspricht, ebenso interessant zu werden. 
Die nächsten Termine: 3. März: Dr. Elmar Schöllhorn, Die Ästhetik der 
Fossilien / 22. März: Thomas Kühefuß, Nachmittagsexkursion: Auf 
Volker Sachs Spuren in den Tobel bei Berg/Ravensburg / 7. April, Prof. 
Rolf Schrodi, Radon - eine verkannte Gefahr aus dem Untergrund / 3. 
Mai, Dr. Elmar Schöllhorn, Tagesexkursion ins Kleine Walsertal / 26. Mai, 
Dr. David Tanner, Vergletscherung der Alpen - Bohrungsergebnisse bei 
Winterstettenstadt / 30. Mai, Prof. Rolf Schrodi, Nachmittagsexkursion 
in den Steinbruch „Am Gelben Stein“, Kirchen im Kirchener Tal. 

Info:  www.geologie-zirkel-biberach.de,  Dr. Elmar Schöllhorn Tel. 
07524-3076. Auf der Homepage finden sich auch Zusammenfassungen 
der Vorträge der vergangenen Jahre. 

BIBERACH.  Geologie, die Wissenschaft von Aufbau, 
Zusammensetzung und Struktur der Erdkruste, der 
Eigenschaften ihrer Gesteine und ihrer Entwicklungs-
geschichte sowie der Prozesse, welche die Erdkruste 
formen, ist ein faszinierendes Thema. Vorausgesetzt, 
es wird anschaulich und verständlich präsentiert und 
diskutiert. Wie etwa im Geologischen Zirkel. 

Aufmeksame Teilnehmer einer Exkursion des Geologischen Zirkels. 
 Foto: Helene Lanz
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Einladung zum Infotag 
am 29. März 2024 von 10 Uhr bis 12 Uhr:

Das Sozialwissenschaftliche Gymnasium mit dem Schwerpunkt „Päda-
gogik und Psychologie“ vertieft soziale Themen, Erziehungswissen-
schaften und psychologische Grundlagen. Das Ziel ist eine allgemeine 
Hochschulreife mit dem Fokus aus sozialen Wissenschaften. Eine ideale 
Voraussetzung für ein Studium in Sozialwissenschaften und Psychologie.

Im Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II werden in Gesundheits-
förderung, Prävention, sowie in der praktischen und theoretischen 
Ausbildung in der Pflege Schwerpunkte gesetzt. Durch eine Prüfung 
in Biologie mit Gesundheitslehre im ersten Jahr erhält man die Zulas-
sung zum zweiten Jahr des Berufskollegs. Ziel ist hier neben der Fach-
hochschulreife die praktische Ausbildung zum/zur Assistentent/in im 
Gesundheits- und Sozialwesen. Ein guter Start in eine Ausbildung im 
Gesundheitsbereich.

Beim kaufmännischen Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich 
auf internationalem Parkett. Fremdsprachenkenntnisse werden vertieft 
(Spanisch, Englisch), interkulturelle Kommunikation und internationale 
Geschäftspraktiken erarbeitet und Grundlagen in Betriebswirtschaft 
und Management gelegt. Zusätzlich zur Fachhochschulreife erhalten die 
Schüler eine Ausbildung zum Wirtschaftsassistenten Fremdsprachen.

Bist Du neugierig geworden? Du bist herzlich eingeladen  zu unserem 
Infotag am 29. März 2025 von 10 Uhr bis 12 Uhr. Selbstverständlich 
informieren und beraten wir dich jederzeit - nimm einfach Kontakt zu 
unserem Sekretariat auf. Wir freuen uns auf dich!

Fachwirt/in im Erziehungswesen (KA) der berufsbegleitende Lehrgang 
startet am 10. Oktober 2025.

Berufsfachschule Altenpflegehilfe mit intensiver Deutschförderung, 
ab 1. April 2025
Die duale Ausbildung dauert aufgrund der intensiven Deutschförderung 
zwei Jahre. Zwei Tage in der Woche erfolgt der Unterricht an der Berufs-
fachschule. An den anderen Tagen wird in einer Pflegeeinrichtung die 
Praxis erlernt. Der erfolgreiche Abschluss zur „Pflegehelferin/Pflegehel-
fer“ und eine bestandene B2-Prüfung ermöglichen eine Ausbildung zur 
Pflegefachfrau/Pflegefachmann.

Kontaktdaten: 
Kolping Riedlingen, Kirchstr. 24, 88499 Riedlingen
Telefon: 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de 

 www.kolping-riedlingen.de

Vielfalt und beste Zukunftschancen

Herzenswärme inklusive:
Freiwilliges Soziales Jahr
bei der Lebenshilfe Donau-Iller

Wertvoll, vergütet, sozialversichert.

Entdecken und bewerben!

  lhdi-mitarbeit.de

Nun konnte sie eine Stiftungsprofessur für die nachhaltige Nutzung 
von regional gewinn- und erzeugbaren Werkstoffen im Bauwesen Ein-
werben, die von der Carl-Zeiss-Stiftung gefördert wird. Die Professur 
wird mit bis zu 1,8 Millionen Euro über fünf Jahre finanziert und ist 
in der Fakultät Bauingenieurwesen und Projektmanagement und dort 
insbesondere im Institut für Holzbau angesiedelt.
Erfahrungen gebe es bereits im Lehm- und Holzbau. Mit der eingewor-
benen Professur sei es möglich, diesen Schwerpunkt weiter auszubauen, 
und zentralen systemkritischen Fragestellungen nachzugehen mit dem 
Ziel, Lösungen für die praktische Anwendung zu finden.

Zu den nachwachsenden Rohstoffen, die für nachhaltiges Bauen in 
Deutschland eingesetzt werden können, gehören insbesondere die 
Materialien Holz, Lehm und Stroh. „Während Holz bereits eine etab-
lierte Bauweise darstellt, gilt es im Hinblick auf die Verwendung von 
Lehm und Stroh als tragende Bauteile noch einige Herausforderungen 
zu bewältigen, die eine breitere Verwendung dieser Werkstoffe abseits 
von Experimentalbauten ermöglichen“, sagt Jörg Schänzlin, Leiter des 
Instituts für Holzbau an der HBC. Die Stiftungsprofessur solle hierfür 
einen Beitrag leisten und die spätere baurechtliche Erfassung dieser 
Materialen unterstützen. Konkret gehe es um die Bestimmung des 
Trag- und Verformungsverhalten sowie um Fragen der Standsicherheit. 
„Ziel ist es, dass sich Lehm und Stroh mittelfristig als echte Alternativen 

zu den herkömmlichen Werkstoffen wie Stahlbeton und Mauerwerk 
etablieren können“. Damit wolle die HBC einen relevanten Beitrag leis-
ten, um Bauen wieder in umweltverträgliche Grenzen zu führen. Dabei 
gehe es insbesondere um die Reduktion von CO2-Emissionen sowie 
Abfallmengen. 

 www.hochschule-biberach.de

H O C H S C H U L E  B I B E R A C H

Bauen mit Lehm und Stroh
BIBERACH. Der Bausektor ist einer der größten Ressourcenverbrau-
cher weltweit. Deshalb arbeiten Industrie und Wissenschaft verstärkt 
an Lösungen, um diesen immensen Bedarf zu reduzieren. Auch die 
Hochschule Biberach (HBC) forscht zu der Fragestellung, wie das 
Bauen nachhaltiger werden kann. 
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Blick in den Kleiderschrank

Europäerinnen  kaufen pro Jahr durch-
schnittlich 60 Kleidungsstücke, von denen ein 
Großteil bald wieder entsorgt wird. Unsere 
Konsumgewohnheiten schaden der Umwelt 
und den Menschen, meist Frauen, die in der 
Textilproduktion arbeiten.  Seit 2000 beschäf-
tigt sich das Frauenmuseum in Hittisau mit 
Frauengeschichte und Frauenkultur. Zum 
25jährigen Jubiläum zeigt es die Ausstellung 
„Stoff/Wechsel“, die basiert auf der Ausstel-
lung „Critical Consumption“ des Museums für 
angewandte Kunst (MAK) in Wien. Andrea 
Schwarzmann, zuständig für Marketing und 
Presse, erklärt: „Wir haben die Ausstellung 
zweigeteilt und erweitert um einen regionalen 
Schwerpunkt. Vorarlberg hat eine lange Textil-
tradition, auch in Hittisau gab es ein großes 
Werk. Heute bezeichnet sich das Bundeland 
als textiles Silikon-Valley und forscht viel zu 
Fasern aller Art.“ Die Ausstellung arbeitet 
mit textilen Exponaten, mit Videos und mit 

vielen Texten. Und sie lädt zum Mitmachen 
ein. Gleich zu Beginn etwa soll man/frau im 
eigenen T-Shirt nachschauen, wo es herge-
stellt wurde und auf die Karte einen entspre-
chenden pinkfarbenen Punkt kleben. Derzeit 
liegen China und Bangladesch etwa gleich-
auf. Gegenüber finden sich Stoffproben zum 
Anfassen, etwa Polyester, das Mikroplastik 
generiert, neben dem ungleich seltener ver-
wendeten umweltfreundlichen Brennnessel-
stoff. Am Ende des Ganges prangt die Frage 
„Was fällt dir zu deinem Kleiderschrank ein?“ 
umgeben von zahllosen teils selbstkritischen 
Zetteln, die Besucherinnen gepostet haben. 
Daneben die Info, dass der Textilsektor 2020 
die drittgrößte Ursache für Wasserverschmut-
zung und Flächenverbrauch war. Es wurden im 
Durchschnitt pro Jahr 9000 Liter Wasser, 4000 
Quadratmeter Land und 391 Kilo Rohstoffe 
verbraucht,  um Kleidung und Schuhe für eine 
EU-Bürgerin herzustellen. „Die Ausstellung 

rüttelt auf“, beobachtet Schwarzmann, „es 
entsteht eine Schuldfrage. Wir sind schließlich 
alle Mitverursachende von Umweltproblemen 
und sozialen Konflikten.“
Die Ausstellung ist konzipiert als kritischer 
Blick auf Fast Fashion und als Aufruf zu 
bewusstem Konsum. Doch statt die Moral-
keule zu schwingen, bietet sie vor allem viele 
Informationen. Etwa, dass ein T-Shirt fast 
40.000 Kilometer unterwegs ist vom Pflücken 
der Baumwolle etwa in Ägypten oder den USA, 
dem Spinnen in der Türkei, der Stoffproduk-
tion in Taiwan, dem Bleichen und Färben in 
China bis zum Nähen in Bangladesch. Aus-
sortiert landet es dann auf Deponien (davon 
zeugt ein Foto von Ulrike Köb bereits auf der 
Treppe) oder auf dem Markt in Sambia. Die 
österreichische Künstlerin Ines Doujak thema-
tisiert in ihrem multimedialen Werk „fires“ die 
häufigen Brände in Textilfabriken, der chinesi-
sche Dokumentarfilmer Wang Bing den Alltag 
von Wanderarbeitern in Huzhuo. In der ganzen 
Ausstellung verteilt liegen gepresste Altklei-
der, die als Hocker dienen. Das Nest Collective 
aus Nairobi beleuchtet mit Film, Fotografie 
und Installation Themen wie Identität, Globali-
sierung und postkoloniale Geschichte. 

HITTISAU. Wie hängen Konsum und Nachhaltigkeit, Mode und 
Geschlecht zusammen? Was macht Mode mit uns und was  machen 
wir mit ihr? Das Frauenmuseum im Vorarlberger Hittisau versucht mit 
der Ausstellung „Stoff/Wechsel“ eine Antwort. 

Die Meinung des Publikums ist gefragt.  Fotos: Andrea Reck

FRAUENPOWER & KULTUR
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Zur Zeit der Aufklärung um 1700 erhielt Luxus, zuvor mit Ver-
schwendung und Todsünde assoziiert, in Europa erstmals eine positive 
Bedeutung. Dabei hing der wachsende Wohlstand auch mit der Textil-
produktion zusammen. Großbritannien etwa nutzte Rohmaterial aus 
den Kolonien und verbot den Import ausländischer Textilien. 1786 
erschien die erste monatliche Modezeitschrift im deutschsprachigen 
Raum. Im 19. Jahrhundert wurden durch die Industrialisierung in Hand-
arbeit hergestellte Textilien wirtschaftlich unbedeutend. Nähen flicken 
und verzieren gehörten immer mehr zur unbezahlten Care-Arbeit, die 
Frauen im privaten Raum leisteten. 
Ein Papierkleid von Andy Warhol aus den 60ern ist ebenso ausgestellt 
wie eine von der Künstlerin Celia Pym 2023 in London in der Technik 
des Visible Mending ausgebesserte Strickjacke. Es gibt viel zu schauen.
Aber die Sicht auf die Ausstellung dürfte sehr unterschiedlich ausfallen. 
Die eingangs erwähnten jährlich gekauften 60 Kleidungsstücke kom-
mentierte BLIX-Praktikantin Elena Mahl: „So viele habe ich insgesamt 
nicht“, wundert sich die 15-jährige Gymnasiastin. Sie findet besonders 
erschreckend, „wie viel Chemie, Wasserverbrauch und freigesetztes CO₂ 
in unseren T-Shirts steckt“. Dabei variiert dies stark nach verwendetem 

Stoff. Während Baumwolle sehr viel Wasser verbraucht, ist das häufig 
genutzte Polyester nicht biologisch abbaubar und verursacht viel CO₂ 
bei der Produktion. Für das Bleichen und Färben der meisten Stoffe 
wird viel Chemie verwendet, was erheblich zur Verschmutzung von 
Gewässern führt.
Die Ausstellung spricht durchaus verschiedene Generationen an und 
dürfte das Kaufverhalten mancher Besucherin ein wenig verändern. 
Öffnungszeiten: Di bis So 10 – 17 Uhr. Die Ausstellung läuft bis 
31.10.2025. Einstündige Führungen jeden Montag, 18. Uhr und jeden 
Donnerstag um 9.30 Uhr. Die Ausstellung läuft bis 31.10.2025.

 www.frauenmuseum.at  

FRAUENPOWER & KULTUR

N A T U R S C H U T Z Z E N T R U M  W U R Z A C H E R  R I E D

Die Farbmuster der Federkleider unserer heimischen Vögel sind einzigartig 
und für jeden Vogel charakteristisch. Die Künstlergruppe Paul&Albert hat 
darauf basierend die Federkleider von 25 Vogelarten grafisch in quadra-
tischen Kompositionen erfasst. Ihre BLOCBIRDS zeigen in beeindruckender 
Klarheit, wie das Verhältnis und die Anordnung der verschiedenen Farben 
den Vogelarten ihre charakteristische Federzeichnung verleihen.
Die Kombination aus BLOCBIRDS-Illustrationen und Vogelskulpturen soll 
den Besucherinnen und Besuchern der Ausstellung den Blick für die Natur 
sowie für ihre Schönheit und Vielfältigkeit öffnen. Außerdem gibt’s ein 
pfiffiges Vogelquiz, bei welchem die Holznachbildungen den grafischen 
Gegenstücken zugeordnet werden können. 
Die Ausstellung ist bis 4. Mai täglich ab 10 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. 

 www.wurzacher-ried.de 

Vögel im Quadrat
BAD WURZACH. Das Naturschutzzentrum Wurzacher Ried präsentiert in 
der Ausstellung „BLOCBIRDS“ die gleichnamigen Quadrat-in-Quadrat-
Illustrationen der niederländischen Künstlergruppe Paul&Albert zusam-
men mit Holznachbildungen verschiedener Vogelarten.

Tolles Jubiläumsprogramm
mit naturkundlichen Führungen, 
Exkursionen, Vorträgen, 

Fachseminaren und vielem mehr: 
www.wurzacher-ried.de/

veranstaltungskalender

MOOR EXTREM
täglich geö� net ab 10 Uhr

www.wurzacher-ried.de

Foto BLOCBIRD: Paul&Albert Foto Eisvogel: Susanne Gnann

Hittisau hat weltweit das einzige Frauenmuseum im ländlichen Raum.

F R Ü H J A H R S K L E I D E R M A R K T

Der Förderverein „Hilfe von Mensch zu Mensch e.V. Mietingen“ führt in 
den Räumen derSammelzentrale Aktion Hoffnung, Fockestr. 23/1, 88471 
Laupheim (Industriegebiet Süd) am
Donnerstag,  06. März 2025   von 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag,   07. März 2025   von   9.30 bis 17.00 Uhr
Samstag,   08. März 2025   von   9.30 bis 12.30 Uhr
wieder einen Frühjahrskleidermarkt durch. Neben unserem reichhaltigen 
Angebot an hochwertiger Second-Hand-Bekleidung, Taschen und Schu-
hen finden Sie Accessoires für die Frühjahr- und Sommersaison. 
Mit diesem Markt nutzen Sie eine umweltfreundliche Chance, die Klei-
dung nochmals in unseren Verbraucherkreislauf zu bringen und mit dem 
Erlös Projekte der Entwicklungshilfe in bedürftigen Regionen zu unter-
stützen. Kommen Sie vorbei und helfen Sie uns – wir freuen uns auf Sie!

 www.sammelzentrale-laupheim.de

Von Mensch zu Mensch
LAUPHEIM. Frühjahrskleidermarkt - eine günstige Einkaufsgelegen-
heit für gut erhaltene Gebrauchtkleidung.
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Hoch hinauf

Christine Schmidt ist nicht nur als Solistin 
oder im Duo mit Steffi Sauter sehr erfolg-
reich, sie liebt es auch, Sängerinnen jeden 
Alters ihr musikalisches Wissen vermitteln zu 
können. In der Mietinger Musikschule Hayd 
unterrichtet sie Gesang, im eigenen Studio 
in Wennedach gibt sie Privatstunden. Hier, 
dem gerade mal 200 Seelen zählenden Teilort 
von Ochsenhausen, sind ihre Schülerinnen 
und Schüler derzeit zwischen sechs und 70 
Jahre alt.
Als Chorleiterin trat die Vierzigjährige bis 
letztes Jahr mit dem Offenen Chor Laupheim 
auf, in diesem Jahr übernahm sie die Leitung 
des Konzertchors Federsee. Am 13. Januar 
übergab Peter Schmitz nach zwanzig Jahren 
als Chorleiter im Evangelischen Gemeinde-
haus Bad Buchau  symbolisch den Stab. Der 
Konzertchor Federsee ist hervorgegangen 
aus dem Liederkranz Bad Buchau 1835 e.V., 
dem ältesten Verein der Gemeinde. Man darf 
gespannt sein auf das erste Konzert unter 
Christine Schmidt im November in der Stifts-
kirchen Bad Buchau. Die innovative Chor-
leiterin plant ein Gloria als Lobpreis Gottes 
mit einem Magnificat als Lobpreis Marias zu 
vereinen. Faszinierend dabei ist die Kombi-

nation Antonio Vivaldis mit der zeitgenössi-
schen Komposition Tjark Baumanns. Es soll 
ein Bogen gespannt werden vom Barock ins 
Heute mit Stilelementen und Songs aus Pop 
und Rock. 
Bei der ersten Chorprobe in Bad Buchau zeig-
te sie sich überwältigt von dem guten Besuch 
und freute sich besonders über die große 
Anzahl von Sängern. Auf die Frage, wie sie 
den ersten Kontakt mit dem Chor empfand, 
strahlt sie hinterher: „Ich war total begeis-
tert. Sie haben gleich vierstimmig vom Blatt 
gesungen und einen tollen Klang erzeugt.“ 
Kein Wunder, der langjährige Gesangslehrer 
Peter Schmitz hat eben nicht nur Christine 
Schmidts Stimme geprägt, die bereits mit 16 
Jahren Stunden bei ihm genommen hat. 
Dass sie außergewöhnlich gut singen konnte, 
zeigte sich früh. „Meine Eltern sind beide sehr 
musikalisch“, erzählt sie. „Ich durfte Geige 
spielen und genoss einen hervorragenden 
Musikunterricht im Gymnasium Ochsenhau-
sen.“ Nach dem Abitur beschloss sie, Musik 
zum Beruf zu machen. Sie bestand die Auf-
nahmeprüfung an der Hochschule für Musik 
und Darstellende Kunst in Frankfurt und 
studierte Gesangspädagogik. „Das war mein 

Ding.“ Ihr Studium finanzierte sie mit Musik 
komplett selbst, auch mit Auftritten in ganz 
Deutschland mit einer Rockabilly Band. 
Zum Repertoire gehören Arien von Mozart, 
Händel, Bach sowie Lieder von Schubert, 
Schumann, Mahler, Mendelssohn und 
Wolf.  Die Sängerin fühlt sich in vielfältigen 
Musikstilen zu Hause: Musical, Rock/Pop und 
Swing.  Ihr „absolute Leidenschaft“ gehörte 
schon früh dem französischen Chanson. Diese 
pflegt sie gerne mit ihrer kongenialen Partne-
rin am Klavier und Akkordeon Steffi Sauter, 
die viele Stücke eigens für das eingeschwo-
rene Duo arrangiert. Schmidt wird allerdings 
wegen ihres großen Repertoires auch als 
Solistin viel gebucht. Da bleiben ihr Mann 
und die zwölfjährige Tochter schon häufig 
allein. Oder sie kommen einfach mit. Diese 
Stimme kann man nicht oft genug hören.

WENNEDACH. Die Sopranistin Christine Schmidt wusste schon als junges 
Mädchen, dass sie Sängerin werden will. Sie hat es geschafft und gibt 
ihr Wissen als Pädagogin vielfach weiter - wenn sie nicht gerade auf der 
Bühne steht, mit Chansons zu Tränen rührt und stehende Ovationen erhält.  

Peter Schmitz freut sich, dass nun Christine Schmidt den Federsee-Konzertchor leitet.  
 Foto: Andrea Reck

Christine Schmidt  Foto: privat

FRAUENPOWER & SÄNGERIN

H E R Z L I C H E  E I N L A D U N G

Das Treffen findet diesmal in Laupheim statt 
und startet um 14 Uhr mit einer Betriebs-
besichtigung bei der Firma Rayher Hobby 
GmbH in der Logistik (Wolfgang-Rayher-
Straße 1, 88471 Laupheim). Zur Begegnung 
mit Kaffee und Kuchen sowie einem Bericht 
des Landrats trifft man sich im Anschluss 
an die Besichtigung im Gasthof Schützen 
in Laupheim (Lange Straße 63, 88471 Laup-
heim). Es wird empfohlen, Fahrgemeinschaf-
ten zu bilden.
Eine verbindliche Anmeldung ist notwen-
dig bis Donnerstag, 27. März 2025. Die 
Anmeldungen nehmen Gabi Hägele, Telefon: 
07371 10149 (hier ist ein Anrufbeantworter 
eingeschaltet, bitte Namen und Ort hinter-
lassen) und Susanne Querner per E-Mail an 

 susannequerner65@gmail.com entgegen.

Landfrauentreffen
LAUPHEIM. Landrat Mario Glaser lädt alle 
Landfrauen aus dem Kreisgebiet Biberach für 
Donnerstag, 3. April 2025, zum traditionellen 
Landfrauentreffen ein.
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DO | 13. MÄRZ 2025 
19 UHR | BIBERACH

Dialogischer Vortrag von Anne und Nikolaus Schneider 

Wie kann Gott das zulassen?  
Leben und Glauben als verwaiste Eltern

Zwei Jahre lang haben Anne und Nikolaus Schneider mit ihrer 
Tochter Meike um Heilung und Leben gekämpft, gehofft und 
gebetet. Am 3. Februar 2005 starb Meike im Alter von 22 Jah-
ren an Leukämie. In ihrem dialogischen Vortrag reflektieren 
Anne und Nikolaus Schneider ihre Erfahrung: Einfache Vorstel-
lungen von einem ‚lieben‘ Gott, der alle Gebete erhört, wenn 
nur der ‚richtige‘ Glaube dahintersteht, können in Lebenskrisen 
nicht tragen oder trösten. Todesbegegnungen und Sterbebe-
gleitung muten uns Menschen ein offenes Fragen nach Gottes 
Liebe und Gottes Lebensmacht zu.
Nikolaus Schneider war ehemals Präses der Evangelischen 
Kirche im Rheinland und Ratsvorsitzender der EKD und damit 
höchster Repräsentant der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land. Anne Schneider ist ehemalige Religions- und Mathema-
tiklehrerin. Sie schrieben ein Buch vom Leben und Sterben, da 
das Thema das Ehepaar seit vielen Jahren begleitet und betrifft.

Ort:  Martin-Luther-Gemeindehaus 
Waldseer Str. 18, 88400 Biberach

K U L T O P O L I S

Begleitet von einer Live-Band und einer spektakulären Lichtshow prä-
sentieren die 12 Tenöre die Vielseitigkeit der Musik: Weltberühmte Arien 
treffen auf Rock- und Pophymnen. Diese charismatischen Stimmen 
verschmelzen zu einem beeindruckenden Ensemble, das klassische 
Traditionen mit modernem Boygroup-Feeling verbindet. 
Die 12 Ausnahmesänger sind sich einig: „Unsere Interpretationen sollen 
nicht nur die Schönheit der Originalkompositionen widerspiegeln, son-
dern auch eine emotionale Verbindung zum Publikum herstellen. Die 
Magie entsteht, wenn die Kraft unserer Stimmen auf zeitlose Welthits 
trifft und diese durch unsere eigenen, ganz persönlichen Emotionen zu 
unserer Version werden.“  www.kultopolis.com

Magische Stimmen
BAD SAULGAU. Als eine der erfolgreichsten Gesangsformationen der 
Welt begeistern „The 12 Tenors“ seit 15 Jahren ihr Publikum mit 
großen Stimmen, eindrucksvollen Choreografien und charmantem 
Entertainment. Am 30. April 2025 feiern sie ihr Bühnenjubiläum im 
Stadtforum, wo sie bereits mehrfach aufgetreten sind. Ab 20 Uhr erwar-
tet die Zuschauer eine Show, die Emotionen und Erinnerungen entfacht.

BAD SAULGAU  Stadtforum
Karten in der Tourist-Info, Tel. (0 75 81) 20 09-15, in allen bekannten Vorverkaufsstellen
und online unter www.kultopolis.com, www.tickets/schwäbische.de (Tel.: 07 51 - 29 555 777)

30. April 2025
CELEBRATION TOUR

28. Dezember 2025
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Stadtforum, wo sie bereits mehrfach aufgetreten sind. Ab 20 Uhr erwar-
tet die Zuschauer eine Show, die Emotionen und Erinnerungen entfacht.
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L E S E R B R I E F

Kommentar zu BLIX, Dezember 2024. 
Thema „Geburt“, S. 18

„Vielen Dank für den bestärkenden und gut 
recherchierten Artikel von Andrea Reck zum 

Thema Geburt im BLIX, Dezember 2024.
Die Zahlen der Geburten, bei denen ein-
gegriffen wird, finde ich bei so einem 

natürlichen Prozess überraschend hoch. 
Sicherlich ist ein Eingriff in vielen Fällen 
notwendig und sinnvoll. Aber ich glau-
be auch, dass einige dieser Interven-
tionen durch eine bessere Aufklärung 

und Vorbereitung vor der Geburt sowie 
intensive Begleitung während der Geburt, 
verhindert werden könnten.Vielen Frauen 
geht es wie mir: Es fehlt an Vertrauen 
in den eigenen Körper, der Gedanke an 
eine bevorstehende Geburt ist von Angst 
geprägt, gesellschaftlich ist die Geburt 
leider immer noch ein Tabuthema und im 

medizinischen Bereich wird Druck ausge-
übt, denn die Geburt ist das am schlechtesten erforschte Gebiet in der 
Medizin und der Fokus liegt auf den Risiken.
Dabei braucht es anstatt Angst, Zeitdruck und Personen, die über einen 
hinweg entscheiden, genau das Gegenteil: Geduld, Vertrauen und eine 
gute Begleitung, mit der man sich wohlfühlt. 
Trotz der vielen Sorgen und Ängste vor Schmerzen, Komplikationen 
oder Kontrollverlust, die mich seit Beginn der Schwangerschaft beglei-
tet haben, verlief meine Geburt sehr positiv und schmerzarm. Dank 
der guten Vorbereitung mit Schwangerschaftsyoga, Meditation und 
dem Buch ‚Die friedliche Geburt‘ von Kristin Graf sowie der ständigen 
Unterstützung von meinem Partner konnte ich darauf vertrauen, dass 
mein Kind den richtigen Zeitpunkt kennt, gedanklich zulassen und die 
Kontrolle abzugeben und mich dem faszinierenden Geburtsvorgang 
hingeben. Die Hebammen der Sanaklinik haben uns dabei im Hebam-
menkreißsaal mit Methoden des Hypnobirthing sehr gut begleitet und 
motiviert. Vielen Dank für diese unersetzliche Arbeit! 
Ich wünsche allen Frauen viel mentale Stärke, Vertrauen in ihren Körper 
und eine passende Begleitung und Umgebung, damit mehr Geburten so 
angenehm und natürlich ablaufen können. Denn das ist möglich!“

Viele liebe Grüße Anika Frey
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A N D R E A  R E C K

Die Unermüdliche

Geboren 1963 in der Nähe von Wangen, machte 
die Allgäuerin eine Lehre als Städtische Hauswirt-
schafterin. Schon während sie als Familienhelferin 
in Biberach arbeitete, lernte sie in einem Kreis von 
engagierten jungen Bauern Gerhard Steigmiller 
kennen. Die beiden aufmüpfigen Naturliebhaber 
kamen schnell zusammen. „Wir haben so gut 
zusammen gepasst. Er war mein Gegenstück und 
ich seines“, lacht Monika Koros-Steigmiller. 
Bald schon, nämlich 1987 zog sie von der Allgä-
uer Einöde mitten nach Ummendorf , heiratete 
und bildete sich fort zur Landwirtschaftlichen 
Hauswirtschaftsmeisterin. „Von Anfang an habe 
ich mich hier wohlgefühlt“, erinnert sie sich an 
die Zeit des Aufbruchs: Weg von der konventio-
nellen Landwirtschaft hin zur Biolandwirtschaft, 
genauer zur Demeter-Landwirtschaft mit ihren 
besonders anspruchsvollen Qualitätskriterien. Das 
war 1997 noch Pionierarbeit und als Bauer und 
Bäuerin war man AußenseiterIn. „Wir wollten 
nicht länger den genmanipulierten Sojaimport 
aus Hungerländern und sinnloses Urwaldroden 
unterstützen,  um Tiere in Europa zu füttern. 
Deshalb haben wir bald unseren landwirtschaft-
lichen Betrieb aus einer gefühlten Verantwortung 

heraus umgestellt.“ 1995, als sie den Hofladen 
gründete, bekam sie gerade ihren vierten Sohn. 
Der Hofladnerin war immer eine Arbeit wichtig, 
bei der sie in der Familie bleiben konnte. „Gerhard 
und ich hatten eine sinnvolle Arbeit, wir konnten 
ein Stück weit unseren Traum leben. Wer kann 
das schon?“ 
Seit dem plötzlichen Tod ihres Mannes im August 
2022 führt Monika Koros-Steigmiller gemeinsam 
mit ihren zwei Söhnen Fabian und Max das 
Lebenswerk in seinem Sinne fort. Mit rund 45 
engagierten Menschen arbeiten sie  im Bio-Hof-
laden und sind dankbar für die Wertschätzung, 
die ihre Arbeit von so vielen Seiten erfährt. Alle 
vier Söhne leben nach Lehr- und Studienjah-
ren im In- und Ausland wieder in Ummendorf. 
Während Max für die Demeter-Landwirtschaft 
zuständig ist, leitet Fabian den Hofladen. „Er 
hat eine tolle Art, mit Mitarbeitern umzugehen“, 
freut sie sich. „Im Laden bin ich nun nicht mehr 
in der Verantwortung, ich springe überall ein, wo 
es notwendig ist.“ Mittlerweile nur noch am Vor-
mittag. Macht sie doch gerade eine Ausbildung 
zur Kindertagespflegerin. Interessiert verfolgt sie 
im Kurs, in dem auch drei Männer mitmachen, 

wie die jungen Eltern ticken. Den meisten ist der 
freie Wille der Kinder sehr wichtig. „Ich war eher 
die liebevolle strenge Mutter“, erinnert sie sich. 
„Als Tagesmutter habe ich nun Zeit für meine 
Enkelkinder.“ Drei ihrer acht Enkelkinder hat sie 
nachmittags fast immer bei sich in ihrer Wohn-
gemeinschaft in der Hofele Straße. Mit Gerhard 
genoss sie sehr das Leben im Tiny House, das 
sich das Paar als „Ausdinghaus“ anschaffte, um 
für die nächste Generation im alten Bauernhaus 
Platz zu schaffen. Aber alleine leben – nein, dan-
ke! So zog Monika Steigmiller vom Tiny House, 
das ihr jüngster Sohn mit Freundin inzwischen 
bewohnt, in ein kleines Haus ganz in der Nähe, 
wo sie wieder mit jungen Leuten zusammenlebt. 
Demnächst wird ein Geflüchteter in die Wohn-
gemeinschaft einziehen. Um Menschen, die ihre 
Heimat verlassen mussten, kümmerte sie sich 
bereits vor der Flüchtlingskrise 2015/16 mit groß-
em Engagement.

Mußestunden mit Buch 
Nach der Arbeit im Hofladen und anschließend 
den  mehr als fünf Stunden mit den kleinsten 
Enkelkindern sei sie platt, gibt die rastlose Groß-
mutter zu. „Aber ich bin mit viel Kraft gesegnet. 
Das ist ein Geschenk.“ Lediglich an Sonntagen im 
Winter gönnt sie sich einen faulen Morgen und 
liest manchmal bis mittags im Bett. Zwar betreu-
en ihre zwei Schwestern die hochbetagten Eltern 
im Allgäu, aber es ist ihr wichtig, sie regelmäßig 
zu unterstützen. 
Ganz nebenbei ist die stets freundliche und 
zugewandte Frau seit 16 Jahren Kreisrätin für die 
Liste „Frauen in den Kreistag“. „Die Themen dort 
sind mir wichtig“, bekräftigt die Ehrenamtliche, 
die sich als politischen Menschen beschreibt. 
„Damals war die Gründung der Waldorfschule 
gerade abgeschlossen, ich hatte wieder Kapazi-
täten frei.“ Anfangs war sie im Verwaltungs- und 
Finanzausschuss, nun arbeitet sie im Bildungs- 
und Kulturausschuss. 

Wanderseele mit tiefen Wurzeln
Wie erhält man sich bei diesem ungeheuren 
Pensum auch noch mit Anfang sechzig die Schaf-
fenskraft? „Ich reise gerne. Zwei Wochen mit 
dem Fahrrad sind seit über dreißig Jahren immer 
drin. Konventionelle Reisen mache ich allerdings 
ungern, lieber bin ich mit Rucksack und Zelt 
unterwegs. Zwar scheue ich Flugreisen, aber ich 
träume immer noch von einer Weltreise. Man 
braucht ja schließlich Träume.“ Die Unermüdliche 
ist ein sehr positiver Mensch, der versucht, alles 
zum Guten zu wenden. „Ich habe tiefe Wurzeln 
in der Anthroposophie. Das gibt mir viel Kraft 
und Halt.“ Übersetzt bedeutet Anthroposophie 
die „Weisheit vom Menschen“, gründet auf die 
Einsichten von Rudolf Steiner und bestimmt auch 
die Demeter-Landwirtschaft. Aus dem gemein-
samen Aufbruch von Monika und Gerhard Steig-
miller wurde ein großes Ganzes.    

UMMENDORF. Es gibt ihn seit 30 Jahren: Steigmiller’s Hofladen. Und 
noch immer ist Monika Koros-Steigmiller Mittelpunkt des Öko-Betriebs. 
Wer ist diese Frau mit dem großen Herzen für Familie, Natur und alle, 
die ihre Hilfe brauchen?

Oma ist die Beste. Monika Steigmiller nimmt sich viel Zeit für ihre Enkelkinder.  Foto: privat

B I O H O F L A D E N  S T E I G M I L L E R

Mit dem BIOwelt Award werden Unternehmen 
ausgezeichnet, die sich mit erfolgreichen Ver-
marktungskonzepten in besonderer Weise um die 
Professionalisierung und den Erhalt der Vielfalt 
in der Biobranche verdient gemacht haben. Seit 
2015 gibt es den Preis; er wird im Vorfeld der 
BioFach-Weltleitmesse in Nürnberg verliehen.
Ein erfolgreiches Vermarktungskonzept, das für 
Vielfalt in der Biobranche sorgt, dafür steht 
Fabian Steigmiller und sein Team. So besticht 
der Hofladen mit 600 Quadratmetern nicht nur 
durch sein großes Sortiment an Demeter- und 
Bio-Produkten, sondern auch mit einer besonde-
ren Atmosphäre, in der sich Besucher wohlfühlen. 
Geschäftsführer Fabian Steigmiller freut sich 
über den BIOwelt-Award – und das Jubiläum des 
Betriebs, den seine Eltern vor 30 Jahren gegrün-
det haben: „Mit unserem Hofladen zeigen wir, wie 
regionale Wertschöpfung gelingen und gleichzei-
tig ein neuer Kultur- und Begegnungsort entste-
hen kann.“ Denn der Hofladen ist mehr als nur 
ein sehr gut sortierter Bioladen. Zu ihm gehören 
der Pizza-Foodtruck, das belebte Bistro und kul-
turelle Events wie Genuss-Abende, Seminare, und 
Konzerte. Zu den Bistro-Parties mit Lagerfeuer 
und Band wird im und rund um den Hofladen 
getanzt – mit bis zu fünfhundert Gästen.
Am 2. März ist ein großer Jubiläums-Brunch 
geplant.  www.steigmiller.bio

Ausgezeichnet
UMMENDORF. 2025 ist ein besonderes Jahr 
für den Bio-Hofladen Steigmiller in Ummen-
dorf bei Biberach. Der Demeter-Betrieb feiert 
sein 30-jähriges Jubiläum – und wurde gerade 
mit dem Biowelt-Award 2025 ausgezeichnet.
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Die Unermüdliche
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und Band wird im und rund um den Hofladen 
getanzt – mit bis zu fünfhundert Gästen.
Am 2. März ist ein großer Jubiläums-Brunch 
geplant.  www.steigmiller.bio

Ausgezeichnet
UMMENDORF. 2025 ist ein besonderes Jahr 
für den Bio-Hofladen Steigmiller in Ummen-
dorf bei Biberach. Der Demeter-Betrieb feiert 
sein 30-jähriges Jubiläum – und wurde gerade 
mit dem Biowelt-Award 2025 ausgezeichnet.
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JUBI
BRUNCH

Am besten gleich reservieren:
steigmiller.bio/events

und du 
bist 
dabei!

IM BIO-BISTRO

steigmiller.bio

Genieße jeden 
ersten Sonntag im Monat 
unseren Bio-Brunch! 

Regionale Leckereien, hofeigene 
Produkte und das gewisse Extra!

Für alle ist was dabei:  
Fleischliebhaber, vegan,  
vegetarisch, glutenfrei.

reen. reener. Steigi!

Die Gründerin des Hofladens mit Sohn Fabian. 

FRAUEN

Fabian Steigmiller und Partnerin Alena Blaich 
bei der Verleihung des BIOwelt Award.
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E R W I N  H Y M E R  M U S E U M

Er berichtet von wilden Landschaften, ins-
pirierenden Typen und überraschenden 
Geschichten, von Treffen mit Ureinwohnern, 
Austernzüchtern, Müllkünstlern und Surfern. 
Von brutalen Steigungen und gnadenlosem 
Gegenwind, von atemraubenden Felsenküsten 
und einsamen Traumstränden. Ein Roadtrip mit 
Sehnsuchtsgarantie, zum Nachreisen mit dem 
Bike, Motorrad oder Wohnmobil.  Tickets gibt es 
an der Museumskasse oder unter: reservix.de

Wo liegen die Wurzeln der Campingbewegung 
in Deutschland? Das erfahren Besucher bei der 
interaktiven Führung am 2. März um 11 Uhr.
Beim Ferien-Workshop „Abenteuer im Gepäck – 
Gestalte deinen eigenen Wanderrucksack“, am 4. 
März, um 14 bis 16 Uhr, können Kinder von 5 bis 
7 Jahre ihrer Kreativität freien Lauf lassen. 
Zweirad: Wartung und Reparatur von Mofa, 
Roller und Motorrad heißt das Thema beim 
Werkstatt live!, am 27. März, um 19 Uhr. Eintritt 
frei. www.erwin-hymer-museum.de

Unvergesslicher Roadtrip
BAD WALDSEE. Der Pacific Coast Highway ist für 
viele die schönste Küstenstraße der Welt. Der 
Fotograf und Extremradler Dirk Rohrbach erzählt 
am 20. März um 19:30 Uhr im Erwin Hymer 
Museum von seinen Abenteuern auf seiner 
3.000 km langen Reise an Amerikas Westküste.

erwin-hymer-museum.de

Amerikas  
Westküste 
3000 Kilometer  

Abenteuer am Pazifik

erwin-hymer-museum.de

Amerikas  
Westküste 
3000 Kilometer  

Abenteuer am Pazifik

Live-Reportage  
mit Dirk Rohrbach 

20. März | 19:30 Uhr
Tickets an der Museums-
kasse oder auf reservix.de

E R W I N  H Y M E R  M U S E U M
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Gemeinsam unterschiedlich

Zehn Jahre nach Angela Merkels berühm-
tem Satz „Wir schaffen das!“ gewinnt die 
Geschichte eine besondere Relevanz, die aktu-
eller nicht sein könnte. Der Roman thema-
tisiert die Hürden, aber auch die Chancen, 
persönliche Beziehungen aufzubauen, die sich 
durch die Integration von Flüchtlingen erge-
ben. Das zeigt das Zusammenfinden von Farid 
und Tom besonders gut.
Tom, der Farid zunächst sehr unsicher begeg-
net, entwickelt mit der Zeit eine enge Freund-
schaft zu ihm. Und das trotz ihrer Unterschiede. 
Der junge Flüchtling Farid ist erst sechzehn 
Jahre alt, obwohl er viel redet, spricht er fast 
nie über seine Erlebnisse auf der Flucht und 
erzählt nur selten und knapp davon. Tom ist 
Physikdoktorand und fast zehn Jahre älter.  
Die beiden verbringen einen großen Teil ihrer 
Freizeit zusammen und Tom bringt ihm einiges 
bei, wie Badminton spielen oder Skateboard 
fahren. Auch mit Laura, Toms Freundin, spielen 
sie gerne Tischtennis oder gehen ins Museum. 
Laura ist eine starke Frau, die sich auch bei 
einer rassistischen Bemerkung über Farids 
„Schlitzaugen“ von Toms Bruder für Farid ein-
setzt. Es scheint alles gut zu sein, bis Farid eine 
gewagte Entscheidung trifft. Alles geschieht 
plötzlich und so schnell, dass für Tom die Situ-
ation außer Kontrolle gerät. Er fängt an, über 
alles nachzudenken und dann, mit nur einem 
einzigen Satz, erkennt er einen Verrat.

Christian Mitzenmacher ist Oberschwabe, 
geboren 1986 in Bad Buchau, hat in München 
und in Cambridge Mathematik studiert und 
promoviert und lebt heute in Berlin. Mitzen-
machers erstes Buch „Knallkrebse“ wurde im 
Börsenblatt gelobt, dies unterstreicht sein 
Talent als Autor. Er schafft 
es, mit „Knallkrebse“ eine 
Geschichte zu erzählen, die 
sowohl berührt als auch zum 
Nachdenken anregt. Der Titel 
„Knallkrebse“ ist ein erfun-
dener Begriff eines Freundes 
von Tom und bedeutet, dass 
die als „Knallkrebs“ bezeich-
nete Person etwas kann, 
was man ihr nicht zugetraut 
hätte. Wer kann was? Das 
Buch zeigt, wie das Leben oft 
chaotisch und unvorherseh-
bar ist. Seine Botschaft ist, 
das Leben trotz allem leicht 
zu nehmen.
Besonders beeindruckt hat 
mich, wie Mitzenmacher die 
Emotionen der Figuren greif-
bar darstellt. Die Dialoge sind authentisch und 
tragen dazu bei, dass man sich in die Charak-
tere hineinversetzen kann. Die Geschichte ist 
realistisch und amüsant. Der Roman hat Tiefe, 
die den Leser fesselt ohne ihn zu überfordern, 

sondern ihn mit erstaunlicher Leichtig-
keit durch das Buch führt.
„Knallkrebse“ ist ein lesenswerter Roman, 
der aktuelle gesellschaftliche Themen 
aufgreift und den Leser auf eine emotio-
nale Reise mit überraschenden Wendun-
gen mitnimmt – die Freundschaft hält 
alles aus, sogar den Verrat. 

Unsere Autorin Elena Mahl war Prakti-
kantin bei BLIX. Die 15-jährige Schülerin 
am Gymnasium Weingarten ist vielseitig 

interessiert und engagiert, sie treibt Sport und 
spielt Klarinette in der Jugendkapelle Baien-
furt. Lesen und Schreiben sind ihr wichtig, 
und sie kann sich vorstellen, selbst mal einen 
Fantasy-Roman zu schreiben.

Der Roman ‚Knallkrebse‘ von Christian Mitzenmacher ist eine bewegende 
und humorvolle Geschichte über Freundschaft, Liebe und Zweifel. Von 
Tom erzählt, erfahren wir von seiner tiefen Freundschaft zu Farid, einem 
Flüchtling aus Afghanistan. Farid landet in einer Flüchtlingshilfe und wird 
Tom als Patenkind zugewiesen, woraus echte Freundschaft wird.

Der Autor Christian Mitzenmacher ist 
gebürtiger Oberschwabe.

DO | 3. APRIL 2025 
20 UHR | BIBERACH

Konzert mit Clemens Bittlinger

Spuren
Clemens Bittlinger ist Pfarrer und Liedermacher. Mit jährlich 
über 100 Konzerten bundesweit und einer Gesamtauflage 
von weit über 400.000 CDs gehört dieser Ausnahmeinterpret 
zu den erfolgreichsten Vertretern seines Genres. Mit seinem 
aktuellen Konzertprogramm „Spuren“ möchte er den vielen 
Möglichkeiten nachspüren, mitten in einer Welt voll Trauer 
und Leid die hoffnungsvollen Spuren zu entdecken und ihnen 
nachzugehen. Der Sänger und Texter stellt sich mal nach-
denklich, mal provokant, immer aber auch mit einem Augen-
zwinkern, den drängenden Fragen unserer Zeit.
Bei seinem Konzert wird der von Funk und Fernsehen bekann-
te Alleskönner die Songs seines Albums in unterschiedlichen 
Besetzungen live präsentieren. Dass dabei das gemeinsame 
Singen und auch eine kräftige Brise Humor nicht zu kurz kom-
men, dafür steht der Name „Bittlinger“ und seine "Spielkame-
raden" David Plüss (Piano) und David Kandert (Percussion).
 
Ort:   Kirche Zur Heiligsten Dreifaltigkeit 

Mittelbergstraße 31, 88400 Biberach

Christian Mitzenmacher
Knallkrebse
Frankfurter
 Verlagsanstalt
256 Seiten, 24,00 EUR
erscheint am 13.03.
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Neben Langenfelds ersten,  farbgestischen Werken aus den 1980er 
Jahren und Zeichnungen zeigt die Überblicksausstellung viele Teile aus 
besonderen Werkreihen. In Reihen und anderen Ordnungen gehängte 
Arbeiten, so aus der am 10. Januar 2003 begonnenen unendlichen 
‚Schwarzproben‘, der ‚black magic‘-Serie oder den Serien ‚Reflection‘ 
und ‚Horizonte‘, kreieren unerwartete Erlebnisse stiller Räume, Weiten 
und Landschaften, die das Sehen und Denken schulen. Aktuelle Bilder 
aus der Serie ‚Schwarzlichtfarbraum‘ vervollständigen die Ausstellung. 
Auch wenn in Langenfeld Arbeiten die Farbe Schwarz zu dominieren 
scheint, bleibt das Bild ein „Bild mit Licht. Ich male nichts Anderes“, 
sagt Langenfeld.  „Farbe, Licht und Raum im malerischen Prozess sind 
für mich eine Art Bildmatrix“. Langenfelds Arbeiten balancieren so 
zwischen purer Malerei und konzeptioneller Kunst. Sie zeigen einen 
Künstler aus Süddeutschland, der sein Werk in über vierzig Jahren 
mit unvorstellbarer Konsequenz zur Ausformung einer eigenständigen 
künstlerischen Position vorangetrieben hat.
 
Im Begleitprogramm finden sich zahlreiche Angebote: 
Führungen (16., 23., 30.3, 4., 6.,13.,27.4, 9.4. für Senior*innen), ein phi-
losophisches Gespräch (30.3.), Art after work (4.4.), Kunst- und Tanz-
Workshops (5., 6.,4., 3., 4.5.) sowie Konzerte mit dem Gitarristen-Duo 
Michael Hampel & Phileas Baun, dem Bennewitz-Quartett (15.3.) und dem 
Pianisten (Gerold Huber (13.4.). Schulklassen sind herzlich willkommen.
 
Mehr unter:  www.bad-saulgau-de

Einladung zum „Bilderdenken“
BAD SAULGAU. Ab 9. März 2025 bis 4. Mai 2025 ehrt die städtische 
Galerie „Fähre“ den Maler Gerhard Langenfeld zum 70. mit einer 
großen Überblicksausstellung. Der besondere Ausstellungstitel ist 
Programm: Sie lädt zum „Bilderdenken“ ein. 

G E R H A R D 
L A NG E NF E LD 
 B I L D E R D E N K E N 
 1982 BIS 2025

9.3.– 4.5.25
STÄDTISCHE 
GALERIE FÄHRE 
Di–So, Ft 14–17 Uhr
28.3., 18.4. geschlossen
Programm unter bad-saulgau.de

P R 0 G R A M M

Hier gibt es keine Berühr-
ungsängste mehr zwischen 
Klassik, Rock und Pop. 
Wallis Bird und das klassi-
sche Quintett Spark surfen 
in ihrem Programm „Visions 
of Venus“ temporeich durch 
die von Frauen gemachte 
Musikgeschichte der ver-
gangenen Jahrhunderte. 
Gespannt wird ein Bogen von 
Hildegard von Bingen bis in 
die Jetztzeit mit klug ausge-
wählten Komponistinnen und 
Interpretinnen, dargeboten 
mit ultimativer Hingabe, viel 
Leidenschaft und einer indivi-
duellen Note, die man gehört 
haben muss.

Die Klangreise kann beginnen: mit Songs und Kompositionen von Fanny 
Hensel, Björk, Tori Amos, Billie Holyday, Kate Bush, Joni Mitchel, Janis 
Joplin u.v.m., und selbstverständlich auch mit eigenen Songs von Wallis 
Bird. In den klassisch ausgerichteten und auf das Wesentliche reduzierten 
Arrangements von Spark wird Birds kraftvolle Stimme in neue Sounds 
eingebettet.  www.ravensburg.de/kulturzeit

K U L T U R A M T  R A V E N S B U R G

Imposante Klangreise
RAVENSBURG. Spark – die klassische Band und Wallis Bird, irische 
Singer-Songwriterin, treten am 16. März um 19 Uhr im Konzerthaus 
Ravensburg mit ihrem gefeierten Komponistinnen-Programm 
„Visions of Venus“ auf.

Spark und Wallis Bird reisen durch die 
Musikgeschichte. Foto: Gregor Hohenberg

www.ravensburg.de/kulturzeit   
Tickets 0751 82 2828

Kulturzeit 
Ravensburg Konzerte 25

TICKETSHOP

So  16.03.2025  19 Uhr  
Konzerthaus Ravensburg

Wallis Bird  
&SPARK  
Die klassische Band
Visions of Venus
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Melanie Muñoz und 
Paddy Brohammer sind 
2025 mit einem „Wohl-
fühlprogramm“ unter-
wegs. Das Spanisch/
Deutsche Duo spielt 
mediterrane Lieder in 
4 Sprachen. Zentrales 
Thema ist ein opti-
mistischer Blick in die 
Zukunft mit Liedern, 
die Mut machen und 
zeigen, dass die Welt 
eigentlich viel besser 
ist wie sie uns derzeit 
in den Nachrichten 
manchmal erscheint. 
Die Liedersammlung 

umfasst Stücke mit starken Texten von Frieden und Freiheit, aber auch 
mit ganz normalen Alltagsgeschichten. Sie sind inspiriert von Cantautores 
wie Mercedes Sosa oder Violeta Parra wie auch von Bob Dylan, Joan Baez 
und Wecker, Wader, Mey. 
Kartenvorverkauf über den online Ticketshop der Alten Kirche: 

 www-alte-kirche-mochenwangen.de

A L T E  K I R C H E  M O C H E N W A N G E N

Mediterranes Wohlfühlkonzert
MOCHENWANGEN. Ein mediterranes Wohlfühlkonzert in vier 
Sprachen erwartet das Publikum mit Dos Mundos in der Alten Kirche 
Mochenwangen. Zum dritten Mal besucht das Duo aus Tuttlingen am 
Samstag, 22. März 2025 um 19.30 Uhr das Kulturzentrum.  

Mediterran, akustisch und voller Gefühl – das 
ist die Musik von Duo Mundos.

Zu sehen sind eine Vielzahl von Tanzstilen, die sich in den vergangenen 
vierzig Jahren im städtisch geprägten Umfeld der Weltmetropolen ent-
wickelt haben. Beim Finale entscheiden eine prominente Fachjury und 
das Publikum über die Gewinner. Die Biberacher Funky Kidz und lokale 
Vertreter des modernen, urbanen Tanzes lenken mit dieser Veranstaltung 
seit 2014 regelmäßig die Aufmerksamkeit auf das große Hip-Hop-Umfeld 
in Biberach. Gerade für die eigenen Nachwuchstänzer der Gruppe ist der 
Wettbewerb ein enormer Ansporn. Die Stadt Biberach als Veranstalter in 
Kooperation mit dem Jugendhilfeträger Jugend Aktiv e.V. baut mit dem 
urban danceprix ihr Angebot für Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene 
und Familien, weiter aus.   www.kulturkalender-biberach.de

K U L T U R A M T  B I B E R A C H

Fulminantes Tanzevent
BIBERACH. Am Samstag, den 29. März um 15 Uhr findet zum sechsten 
Mal der urban danceprix in der Stadthalle statt. Es werden nationale 
und internationale Tanzgruppen beim Show-Tanz-Wettbewerb für 
„urbane Tänze“ gegeneinander antreten. Ein fulminantes Tanzevent, 
das Tanzbegeisterte aller Altersgruppen gleichermaßen anspricht.

Am Sonntag, den 9. 
März, um 17 Uhr, treten 
die Sologitarristen Prof. 
Michael Hampel und 
sein Sohn Phileas Baun 
auf. Unter dem Titel 
„Wanderer, Doppel-
gänger, Nachtmusik“ 
präsentieren sie Werke 
von Bach, Schubert, De 
Falla und Mussorgski 
für die romantische 
Gitarre. Prof. Hampel, 
Professor an der Musik-

hochschule Freiburg, und der talentierte Phileas Baun, Preisträger zahl-
reicher Wettbewerbe, zeigen in ihrem Programm die Virtuosität und 
Ausdruckskraft der Gitarre.
Eine Woche später, am 15. März um 19 Uhr, begeistert das Bennewitz 
Streichquartett aus Prag mit einem abwechslungsreichen Programm, 
das Werke von Haydn, Bartók und Dvořák umfasst. Das international 
renommierte Ensemble, benannt nach dem tschechischen Geiger Antonín 
Bennewitz, lädt das Publikum zu einer musikalischen Zeitreise von 
der Klassik über die Romantik bis zur Moderne ein. Mit zahlreichen 
Auszeichnungen und einer beeindruckenden Ausbildung verspricht das 
Quartett ein unvergessliches Konzerterlebnis.   www.bad-saulgau.de

B A D  S A U L G A U E R  K L A S S I K

Außergewöhnliches Konzerterlebnis
BAD SAULGAU. Im März 2025 erwartet die Besucher von „Klassik im 
Alten Kloster“ ein musikalisches Highlight mit gleich zwei außerge-
wöhnlichen Konzerten.

Ohne Umwege, direkt und mit Leidenschaft entführt Sie das Ponticelli 
Ensemble in eine Welt voller Harmonie, Verführung und überraschender 
Wendungen.
Freuen Sie sich auf einen Nachmittag mit berührender Barock- und 
Klassikmusik über feurige Rhythmen der Bossa Nova und die prickelnde 
Leichtigkeit des Swing bis hin zu unvergesslichen Highlights aus Film 
und Musical. Tauchen Sie ein in eine Klangwelt, die gleichermaßen subtil 
wie berauschend ist. 
Tickets im Vorverkauf: Tourist-Information Bad Buchau +49 7582 808180 
und an der Abendkasse  www.ponticelli-ensemble.jimdofree.com

S C H L O S S K O N Z E R T

Heute ohne Vorspiel
BAD BUCHAU. Unter dem verheißungsvollen Titel „Heute ohne 
Vorspiel – einfach wild drauflos“ feiert das Ponticelli Ensemble dieses 
Jahr sein 25-jähriges Jubiläum. Bestehend aus Streichinstrumenten, 
Piano und Percussion, präsentiert das Ensemble am Sonntag, 16. 
März um 17 Uhr ein ebenso raffiniertes wie sinnliches Programm.
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Das Bennewitz Streichquartett spielt Lieder 
von Klassik über die Romantik bis zur Moderne.

Foto: Kamil Ghais
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Diese bedeutende Epoche der Bodensee-Dampfschiffe ist mittlerweile so 
verblasst, dass sich das Friedrichshafener Stadtarchiv dieser Ära mit einer 
umfassenden Ausstellung zur Bodensee-Dampfschifffahrt in zahlreichen 
Illustrationen und Schauobjekten annimmt.
Die Ausstellung zur Bodensee-Dampfschifffahrt ist bis zum 30. November 
im Friedrichshafener Stadtarchiv, Katharinenstraße 55, 2. OG, zu besichtigen.

Öffnungszeiten: Di, Mi 9-12 & 13-17 Uhr, Do 9-12 & 13-18 Uhr, Fr 9-12 Uhr 
 www.stadtarchiv.friedrichshafen.de

Das erste Bodensee-Dampfschiff auf dem Bodensee, die „Wilhelm“, vor Stadt 
und Schloss Friedrichshafen. Ebnersche Kunsthandlung Stuttgart, um 1840.

200 Jahre Bodensee-Dampfschifffahrt
FRIEDRICHSHAFEN. Vor 200 Jahren, am 1. Dezember 1824, fuhr das Fried-
richshafener Dampfschiff „Wilhelm“ seine ersten Kursfahrten ins Schwei-
zerische Rorschach. Damit begann offiziell das damals noch umstrittene, 
bald aber wegweisende Projekt der Dampfschifffahrt auf dem Bodensee. 

Foto: Stadtarchiv Friedrichshafen

Zurück zur Natur • Die Asche der Verstorbenen ruht im FriedWald Biberach 
in biologisch abbaubaren Urnen unter Bäumen. Grabschmuck gibt es keinen, 
den übernimmt die Natur: Je nach Jahreszeit zieren Moose und Farne, gold-
gefärbte Blätter und Schnee die Grabstätten. Mit einer Namenstafel werden 
sie zu individuellen Orten des Erinnerns und Gedenkens. 

FriedWald kostenlos kennenlernen • Wer die Atmosphäre im FriedWald 
Biberach kennenlernen und gleichzeitig mehr über die Bestattung in der 
Natur erfahren möchte, kann an einer kostenlosen Waldführung teilneh-
men. Mehr Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es unter 

 www.friedwald.de/biberach oder telefonisch unter 06155 848-100.

F R I E D W A L D  G M B H

Letzte Ruhe im FriedWald
BIBERACH. Natürlich, individuell und tröstlich – so empfinden viele 
Menschen den Abschied im Wald. Vom Wald geht eine besondere Wirkung 
aus: Im Frühjahr und Sommer sind es die wärmenden Sonnenstrahlen, die 
frische Luft und das Zwitschern der Vögel, die wohltuend und tröstlich 
wirken. Im Herbst und Winter spenden buntes Laub, ein vorbeihuschen-
des Eichhörnchen oder ein mit Eiskristallen bedecktes Baumgrab Kraft 
und Trost. So auch im neu eröffneten FriedWald Biberach an der Riß. 

Die biologisch abbaubare FriedWald-Urne.  Foto: FriedWald GmbH

Die Bestattung
in der Natur

Informationen zum Wald auf: 
www.friedwald.de/biberach

Sie wollen mehr über den 
FriedWald Biberach wissen? 
Dann bestellen Sie kostenlos unser 
Infomaterial ganz bequem zu sich nach 
Hause. Darin erfahren Sie alles rund um 
Baumbestattung, Vorsorge und 
Beisetzungsmöglichkeiten.

Neu
eröffnet

Jetzt bestellen: 
Tel. 06155 848-100 oder auf
www.friedwald.de/infomaterial
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Einzigartiger Ort

Die Weingartener Stadtgeschichte war Agnes und Günther Keßler ein Her-
zensanliegen, es war ihr letzter Wille, die Heimatkundliche Sammlung des 
Schlössle zu bewahren und zu erweitern und neue Ausstellungsmöglichkei-
ten zu schaffen. Und so wären die 2013 und 2016 verstorbenen Kulturmäze-
ne sicherlich glücklich gewesen, hätten sie das neue PAVILLON am schlössle 
erleben dürfen. Das Gebäude ist ihrer großzügigen Erbschaft zu verdanken.

Der schlichte Bau, stilistisch und farblich bewusst im Kontrast zum Schlössle 
gehalten, bündelt das Stadtmuseum, später auch das bisher im Kornhaus 
beheimatete Alamannenmuseum, Wechselausstellungen aus der Heimat-
kundlichen Sammlung sowie Kunstausstellungen nun an einem Ort. „Der 
Pavillon ist ein großer Gewinn für unsere Stadt, ein Meilenstein“, sagte 
Oberbürgermeister Clemens Moll bei der offiziellen Einweihung des Gebäu-
des am 18. Januar. Der ständig mit neuen geschichtlichen und gesellschaft-
lichen Themen bespielte Pavillon werde dazu beitragen, dass das historische 
Schlössle und der einzigartige Renaissance-Garten noch mehr als bisher zu 
einem attraktiven und lebendigen Ort der Begegnung in Weingarten wird. 
Moll: „Er macht Stadtgeschichte und Kultur auf einzigartige Weise erlebbar.“
Den Auftakt macht Gerold Miller mit einer Kunstausstellung. Der 1961 in 
Altshausen geborene, international renommierte Minimal- und Concept-Art 
Künstler zeigt großformatige Arbeiten im Grenzbereich von Skulptur, Relief 
und Wandfläche. Der Künstler gehört zu den führenden Vertretern der 
internationalen Minimal/Concept Art seiner Generation. Millers Objekte sind 
weltweit in bedeutenden privaten und öffentlichen Museen, Sammlungen 
und Institutionen vertreten unter anderen in der Nationalgalerie Berlin, im 
Kunstmuseum Stuttgart, in der Hamburger Kunsthalle, im Louisiana Muse-
um of Modern Art sowie im New Orleans Museum of Art. 2016 hatte er eine 
umfassende Retrospektive in der Kunsthalle Weishaupt in Ulm.
Der hochkarätigen Kunstausstellung folgt ab Mai die Ausstellung über den 
Weingartener Vertrag im Rahmen des 500-Jahr-Jubiläums des Bauernkriegs.
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag, 14 bis 17 Uhr.

WEINGARTEN. Der „PAVILLON am schlössle“ ist 
eröffnet. Das historische Stadtmuseum Schlössle 
an der Scherzachstraße hat einen modernen neuen 
Nachbarn: Ein schnörkelloser Pavillon aus schwar-
zem Holz bietet künftig Raum für Ausstellungen 
der Weingartener Museen sowie Kunstschauen der 
Städtischen Galerie.

Zum Start in den Frühling serviert die Verbrauchermesse an fünf Tagen 
mit rund 500 ausstellenden Unternehmen in insgesamt zehn Hallen ein 
Einkaufserlebnis mit abwechslungsreichem Programm. „Es wird unglaublich 
viel für alle Altersklassen geboten sein und man kann auch selbst wieder 
aktiv werden in Workshops, beispielsweise in der Jugendhalle, der Kreativ-
Scheune und der Graffiti-Lounge. Jede Halle bietet eine andere Welt“, ver-
spricht Projektleiterin Julia Graf und verrät ein paar neue Details: „In einer 
Messehalle steht in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Bodenseekreis 
das Klima im Mittelpunkt, Kanada und die USA sind ein Schwerpunkt im 
Reisebereich und es wird am IBO-Wochenende eine Schallplattenbörse 
geben inklusive Vinylparty mit DJ am Samstag“. André Sarrasani kommt mit 
seinen Circus-Sternen nach Friedrichshafen und wird das Publikum mehr-
mals täglich in seinen Bann ziehen. Das IBO-Maskottchen BO wird erstmals 
persönlich über das Messegelände spazieren und ist für jedes Foto zu haben.

Young Speaker Contest: Messe sucht junge Talente
Schöne Erlebnisse, persönliche Erfahrungen, Zukunftsthemen oder innova-
tive Visionen: Beim Young Speaker Contest am Donnerstag, 20. März 2025 
gibt die IBO jungen Talenten eine Bühne in der Jugendhalle NextGen, um 
genau über derartige Themen zu sprechen. Wer gerne als Rednerin oder 
Redner teilnehmen möchte, sollte sich unter www.ibo-messe.de bewerben.
Weitere Informationen unter:  www.ibo-messe.de

I B O  F R I E D R I C H S H A F E N

Lebendige Vielfalt
FRIEDRICHSHAFEN. Kulinarisches vom Herd und Grill, fantastische 
Welten, Kreativität, Mode, Bauen, Wohnen, Garten, Sport und Reisen: 
Wenn die IBO von 19. bis 23. März 2025 ihre Tore öffnet, gibt es in 
den unterschiedlichsten Themenwelten unendlich viel zu entdecken. 

Die Ausstellung läuft bis zum 6. April.  Foto: Office Gerold Miller

Moderne trifft Renaissance: Nach gut einem Jahr Bauzeit ist der sich 
zum Garten hin öffnende Pavillon seiner Bestimmung übergeben worden.

In jeder Halle erwartet das Messe-Publikum eine andere Welt.
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Neue Dauerausstellung beschlossen

„Die Neugestaltung des Wieland-Museums liegt mir persönlich am Herzen. 
Das Wieland-Museum ist ein literarisches Kleinod für Biberach, das mit 
einem überzeugenden Konzept nun in die Zukunft geführt wird“, freute 
sich Oberbürgermeister Norbert Zeidler, der auch qua Amt Vorstandsvor-
sitzender der Wieland-Stiftung ist. Bildungs- und Kulturdezernentin Verena 
Fürgut ist überzeugt, dass eine neue Ausrichtung des Hauses und ein moder-
nes Design dem Wieland-Museum noch mehr und vor allem wiederkehrende 
Besucher und Besucherinnen bescheren wird. „Ich finde es klug, die Aufent-
haltsqualität im Wieland-Museum zu erhöhen und durch dynamische Aus-
stellungsinhalte immer wieder neue Anreize für einen Besuch zu generieren.“
Kerstin Bönsch, Literaturwissenschaftlerin und Geschäftsführerin der Wie-
land-Stiftung, erläuterte das grobe Konzept: „Wir möchten hier über 
Christoph Martin Wieland informieren, aber auch einen Ort der Muße und 
Inspiration kreieren, der immer wieder neue und auch aktuelle literarische 
und philosophische Impulse setzt, Austausch ermöglicht und mitunter sogar 
zum eigenen Schreiben einlädt – einen Ort für geistreiche Gedanken und 
Gespräche.“ Entstehen soll ein „Café 1800“ mit Teeküche im Erdgeschoss 
sowie ein multifunktionaler Raum im Obergeschoss. Der obere Raum soll 
sowohl die Dauerausstellung zu Wieland zeigen als auch wechselnde Aus-

stellungen integrieren. Außerdem soll durch das flexible Mobiliar auch 
künftig möglich sein, kleinere Veranstaltungen anbieten zu können. Das 
detaillierte Ausstellungskonzept soll nun in den kommenden Monaten wei-
ter ausgearbeitet werden. Die Neueröffnung ist vorbehaltlich der Zusage 
weiterer Drittmittelgeber für Mai 2026 geplant. 
Christoph Martin Wieland (1733-1813) war in seiner Zeit einer der meistgele-
senste und bestbezahlteste Autor. Seine Werke wurden zu seinen Lebzeiten 
in 13 Sprachen übersetzt. Er war ein bedeutender Protagonist der Auf-
klärung und ebnete gleichzeitig den Weg für die deutsche Klassik. Wieland 
war auch ein wichtiger Übersetzer: Er übertrug 22 Shakespeare-Dramen 
ins Deutsche. Mit Wieland begann die deutsche Shakespeare-Faszination. 
Das Wieland-Museum im Wieland-Gartenhaus wurde 2009 mit der Dauer-
ausstellung „Christoph Martin Wieland – Dichter und Kanzleiverwalter in 
Biberach“ wiedereröffnet. Das Gartenhaus ist ein authentischer literarischer 
Ort, denn hierhin zog sich Wieland oft zurück, um zu schreiben. Das Wie-
land-Gartenhaus ist nicht nur selbst ein Kulturdenkmal, sondern befindet 
sich auch inmitten eines Kulturdenkmals – nämlich im Wieland-Park. 

BIBERACH. Der Biberacher Gemeinderat hat im Januar 
entschieden: Das Wieland-Museum soll eine neue 
Dauerausstellung erhalten. Dafür stellt die Stadt 
Biberach 60.000 Euro zur Verfügung und übernimmt 
auch rund 20.000 Euro für anstehende Baumaßnahmen. 
Das Deutsche Literaturarchiv Marbach ist in den 
Gestaltungsprozess eingebunden und fördert das 
Projekt aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
in Höhe von mindestens 50.000 Euro. Weitere 
Drittmittelgeber sollen in den nächsten Monaten noch 
gefunden werden. Die Kosten für die neue Ausstellung 
werden mit rund 150.000 Euro veranschlagt. 

Neben wunderschönen Eiern vom Wachtelei bis zum Straußenei und in 
jeder nur denkbaren Art der Zierde gibt es auch in diesem Jahr wieder 
Österliches in anderer Form zu sehen und zu kaufen. So werden rund um 
das österliche Brauchtum auch andere Kunstwerke einbezogen: Springerle, 
Keramik von der Wangener Töpferin Birgit Wolf und Schmuckeier von Gold-
schmiedin Evelin Welte. Aber auch Bücher, vor allem Kinderbücher stellt die 
Buchhandlung Natterer aus. Wer selber Osterschmuck gestalten möchte, 
findet Eier jeder Form und Farbe sowie Naturfarben vor. Die Künstler und 
Künstlerinnen verkaufen nicht nur ihre Werke, sondern zeigen vor Ort, wie 
sie diese herstellen.
Im Lauf der Jahrzehnte ist eine einzigartige Sammlung an kunstvollen 
Ostereiern entstanden, weil die Künstlerinnen und Künstler der Stadt in 
jedem Jahr je ein Ei überließen. Seit 2022 haben die Künstlereier eine 

dauerhafte und über den Sommer sichtbare Heimat im Stadtmuseum bei 
der Eselmühle.
Auch die Wangener Altstadt präsentiert sich österlich. Dazu leisten die 
Wangener Schulen im Vorfeld des Ostereiermarktes einen wichtigen Beitrag. 
Denn sie kranzen üppige Girlanden, in die sie bunte Eier einarbeiten, und 
schmücken dann mit Unterstützung des städtischen Bauhofs die Brunnen.
Wer sicher sein will, keinen Brunnen zu übersehen, schließt sich am besten 
am Freitag oder Samstag jeweils um 11 oder um 14 Uhr einer Brunnenfüh-
rung an. Treffpunkt ist die Osterkrone auf den Marktplatz. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig.
Öffnungszeiten Ostereiermuseum: Fr. 9 bis 18 und Sa. 9 bis 17 Uhr

4 1 .  W A N G E N E R  O S T E R E I E R M A R K T

Ostereier aller Art
WANGEN. Zum 41. Mal reisen Künstlerinnen und Künstler aus vier 
Nationen nach Wangen und bringen ihre zerbrechlichen und einzig-
artigen Kunstwerke mit. Sie sind im historischen Rathaus am Freitag, 
21. und Samstag, 22. März zu sehen und zu kaufen. Ausstellerinnen 
und Aussteller aus der Schweiz, Ungarn, Rumänien und natürlich 
Deutschland sind dabei.

Das Wieland-Gartenhaus im Wieland-Park.  Foto: Wieland-Stiftung

Ein echter Hingucker sind die mit geometrischen Formen bemalten Eier.
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Nistkästen für Schleiereulen

Gartenbesitzer sollten die Brutzeit von Vögeln kennen, sie ist nämlich 
zur Bestandssicherung heimischer Arten Vogelschutzzeit. Offiziell 
beginnt die Brutzeit der Vögel am 1. März und endet am 30. Septem-
ber, wie im Bundesnaturschutzgesetz in § 39 festgelegt. Von März bis 
September dürfen folgende Gartenarbeiten nicht ausgeführt werden: 
Heckenschneiden, Bäume auf den Stock setzen (also radikal stutzen) 
oder fällen (wenn sie nicht gerade umzufallen drohen), Bäume, Büsche 
und andere Gehölze stark zurückschneiden.
Bereits Ende Februar beginnen die Amseln zu brüten. Sie hüten ihre 
Nester 10 bis 19 Tage. Amseln brüten übrigens zwei- bis dreimal im 
Jahr. Dieser häufige Gartenvogel ernährt sich von Insekten wie Mai-
käfer und Blattläusen, aber auch von Schnecken. Sie brütet in immer-
grünen Sträuchern und Bäumen. Buchfink und Bachstelze brüten 
ab März, Meisen und Rotkehlchen ab April. Sie nisten oft in dichten 
Hecken und bedürfen keiner festen Unterkünfte. Das ist allerdings 
nicht bei allen Arten so. Manchen helfen Gartenbesitzer und enga-
gierte Umweltschützer mit einladenden Mietwohnungen.     

Die NABU-Gruppe Südliches Riss- und Umlachtal konnte kürzlich im 
Rahmen ihrer „Feldscheunen-Initiative“ wieder zwei Schleiereulen-
Kästen an geeigneten Scheunen anbringen. Dank einer Spende 
von Round Table Biberach und der Unterstützung durch die Firma 
Mühlschlegel war es möglich, die beiden Eulenkästen kostenlos zur 
Verfügung zu stellen. Die beiden Kästen warten nun im Ummendor-
fer Weiler Ruckweg und in Oberessendorf auf ihren Erstbezug durch   
Schleiereulen oder, wie es auch oft der Fall ist, durch Turmfalken. 
Die Schleiereule (Tyto alba) lebt als Kulturfolger sehr nah beim Men-
schen. Sie brütet in alten Scheunen oder Kirchtürmen und nutzt 

INGOLDINGEN. Der  NABU Südliches Riss- und 
Umlachtal setzt sich ein für Artenvielfalt und schafft 
Lebensräume für Gebäudebrüter. Die Naturschützer 
bauen Nistkästen für Schleiereulen und bringen sie 
an waldnahen Scheunen an.

Gartenbaumschule Müller 
Ulmer Straße 98 (Zufahrt über DRK) 
88212 Ravensburg 
www.garten-mueller.de | pflanzen@garten-mueller.de 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen, Sa 8.30 - 14.00 Uhr

Wir starten in die Gartensaison 2025!

Entdecken Sie unser neues
Pflanzensortiment für Garten und Balkon –
für blühende Ideen und grüne Freude!

Jetzt schon vormerken: 

„Auf geht‘s ins Gartenjahr“
Sa, 29.03.2025 | 9.00 - 17.00 Uhr

Die Schleiereule ist nachtaktiv und am Tage nur an ihren Ruheplätzen 
sowie am Brutplatz zu beobachten.

Mit vereinten Kräften gelingt das Anbringen des Schleiereulenkastens.
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Von torffreier Erde bis hin zu Terra Preta 
Gemüseerde, von Hochbeeterde bis zu einer 
breiten Auswahl an Sämereien und mehr 
- wir bieten alles, was Sie für Ihre grünen 
Projekte benötigen.
Aktuell erstrahlt aus der Gärtnerei Straub 
ein buntes Blumenmeer: Goldlack, Primeln 
in verschiedenen Sorten, Bellis, Vergissmein-
nicht und eine Vielzahl von Zwiebelblumen 
lassen den Frühling bereits erblühen.
Die ersten Kräuter sind da, recken sich der 
Sonne entgegen und laden dazu ein, Frische 
in die Küche zu bringen. Für drinnen und 

draußen gibt es frühlingshafte Arrangements. Erleben Sie täglich die fri-
schen Schnittblumen und Fertigsträuße, die mit Liebe und Sorgfalt für Sie 
zusammengestellt werden. 
Lassen Sie sich von der Schönheit der Natur inspirieren und genießen sie 
den kompetenten Service und die Fachberatung bei Blumen Straub in Bad 
Schussenried - hier blühen Sie auf!  www.blumen-straub.info

Das Lächeln der Erde
BAD SCHUSSENRIED. Blumen sind das Lächeln der Erde, und bei 
Blumen Straub erwartet Sie genau dieses strahlende Lächeln in all 
seiner Vielfalt. Direkt aus eigener Produktion, sind sie sorgfältig 
ausgewählt, um jeden Anlass zu verschönern.

ANZEIGE

10 | SCHAUFENSTER MÄRZ ’24 11 | SCHAUFENSTER MÄRZ ’24

BAUEN | WOHNEN     & Garten

Das Lächeln der Erde
Blumen sind das Lächeln der Erde, und bei Blumen Straub er-
wartet Sie genau dieses strahlende Lächeln in all seiner Vielfalt. 
Direkt aus eigener Produktion, sind sie sorgfältig ausgewählt, 
um jeden Anlass zu verschönern.

Von torffreier Erde bis hin zu Terra Preta Gemüseerde, von Hoch-
beeterde bis zu einer breiten Auswahl an Sämereien und mehr - 
wir bieten alles, was Sie für Ihre grünen Projekte benötigen.

Aktuell erstrahlt aus der Gärtnerei Straub ein buntes Blumenmeer: 
Goldlack, Primeln in verschiedenen Sorten, Bellis, Vergissmein-
nicht und eine Vielzahl von Zwiebelblumen lassen den Frühling 
bereits erblühen.

Die ersten Kräuter sind da, recken sich der Sonne entgegen und 
laden dazu ein, Frische in die Küche zu bringen. Für drinnen und 
draußen gibt es frühlingshafte Arrangements. 

Erleben Sie täglich die frischen Schnittblumen und Fertigsträuße, 
die mit Liebe und Sorgfalt für Sie zusammengestellt werden. Las-
sen Sie sich von der Schönheit der Natur inspirieren und genießen 
sie den kompetenten Service und die Fachberatung bei Blumen 
Straub in Bad Schussenried - hier blühen Sie auf!
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Torffreie Erde, Terra Preta Gemüseerde, Hochbeeterde, Sämereien und 
mehr. Die passenden Pflanzen für Garten, Balkon und Grab kommen aus 
der eigenen Gärtnerei.
Loops in vielen Größen und die naturgetrockneten Blüten dazu,
Grußkarten aus Zuckerrohrpapier sowie Produkte von Breitschmids
Beerenhof und Schwarzwälder Edelbrände und Liköre gibt’s in der 
Aulendorfer Straße. Dazu Fachinformation und guten Service. 

www.blumen-straub.info

Blumen sind das Lächeln der Erde
BAD SCHUSSENRIED. In diesem Sinn erwartet sie bei Blumen Straub 
ein vielseitiges Angebot rund um die Blume und Pflanze für jeden 
Anlass.

Mehr Info auf

Aulendorfer Straße 51· 88427 Bad Schussenried · Fon 075 83-23 27
mailto@blumen-straub.info · www.blumen-straub.info

bunte Primeln und
Frühlingsblumen

HOL DIR DEN FRÜHLING INS HAUS

Salatpflanzen
(auch fürs kalte Gewächshaus)

Mehr Info auf

Aulendorfer Straße 51· 88427 Bad Schussenried · Fon 075 83-23 27
mailto@blumen-straub.info · www.blumen-straub.info

bunte Primeln und
Frühlingsblumen

HOL DIR DEN FRÜHLING INS HAUS

Salatpflanzen
(auch fürs kalte Gewächshaus)

www.gaertnerei-grad.dewww.gaertnerei-grad.de

Ratperoniusstr. 15 . 88410 Arnach
Tel. 07564-915 11

in unserer Gärtnerei
in Arnach

Fr. 14. März, 8 - 18 Uhr
Sa. 15. März, 8 - 15 Uhr

Frühjahrs
Ausstellung

Frühjahrs
Ausstellung

--
Biberach • Tel. 07351 440970 • www.garten-igel.de

G A R T E N L A N D  S C H L E G E L

Es lohnt sich, vor dem Kauf eines Hausbaumes zu überlegen, welche 
Kriterien der Gartenbaum erfüllen soll. Soll er beispielsweise Schatten 
und Früchte spenden oder einfach nur ein gestalterisches Element im 
Garten sein? Das könnten ein oder mehrere Kugelbäume, Säulenbäume 
oder ein Hängebaum sein. 
Kleinkronige Bäume bleiben im Vorgartenrahmen, ohne Ihnen über den 
Kopf zu wachsen. Einen Baum pflanzt man nicht jeden Tag, informieren 
Sie sich deshalb gründlich, bevor Sie sich entscheiden.

 www.karl-schlegel.de

Ohne Hausbaum fehlt dir was!
RIEDLINGEN. Ein Hausbaum gehört zum Garten wie das Dach zum 
Haus. Er vermittelt ein besonderes Gefühl von Geborgenheit. Auch 
wenn Ihnen nur wenig Platz zur Verfügung steht, brauchen Sie auf 
dieses prägnante Gartenelement nicht zu verzichten. 
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 gerne  spezielle für sie angebrachte Nistkästen. Trotzdem sind ihre 
Bestände  uns zurückgegangen, sie gilt aber nicht als gefährdet. Auf-
fallend ist ihr weißer Gesichtsschleier. Wichtig für die Schleiereule ist 
die unmittelbare Nachbarschaft zu freien Feld- und Wiesenflächen. 

Sie jagt auch in Streuobstwiesen, wo sie Mäuse als ihr Hauptnahrung 
erbeuten kann. In Jahren, in denen es kaum Mäuse gibt, brütet die 
Schleiereule nicht. Dagegen kann es in sogenannten Mäusejahren 
auch zwei Jahresbruten ab März bis in den Spätherbst geben. 
Vorstandsmitglied Peter Holl baute die Kästen in der neuen „NABU-
Werkstatt“ in Ingoldingen  und passte sie dem vorgesehenen Ver-
wendungsort an. Ehrenamtliche Helfer und eine Helferin des NABU 
brachten Anfang Februar, rechtzeitig vor der Brutsaison die Nisthilfen 
innen in den Scheunen an und sägten in schwindelnder Höhe Einflug-
öffnungen in die Scheunenwände. Auch die Pflege und Reinigung 
der Nisthilfen soll künftig durch NABU-Mitglieder oder freiwillige 
Unterstützer/-innen erfolgen.
Wo kein Platz für einen großen Eulenkasten ist, kann man zumindest 
Schwalbennester oder Nistkästen für Stare anbringen. Oder für ande-
re höhlen- bzw. halbhöhlenbrütende Arten, wie dem Hausrotschwanz, 
dem Vogel des Jahres 2025, der ab Mai brütet.
Interessierte Scheunenbesitzer können sich an regionale NABU-
Gruppe wenden. Auch Geld- und Sachspenden sind willkommen, um 
weitere Nisthilfen für Gebäudebrüter, Fledermäuse, Wildbienen, Hum-
meln und andere scheunenbewohnende Arten anbieten zu können. 
Informationen unter  www.NABU-Riss-Umlach.de.

Ihr zuverlässiger Partner für

Ihre Umzugsplanung

Veeser GmbH · Intern. Möbelspedition
Wolfentalstr. 41 · 88400 Biberach.Riss · Tel. 07351.29 92 73 · www.veeser-bc.com

Gemeinsam anpacken
Schwaben schaffen viel, tüfteln auch für die kniffligste Aufgabe solide Lösungen aus und 
arbeiten stets ehrlich und mit Effizienz: so heißt es! Zu recht, finden wir. Veeser packt‘s an.

Privatumzug · Firmenumzug · Übersee-Umzug · Messe-Transport

Hoffentlich findet die Eule das Einflugloch
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Der Eingangsbereich, vor allem die Haus-
tür, ist das individuelle Aushängeschild 
fürs Zuhause. Neben einem attraktiven 
Design zählen zukunftsorientierte Lösun-
gen im Bereich Wärme-, Schall- und Ein-
bruchschutz. 
Eine Haustür sollte den individuellen 
Wohnstil widerspiegeln, ganz gleich ob 
klassisch-elegant, futuristisch oder rusti-
kal. Ein ästhetisch gestalteter Eingangs-
bereich gibt Gästen ein freundliches 
Willkommensgefühl und die Bewohner 
spüren es selbst jeden Tag. 
Bei der Materialwahl gibt es eine Fülle 
von Möglichkeiten: komplett aus Holz, 
außen Aluminium, innen Holz, komplett 
aus Aluminium oder Kunststoff. Da na-
türliche Baustoffe  im Trend liegen, feiert 
auch im Eingangsbereich der nachwach-
sende Rohstoff Holz zumindest eine 
kleine Renaissance. Er überzeugt dabei 
aber auch mit seinen einzigartigen Ei-

genschaften: Er ist strapazierfähig, le-
bendig, zeitlos, beständig und höchst in-
dividuell. Haustüren aus Aluminium sind 
nicht nur elegant, sondern dank der be-
sonderen Eigenschaften dieses Materials 
auch äußerst wartungsarm, witterungs-
beständig und sicher. 

Weitere Infos unter:  
kneer-suedfenster.de

HERZLICH WILLKOMMEN!

Fotos: Kneer-Südfenster
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KNEER GmbH 
Fenster und Türen 
Horst-Kneer-Straße 1  
72589 Westerheim  
Tel. 0 73 33/83-0  
info@kneer.de

Kostenlos und ganz unverbindlich.  
Telefonische Anmeldung erforderlich (0 73 33/83-183). 
Öffnungszeiten:  
Di. - Fr.  7.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr, Sa. 7.30 - 13.00 Uhr.   
Verkauf nur über den Fachhandel.
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K R U S C H  H O L Z B A U

Mit heute über 15 Jahren Berufserfahrung hat Martin Krusch 2006 
die Zimmerei Krusch Holzbau als Innungsfachbetrieb in Bad Wurzach 
gegründet.  Das qualifizierte, junge und überaus motivierte Team setzt 
sich aus professionell ausgebildeten Fachkräften zusammen. Qualität und 
Perfektion sind dabei genauso wichtig wie Vertrauen und Zuverlässigkeit.
Krusch Holzbau bietet alle Dienstleistungen rund um den Bau mit Holz. 
Dieser Werkstoff schafft ein harmonisches Gleichgewicht zwischen 
Natürlichkeit und Nutzen. Das Team setzt sein handwerkliches Wissen 
und Können täglich dafür ein, den Baustoff Holz nach Ihren Wünschen 
und Vorstellungen so zu verarbeiten, so dass Sie die Schönheit und 
Atmosphäre dieses Materials ein Leben lang genießen können. 

 www.krusch-holzbau.de

Qualität aus Meisterhand
BAD WURZACH. Traditionelle Handwerkskunst und fachliches Wissen 
kombiniert mit der Beherrschung modernster Technologie - das ist 
Krusch Holzbau. Das Unternehmen steht für hochwertige handwerk-
liche Qualität und Zuverlässigkeit. Bei allen Bauvorhaben stehen die 
individuellen Wünsche und Bedürfnisse unserer Kunden stets im 
Vordergrund. Deshalb liegt uns eine ausführliche und persönliche 
Beratung sehr am Herzen.
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Hausmeisterservice, Grün- und Außenanlagenpflege, Winterdienst, Gebäudereinigung.

Kompetent, individuell und nachhaltig

HAUPTVERWALTUNG
SD Service GmbH 
Schillerstraße 19
88326 Aulendorf
Tel. 07525 92199-0
info@sd-service.net

S D  S E R V I C E  G M B H

AULENDORF. Bei SD Service dreht sich alles um Sie und Ihre 
Ergebnisse. Seit unserer Gründung 2018, durch 
Simone und David Behnke, sind wir Ihr verlässlicher Partner, 
wenn es um die Pflege Ihres Anwesens und die 
Objektbetreuung geht.
Warum sich Kunden für SD Service entscheiden:
• Rundum-Service: Vom organisatorischen bis zur 
Umsetzung, wir haben alles im Griff, sodass Sie sich 
entspannt zurücklehnen können.
• Einzigartiger Kundenservice: Unsere herzliche, 
familiengeführte Betriebsstruktur garantiert Ihnen 
persönlichen Kontakt und schnelle Lösungen.
• Maximale Effizienz: Mit uns haben Sie einen zentralen 
Ansprechpartner, egal wie viele Standorte oder Aufgaben es 
zu koordinieren gilt. Das bedeutet für Sie weniger 
administrativer Aufwand und flächendeckend hohe 
Qualität.
Nicht nur in Aulendorf, sondern auch in Obeschwaben, im 
Bodenseeraum und Allgäu bis nach Kempten sind wir 
unterwegs, um für unsere Kunden das Beste zu geben.
Rufen Sie uns einfach an und wir prüfen, wie wir Ihnen
helfen können. Ihre Familie Behnke. 

NIEDERLASSUNGEN
Waldseer Str. 2 88250 Weingarten 
Tel. 07525 92199-0 
Duracher Str. 11 87437 Kempten
Tel. 0831 5238334-0
www.sd-service.net

Machen Sie sich einfach ein gutes Bild von uns: 
www.instagram.com/sd_service_gmbh oder klassisch: www.sd-service.net

©
 w

w
w

.k
ni

pp
in

g-
so

lu
tio

ns
.co

m

Hausmeisterservice, Grün- und Außenanlagenpflege, Winterdienst, Gebäudereinigung.

Kompetent, individuell und nachhaltig

HAUPTVERWALTUNG
SD Service GmbH 
Schillerstraße 19
88326 Aulendorf
Tel. 07525 92199-0
info@sd-service.net

S D  S E R V I C E  G M B H

AULENDORF. Bei SD Service dreht sich alles um Sie und Ihre 
Ergebnisse. Seit unserer Gründung 2018, durch 
Simone und David Behnke, sind wir Ihr verlässlicher Partner, 
wenn es um die Pflege Ihres Anwesens und die 
Objektbetreuung geht.
Warum sich Kunden für SD Service entscheiden:
• Rundum-Service: Vom organisatorischen bis zur 
Umsetzung, wir haben alles im Griff, sodass Sie sich 
entspannt zurücklehnen können.
• Einzigartiger Kundenservice: Unsere herzliche, 
familiengeführte Betriebsstruktur garantiert Ihnen 
persönlichen Kontakt und schnelle Lösungen.
• Maximale Effizienz: Mit uns haben Sie einen zentralen 
Ansprechpartner, egal wie viele Standorte oder Aufgaben es 
zu koordinieren gilt. Das bedeutet für Sie weniger 
administrativer Aufwand und flächendeckend hohe 
Qualität.
Nicht nur in Aulendorf, sondern auch in Obeschwaben, im 
Bodenseeraum und Allgäu bis nach Kempten sind wir 
unterwegs, um für unsere Kunden das Beste zu geben.
Rufen Sie uns einfach an und wir prüfen, wie wir Ihnen
helfen können. Ihre Familie Behnke. 

NIEDERLASSUNGEN
Waldseer Str. 2 88250 Weingarten 
Tel. 07525 92199-0 
Duracher Str. 11 87437 Kempten
Tel. 0831 5238334-0
www.sd-service.net

Machen Sie sich einfach ein gutes Bild von uns: 
www.instagram.com/sd_service_gmbh oder klassisch: www.sd-service.net

©
 w

w
w

.k
ni

pp
in

g-
so

lu
tio

ns
.co

m

√ Schnell und zuverlässig

√ Umweltfreundliche Reinigungsmittel

√  Fachgerechte Reinigung, auch in schwer 
zugänglichen Bereichen

√ Faire Preise 

√ Termine nach Wahl 

Der Frühling ist da –
und es ist die Zeit für klare Sicht! Unsere pro-
fessionelle Glasreinigung sorgt dafür, dass 
Ihre Fenster strahlen und Ihr Zuhause im 
besten Licht erscheint. 

Lassen Sie den Frühling in Ihr Zuhause – mit sauberen Fen-
stern, die für Durchblick und Helligkeit sorgen! Jetzt anru-
fen unter 07525 921990 und Frühjahrsangebot sichern!
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Frühjahrsputz für Ihre Fenster – 
Glasklarer Durchblick mit SD Service

HAUS & GARTEN
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Frühjahrsputz für Ihre Fenster – 
Glasklarer Durchblick mit SD Service

HAUS & GARTEN

E M I L  S T E I D L E  G M B H  &  C O .  K G

Am Produktionsstandort in Krauchenwies in der Sigmaringer Straße 
40 stehen Fertiggaragen in verschiedenen Größenausführungen. Somit 
wird ermöglicht, die geplante Wunschgröße mit dem eigenen PKW zu 
testen. Die Geschäftszeiten sind Montag bis Freitag von 7.30 bis 12.00 
und 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr. Testen Sie Ihre Wunschgröße und finden 
Sie die Garage, die optimal zu Ihren Bedürfnissen passt!

Steidle ist Ihr kompetenter Ansprechpartner für Ihre Traumgarage: 
Angefangen bei der Planung über die Lieferung und Aufstellung bis hin 
zur Inbetriebnahme – und auch während der Nutzung! 

Kundinnen und Kunden können aus über 5.000 Garagentypen ihre 
persönliche Wunschgarage realisieren.   Mehr unter:  www.steidle.de

Individuell gestaltete Wunschgaragen
SIGMARINGEN. Seit mehr als 55 Jahren bietet steidle hochwerti-
ge Fertiggaragen aus Stahlbeton an. Das Sortiment reicht von der 
bewährten steidle Garage 3 x 6 über Großraumgaragen bis hin zu 
Maxi-Garagen, Raumzellen, Carports und erdüberdeckten Garagen. 

Haushalte mit niedrigem 
Einkommen sind beson-
ders von Preissteigerungen 
im Energiebereich betrof-
fen. Personen, die ihren 
Geldbeutel nachhaltig 
schonen möchten oder 
aus ökologischen Gründen 
ihren Energieverbrauch 
senken wollen, können ab 
sofort von den Energiespar-
Lotsen kostenlos prak-
tische Hilfe bekommen. 
Die Ehrenamtlichen sind 
zu den Themen „Strom, 

Wasser, Heizen, und richtig Lüften“ geschult. In Zweierteams bringen 
die Energiesparlotsen neben praktischen Tipps auch Energie- und 
Wassersparartikel direkt nach Hause mit.

Wer Interesse an einem solchen Hausbesuch hat, kann sich ab sofort 
bei der Caritas Biberach-Saulgau melden: hummel.s@caritas-dicvrs.de.

 www.caritas-biberach-saulgau.de

C A R I T A S  B I B E R A C H - S A U L G A U

Energiesparen leicht gemacht
Fünfzehn ehrenamtliche Energiesparlotsen wurden von der der 
Caritas Biberach-Saulgau und der Energieagentur Oberschwaben 
ausgebildet. Diese können für einen kostenlosen Hausbesuch ange-
fragt werden. Maßgeschneidert gibt es so vor Ort Tipps zum richtigen 
Lüften und zum Sparen von Strom, Wasser und Heizkosten. 

Die Energiesparlotsen besuchen Privat-
personen zu Hause und bieten praktische 
Unterstützung.

Ab 300 Euro kann eine Spendenquittung ausgestellt 
werden. Bis zu diesem Betrag ist eine Nachweis über 
den Kontoauszug ggü. Dem Finanzamt ausreichend.

Das Projekt wird gefördert von der Deutschen Post-
code Lotterie.
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M Ü H L S C H L E G E L

Zum Start in die Gartensaison richtet sich der Fokus wieder auf robuste 
Terrassendielen, witterungsbeständigen Sichtschutz und attraktive 
Gartenmöbel. Für mehr Informationen öffnet Mühlschlegel am Sonn-
tag, den 6. April seine Türen und lädt im Rahmen der Gewerbeschau 
in Oberessendorf zur Hausmesse mit verkaufsoffenem Sonntag und 
zahlreichen Messeaktionen ein.
Lassen Sie sich inspirieren und erleben Sie eine der schönsten und größ-
ten Ausstellungen in der Region. Gezeigt werden neben Türen, Böden 
und Wandverkleidungen auch pflegeleichte Fassadenlösungen und 
ein umfangreiches Sortiment für den Garten. Planen Sie schon jetzt 
Ihre Sommerzeit im Grünen oder Ihr Innenausbauprojekt im Bereich 
Renovierung oder energetische Modernisierung. Bei der Vielfalt an 
Produkten und Varianten ist eine gezielte Beratung oft entscheidend. 
Die Fachberater der Firma Mühlschlegel stehen hier kompetent zur 
Seite und helfen bei der Realisierung individueller Kundenwünsche. 
Monatlich stattfindende Schausonntage bieten zudem die Gelegenheit, 
in Ruhe Ideen zu sammeln und eine Vorauswahl zu treffen.

Besuchen Sie unsere Hausmesse:
Sonntag, 06.04.2025 von 10.30 bis 16.30 Uhr (Verkauf von 11-16 Uhr)

Mühlschlegel Holzhandelsgesellschaft mbH & Co. KG 
Sandelholzstr. 8 • 88436 Oberessendorf
T: 07355/ 93060 • info@muehlschlegel.de •  www.muehlschlegel.de

Natur(t)räume für Innen und Außen
OBERESSENDORF. Holzprodukte für Haus und Garten sind nicht nur 
natürlich und nachhaltig, sie erzeugen auch ein positives Raumklima 
und ein gemütliches Ambiente. Bei Mühlschlegel in Oberessendorf 
steht das Thema Bauen und Leben mit Holz schon seit vielen Jahren 
im Mittelpunkt. 

88436 Oberessendorf · Sandelholzstraße 8 · www.muehlschlegel.de

3000 m² Ausstellung

Partner für Profis

Beratung vom Fach

HAUSBAU · INNENAUSBAU · GARTEN

Schausonntag
Jeden 1. So im Monat, 13–16 Uhr, 
keine Beratung, kein Verkauf.

Das Kaukasusvergissmeinnicht gesellt 
sich stimmig zu den Zwiebelblumen.

S T A U D E N G Ä R T N E R E I  G A I S S M A Y E R

Bisher gehört fast allein Zwie-
belblumen wie Narzissen und 
Schneeglöckchen die Show im 
Garten. Stimmig gesellt sich 
das Kaukasusvergissmeinnicht, 
2025 zur Staude des Jahres 
gekürt, zu ihnen.  Apart ist ein 
Duett mit Lilienblütigen Tulpen. 
Liebreizend wirkt die Kombi-
nation mit pastellfarbenen 
Akeleien oder Tränendem Herz, 
oder auch mit weißblütigen 

Schleifenblumen und Buschwindröschen.
Nach der Blüte rückt das herzförmige, je nach Sorte gerne auch Weiß 
oder Silber gezeichnete Blattwerk des Kaukasusvergissmeinnichts 
optisch in den Vordergrund. In seinem Schutz können die Zwiebelblu-
men in aller Ruhe einziehen und Kraft fürs nächste Jahr sammeln. In 
halbschattigen Gartenbereichen, zeigen sich Brunnera als geschmack-
volle Partner von Funkien, Farnen oder Japanischem Berggras.
Haben Sie Lust, diese Ideen in Ihrem Garten weiterzuspinnen? In der 
Staudengärtnerei Gaißmayer finden Sie viele tolle Sorten, die durch 
blaue – und auch weiße – Blütenpracht sowie Blattschmuck überzeu-
gen: Von silbernen Tupfen, silberner Umrandung bis hin zu komplett 
silberner Blattspreite ist alles dabei!  www.gaissmayer.de

Frühling lässt sein blaues Band …
ILLERTISSEN. … wieder flattern durch die Lüfte – so beginnt ein 
berühmtes Gedicht des Lyrikers Eduard Mörike. Tun Sie es dem 
Frühling nach und lassen Sie Ihr blaues Blütenband durch Ihre Beete 
flattern. Das Kaukasusvergissmeinnicht, das ab April in heiterem 
Frühlingshimmel-Blau seine Blütensternchen öffnet, ist ideal dafür! 
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Kraut & Krempel
12. April 2025

Kraut & Krempel

Die Adresse für 
Gartenfreunde und 
Pflanzenliebhaber

www.gaissmayer.de

Jungviehweide 3 
89257 Illertissen

Hier geht's zum
Veranstaltungs-
programm

Das Kaukasusvergissmeinnicht gesellt 
sich stimmig zu den Zwiebelblumen.

S T A U D E N G Ä R T N E R E I  G A I S S M A Y E R
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Keine Angst vorm Fasten

Alkohol, Schokolade, Fleisch, Auto, Handy: Fasten und Verzicht 
sind vielfältig und vor allem in der Zeit nach Aschermittwoch im 
Trend. Seit Jahrhunderten praktizieren Menschen in aller Welt das 
Fasten - früher vor allem aus religiösen Motiven. Heute empfinden 
Viele den bewussten Verzicht als Bereicherung ihres Lebens. Im 
Christentum beginnt die Fastenzeit am Aschermittwoch und endet 
am Ostersamstag, also nach 46 Tagen. In diesem Jahr dauert sie 
vom 5. März bis zum 26. April. Traditionell sind die sechs Sonntage 
vom Fasten ausgenommen, so dass 40 Fastentage bleiben - das 
entspricht der Zeit, die Jesus der Bibel zufolge nach seiner Taufe 
fastend in der Wüste verbrachte.
Schon im frühen Mittelalter bereiteten sich die Christen mit Fasten 
auf Ostern vor. Erlaubt war nur eine Mahlzeit am Tag, Alkohol, 
Fleisch, Eier, Milch, Butter und Käse waren verboten. Im 16. Jahr-
hundert wurden die strengen Regeln gelockert. 
Heute fasten auch kirchenferne Menschen bevorzugt in der Zeit 
vor Ostern. Manche verzichten auf Süßigkeiten oder Fernsehen. 
Oder sie verzichten tatsächlich auf feste Nahrung, dabei spielen 
vor allem gesundheitliche Gründe eine Rolle. 
Manch einem graut davor, ein paar Tage konsequent auf feste 
Nahrung zu verzichten, er fürchtet Schlappheit und Magenknur-
ren. Doch die Angst ist unbegründet, wenn man es richtig angeht. 

Vielen fällt es in der Gemeinschaft leichter. Landauf, landab werden 
Fastenkurse angeboten etwa von Frauenkreisen, Kirchengemeinden 
oder im Umfeld von Bioläden. Oft ist hier ein beratender Arzt in der 
Runde. Einige Hotels, auch im Allgäu, haben sich auf Fastenwochen 
etwa nach Dr. Buchinger oder sogenanntes Basenfasten, also den 
Verzicht auf säurebildende Lebensmittel, spezialisiert. Das kostet 
dann gerne mal tausend Euro. Reiseveranstalter kombinieren das 
Fasten gerne mit moderaten Wanderungen. 
Es gibt viele Anleitungen für Fasten-Neulinge, die gesunden 
Menschen ausreichende Hilfe bieten. Wer chronisch krank oder 
stark übergewichtig ist, sollte sich unbedingt mit seinem Hausarzt 
besprechen. Auch Kinder, Jugendliche und Schwangere sollten 
nicht fasten.
Literatur zum Thema Heilfasten gibt es viel, etwa von dem aus 
Bad Waldsee stammenden Prof. Andreas Michalsen, Chefarzt der 
Abteilung Innere Medizin und Naturheilkunde am Immanuel Kran-
kenhaus Berlin. Er bietet auch einen hilfreichen online-Kurs an.

Recyclingprogramm im Körper

Fasten hilft nicht nur beim Abnehmen. In der Naturheilkunde 
ist der vorübergehende Verzicht auf feste Nahrung schon lan-
ge als Therapie anerkannt. Studien zeigen, dass die Unterbre-
chung der Nahrungsaufnahme auch die Selbstreinigung der Zellen 
(Autophagie) fördert. Je mehr Autophagie in einem Organismus 
abläuft, desto älter wird er und desto gesünder bleibt er. Durch 
Fasten lässt sich die Autophagie stimulieren. Dies gilt auch 

Die Umstellung auf gesunde Ernährung fällt vie-
len Menschen nach einem mehrtägigen Heilfasten 
leichter als ohne diese Zäsur. 
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Es gibt viele gute Gründe, Cello und Gitarre 
in einem Konzert zu vereinen: Da wäre zum 
Beispiel die reichhaltige Palette aus warmen, 
samtigen Klängen, die auch brillante perkus-
sive Texturen ermöglicht. Oder die harmoni-
sche Interaktion der beiden Instrumente, die 
eine subtile Ausbalancierung der musikalischen 
Elemente erlaubt. Und dann gibt es da noch 
zwei ganz besondere Argumente: Maximilian 
Hornung und Carlotta Dalia. Beide sind wort-
wörtlich ausgezeichnete Meister ihres Fachs. 
Hornung gilt als einer der führenden Cellisten 
seiner Generation; als Solist konzertiert er regel-

mäßig mit renommierten Klangkörpern wie dem 
London Philharmonic Orchestra oder den Wiener 
Symphonikern. Seine Diskografie ist so vielsei-
tig wie umfangreich. Und auch die Gitarristin 
Carlotta Dalia macht mit ihren einfühlsamen und 
interessanten Interpretationen international auf 
sich aufmerksam. 
Dass Dalia und Hornung an diesem Abend Franz 
Schubert in eine Reihe mit gleich fünf spanischen 
Komponisten stellen, darf sicherlich neugierig 
machen: auf musikalische Wurzeln, verbindende 
Elemente und individuelle Ausprägungen. 

 www.kulturbüro.friedrichshafen.de 

K L A S S I K  K O N Z E R T

Musik aus Spanien und Schubert
FRIEDRICHSHAFEN. Am 11. März 2025 um 19:30 Uhr präsentieren Carlotta Dalia und 
Maximilian Hornung Musik aus Spanien im Graf-Zeppelin-Haus.

Gilt als Meisterin ihres Fachs: Carlotta Dalia.
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Dein Weg zum Wohlfühl-Körper
WARTHAUSEN. Bist du bereit, Dich in Deinem Körper rundum wohlzufühlen? Adriana Weiler 
begleitet Dich auf deinem persönlichen Weg zu einem gesunden Lebensstil und einem Körper, der 
Dir Freude bereitet. Mit einem ganzheitlichen Ansatz, der Body Forming, Beckenbodentraining, 
Massagetherapie und Medical Wellness umfasst, erhältst Du die Unterstützung, die Du verdienst.

Die gezielte Muskelstimulation erfolgt schonend 
im Liegen und sorgt für effektive Muskel- und 
Umfangsbehandlungen. Egal, ob Du deine Fitness 
steigern oder einfach nur entspannen möchtest – 
Adriana Weiler hat die passende Lösung für dich. 
Eine umfassende Ernährungsberatung hilft Dir, 
nachhaltige Essgewohnheiten zu entwickeln, die 
Deinen Zielen entsprechen.

Entdecke jetzt die vielfältigen Leistungen: 
Bodyforming mit RF-Technologie, Beckenbo-
dentraining mit elektromagnetischen Wellen, 
Muskelaufbau, wohltuende Massagen, indivi-

duelle Ernährungsberatung und hochwertige 
Pflegelinien. Verschenke Wohlbefinden mit 
Geschenkgutscheinen!

Fühle Dich maximal wohl in deinem Körper – 
starte noch heute mit Adriana Weiler!  

Kontakt:  www.adriana-bodyspecialist.de
hello@adriana-bodyspecialist.de | T: 01796171842

Als zertifizierte Wellness- und Massagethera-
peutin begleitet Adriana Weiler Dich auf dem 
Weg zu Deinem Wohlfühl-Body.

D I E T E N B R O N N E R Q U E L L E

Dietenbronner Mineralwasser wird aus einer 
Tiefe von 100 m gefördert und ist von Natur 
aus vegan. Die von uns verwendeten PETCYCLE-
Flaschen enthalten keine Weichmacher und 
werden zu 100% wiederverwertet,  davon 75% 
wieder als Flasche. Außerdem verwenden wir 
Mehrweg-Pool-Flaschen und Kästen, die von 

mehreren Herstellern verwendet werden. Das 
schafft kurze Wege zur Wiederbefüllung. Die 
Dietenbronner Quelle trägt das Klimaneutral-
Zertifikat von Climateline und lässt sich jähr-
lich zertifizieren, um die Emissionen ständig 
zu reduzieren. Zur Kompensation der CO2-
Emissionen startete Dietenbronner in Chile 
ein Wasserkraftprojekt, das das Cachapoal-
Tal mit regenerativem Strom versorgt  und 
Arbeitsplätze für die regionale Bevölkerung 
schafft.

Erfahre mehr über das natürliche und nach-
haltige Mineralwasser Deiner Heimat unter: 

 www.dietenbronner.de 
 www.climateline.org/40201.html 

und bei Instagram:
 dietenbronner.mineralwasser

Natürlich, umweltfreundlich und gesund
SCHWENDI. Dietenbronner ist ein unbe-
rührtes, natürliches Mineralwasser, das vor 
über 5.000 Jahren in der Natur entstand. Es 
ist frei von schädlichen Umwelteinflüssen, 
wurde natürlich mineralisiert und enthält z. 
B. Calcium, Magnesium, Hydrogencarbonat 
und andere Mineralstoffe.  Da keine Fremd-  
oder Zusatzstoffe beigegeben werden, eig-
net es sich optimal zur Zubereitung von 
Säuglingsnahrung.

dietenbronner.de

ZWISCHEN ALB UND ZWISCHEN ALB UND 
ALLGÄU, IM HERZEN ALLGÄU, IM HERZEN 
OBERSCHWABENSOBERSCHWABENS

AUS SCHWENDIAUS SCHWENDI
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für das Intervall-fasten. Intervallfasten (auch intermittierendes 
Fasten genannt) ist keine Diät im klassischen Sinne, vielmehr 
handelt es sich um eine dauerhafte Ernährungsform, bei der regel-
mäßig tage- oder stundenweise, also in Intervallen gefastet wird.
Autophagie bedeutet übersetzt Selbstverdauung und ist eine Art 
Recyclingprogramm: Die Zellen umschließen den im Laufe der Zeit 
in ihnen angesammelten Müll mit einem dünnen Häutchen und 
zerlegen ihn mithilfe von Verdauungsenzymen und Säuren in Ein-
zelteile. Diese Bruchstücke werden zur Energiegewinnung recycelt 
oder ausgeschieden. 
Ein Pionier des Heilfastens war der Militärarzt Dr. Otto Buchinger 
(1878-1966), der mit Heilfasten sein schweres Rheuma heilte. Sein 
Heilfastenkonzept propagiert eine Vorbereitungsphase, eine Inter-
ventionsphase und eine Endphase. Schließlich sollte man nicht 
einfach schlagartig auf Essen verzichten und nur noch trinken.
Eigentlich ist der Gewichtsverlust nur ein positiver Nebeneffekt, 
für Viele allerdings sehr wichtig. Ohne Aufsicht sollte man nicht 
länger als eine Woche fasten. Der Körper greift durch die geringe 
Kalorienzufuhr auf seine Reserven zurück und baut Fett ab, es 
kommen sehr positive Prozesse in Gang, doch droht auf längere 
Zeit gesehen Mangelernährung. 
Zwar verliert man durch die gründliche Darmentleerung zu Beginn 
(etwa mit Glaubersalz) und die geringe Energieaufnahme einige 
Kilo, doch die sind schnell wieder drauf, wenn man hinterher zu den 
alten Ernährungsgewohnheiten zurückkehrt. Doch genau hier liegt 
die Chance, sein Essverhalten längerfristig umzustellen. Selten hat 
man etwa einen wohlschmeckenderen Apfel genossen als nach 
eine Woche des Verzichts. Die Geschmackssinne wurden geschärft 
und der Verzehr industriell stark bearbeiteter, gezuckerter und mit 
Geschmacksverstärkern versetzter Lebensmittel ist keine Option 
mehr. Nach dem Fasten sollte man auch ganz bewusst langsam und 
gründlich kauen und sich (seufz!) auch langfristig kleinere Porti-
onen auf dem Teller anrichten. 
Keine Sorge, während des Heilfastens fühlt man sich nicht schlapp 
und müde. Etwas mehr Zeit für sich ist zwar sehr wohltuend, etwa 
um mal mittags einen Leberwickel zu machen oder einen langen 
Spaziergang, aber man muss nicht eine ganze Woche Urlaub ein-
planen fürs Fasten. Wobei Fasten und Wandern eine ideale Kom-
bination sind …
Moslems verzichten übrigens in diesem Jahr vom 1. – 29. März von 
Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang auf Essen und Trinken. Sie 
feiern Ramadan. 

Das Fastenbrechen beginnt oft mit einem Apfel.   Foto: Andrea Reck

WIR SIND DA.
FÜR SIE UND IHRE
GESUNDHEIT!

Bahnhofstraße 25/1
88416 Ochsenhausen

Telefon 07352 8411
Telefax 07352 940948

www.gablerapotheke.de

I

Nordic Walking und Wandern beugt Osteoporose und Altersdiabetes 
vor, aktiviert den Hormonhaushalt und stärkt das Immunsystem.
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1. FASTEN HILFT BEIM ABNEHMEN.
Dass Fasten alleine für eine langfristige Gewichtsreduktion nicht 
ausreicht, weiß unsere EDEKA-Expertin Birthe Wulff. Zwar können Sie 
beim Fasten abnehmen, bei dem Wunsch das Gewicht anschließend 
auch zu halten, rät sie allerdings zu einer langfristigen Ernährungsum-
stellung und zusätzlicher sportlicher Aktivität. Denn nur eine Verände-
rung der Essgewohnheiten und des Lebensstils mit viel Bewegung und 
eine gesunde und ausgewogene Ernährung helfen dabei, das Gewicht 
auf Dauer zu reduzieren. Bei nur kurzen Verzichtsphasen ist die Wahr-
scheinlichkeit größer, dass der sogenannte Jo-Jo-Effekt einsetzt. Um 
dies zu vermeiden, ist eine ganzjährig bewusste Ernährung wichtig.

2. BEIM FASTEN VERZICHTET MAN KOMPLETT AUFS ESSEN.
Es gibt verschiedene Formen des Fastens: Intervallfasten, Basenfasten 
oder auch Saft- und Schroth-Kuren. Bei manchen Methoden, wie 
dem Heilfasten, soll der Körper tatsächlich durch Nahrungsverzicht 
entgiftet werden. Allerdings wird auch der Verzicht auf Fleisch oder 
Genussmittel wie Süßigkeiten und Alkohol in einem bestimmten Zeit-
raum - beispielsweise im Rahmen der Fastenzeit vor Ostern - als Fasten 
bezeichnet.

3. FASTEN BRINGT VORTEILE NUR FÜR DEN KÖRPER.
Fasten ist in erster Linie eine Methode, um den Körper durch eine 
leichtere und gesunde Ernährungsweise zu entlasten. Das tut nicht nur 
dem Körper, sondern auch der Seele gut, denn man achtet mehr auf die 
Lebensmittel, die man zu sich nimmt und erlebt das Essen bewusster.

UNSER TIPP FÜR SIE

Knestele
St. Konradweg 2 · 88319 Aitrach
KnesteleKnestele
Montag - Freitag 8.00 - 20.00 Uhr

Samstag 7.30 - 16.00 Uhr

Anzeige_91x60mm.indd   1 26.02.2024   11:34:03

Deftiger Eintopf für die kalte Jahreszeit: Probieren Sie das Chili mit 
Paprika, roten Linsen und weißen Bohnen – fertig in nur 15 Minuten!
 Foto: EDEKA

Perfekt für die Fastenzeit eignen sich vegetarische Gerichte wie bei-
spielsweise das Rotes-Linsen-Chili mit viel Gemüse, die satt machen 
und einfach zuzubereiten sind. Auch ein Topinambur-Rezept bietet 
sich an: Das Wurzelgemüse sättigt durch seinen hohen Ballaststoff-
gehalt sehr gut. Auch Fisch darf hin und wieder auf dem Speiseplan 
stehen. Besonders gut für die Fastenzeit eignet sich unser frisches 
Matjesbrot, das sich als schnelles und einfaches Essen vor allem für 
Karfreitag anbietet.

CHILLI MIT PAPRIKA, LINSEN UND BOHNEN

ZUTATEN:
2 Zwiebeln (rot), 1 Zehe Knoblauch
1 Paprika (rot), 2 EL Rapsöl
250 g Linse (rot), 350 ml Gemüsebrühe
1 Dose gehackte Tomate (ca. 400 ml)
1 Dose weiße Bohne (ca. 400 ml)
100 g Mais, 2 TL Cayennepfeffer
2 EL Naturjoghurt, 30 g Lauchzwiebel

ZUBEREITUNG
1. Die Zwiebeln und den Knoblauch pellen, die Paprika entkernen und 
alles in feine Würfel schneiden. In einem hohen Topf mit etwas Rapsöl 
bei mittlerer Hitze anschwitzen.
2. Sobald die Zwiebeln glasig sind, die Linsen hinzugeben und für ca. 
2 Minuten mit anschwitzen.
3. Mit der Gemüsebrühe ablöschen und die gehackten Tomaten 
hinzugeben. Alles für weitere 10 Minuten kochen, bis die Linsen fast 
gar sind.
4. Die weißen Bohnen, den Mais sowie den Cayennepfeffer unterrüh-
ren, für weitere 2 Minuten köcheln lassen und mit Lauchzwiebeln und 
Naturjoghurt garniert servieren.

Weitere Fastenzeit-Rezepte, die gesund sind und satt machen finden 
Sie auf  www.edeka.de/rezepte/genussthemen/fastenzeit-rezepte.jsp

Drei Mythen rund ums Fasten
Um Verzicht zu üben, im Rahmen einer Fastenkur 
oder um sich eine bestimmte Zeit im Jahr bewusst 
gesund zu ernähren: Nutzen Sie die Fastenzeit um 
Ihre Essgewohnheiten zu durchbrechen und neue, 
leckere und gesunde Gerichte zu entdecken! Wir räu-
men außerdem mit drei Mythen rund um das Thema 
Fasten auf.
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Bayern auf Titelkurs 
Präsentiert von

Die Schwaben sind nur mäßig in die Rückrunde gestartet und holten auch die-
ses Mal nur einen Punkt in Hoffenheim. Besonders schmerzen die Stuttgarter 
aber die drei Heimniederlagen in Folge und das gegen Gegner, die nicht im 
oberen Regal angesiedelt sind. Die erneute Qualifikation für die Champions 
League wird für den VfB alles andere als ein Selbstläufer.
Der SC Freiburg hat sich klamm und heimlich auf den vierten Platz nach vorne 
geschoben und steht neben Leipzig und dem Überraschungsteam aus Mainz 
vor den Stuttgartern.
Etwas weiter östlich, auf der beschaulichen Ostalb, wird die Luft für den FC 
Heidenheim immer dünner. Bochum, Holstein Kiel und die Heidenheimer hän-
gen schon etwas abgeschlagen unten fest, während die Piraten aus St. Pauli 
erstaunlich viele Punkte gesammelt haben und aktuell mit 6 Zählern Vorsprung 
über den Abstiegsplätzen stehen.

Neben den sehr enttäuschenden Dortmundern haben sich die Gladbacher, der 
SV Werder Bremen und die Augsburger im gesicherten Mittelfeld eingenistet. 
Bei diesen Klubs geht es mun darum, nicht mehr in Abstiegsgefahr zu geraten. 

Nach zuletzt desolater Leistung gelang dem BVB, unter dem neuen Trai-
ner Niko Kovac,endlich der erhoffte Befreiungsschlag gegen Union Berlin.

A U S B L I C K

Im Achtelfinale der UEFA Champions League trifft der FC Bayern Mün-
chen auf Bayer 04 Leverkusen. Der Werkself konnte die vergangenen Du-
elle zwar für sich entscheiden, aber wie Spötter sagen: Einer von beiden 
kommt wenigstens weiter. Jetzt müssen die Münchner Farbe bekennen 
und Alonsos Elf mindestens einmal schlagen, sonst ist der Traum vom Fi-
nale Dahoim gleich ausgeträumt und der Wind würde rauer werden in 
der bayerischen Landeshauptstadt. Dortmund trifft auf den OSC Lille aus 
Frankreich. Eintracht Frankfurt hat ebenfalls einen Leckerbissen zugelost 
bekommen und kreuzt mit Ajax Amsterdam die Klingen in der nächsten 
Runde. Im Halbfinale des DFB Pokal stehen bereits Bayer Leverkusen und 
der VfB Stuttgart. Die weiteren Teilnehmer werden ebenfalls diese Woche 
ausgespielt. Danach folgt die Auslosung der Halbfinals. Und damit Sie von 
alldem nichts verpassen, bleiben wir auf jeden Fall weiter für Sie am Ball.

Hammerduell im Europacup

LAGE  DER  LIGA
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Nachdem sich der FC Bayern vor Wochenfrist ein 
schmeichelhaftes 0:0 bei Verfolger Bayer Leverkusen 
holen konnte, folgte an diesem Wochenende ein deutli-
ches 4:0 gegen den Tabellendritten Eintracht Frankfurt. 
Somit bleiben die Münchner vorerst mit 8 Punkten Vor-
sprung an der Tabellenspitze. Nun wartet der Südschla-
ger beim VfB Stuttgart.

Perfekt für Ihr Osterfest - 
bitte vorbestellen!

GEFÜLLTES
SCHWEINEFILET

SCHÖNE
OSTERN!

OSTER-
BRATEN

www.risstalmetzgerei.de
Familie Hartmann | Salzstraße 18 | 88456 Ingoldingen | Tel.: 07355 - 1709

Bad Schussenried | Biberach | Weingarten | Ochsenhausen | Ummendorf | Bad Waldsee | Schemmerhofen

Genie, Zauberfußballer oder 
Unterschied Spieler. Das 
sind die am häufigsten ge-
brauchten Vokabeln, wenn 
es um Florian Wirtz geht. 
Der 21-jährige Leverkusener 
überragt in dieser Saison ein-
mal mehr und ist mit seinem 
jungen Alter bereits eine ganz 
große Nummer im Weltfuß-
ball. Technisch wie taktisch 
eine Eins und dazu unglaub-
lich torgefährlich. Umsicht 
und Spielverständnis gepaart mit dem Auge für den besser positi-
onierten Mitspieler. All das sind die Attribute die Wirtz unersetzbar 
machen und die ganz großen Klubs haben ihn längst auf dem Zettel. 
Doch noch darf sich Bayer Leverkusen und die Bundesliga an ihm 
erfreuen. Auf das dies noch lange so ist.

Spieler des Monats: Florian Wirtz, 
21 Jahre, Bayer 04 Leverkusen
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Und täglich grüßt der Pattinson

Bei der Kolonisation des Eisplaneten Nilfheim hat Mickey 17 (Robert 
Pattinson) die Aufgabe, der Expeditionscrew zu helfen. Vor allem bei den 
Jobs, die gefährlich sind. Denn Mickey hat einen Vorteil: Er ist ersetzbar. 
Wenn er stirbt, wird einfach der nächste Klon produziert, der nicht nur seine 
bisherigen Erinnerungen hat, sondern auch die Arbeit nahtlos fortsetzen 
kann. Doch als Mickey eines Tages für kurze Zeit vermisst wird, entdeckt er, 
dass Mickey 18 schon an den Start gebracht wurde. Doch Mickey 17 will nicht 
sterben. Er muss also seinen Klon geheim halten. Doch zudem wird auch das 
Leben auf Nilfheim immer gefährlicher, weil die Mission zu scheitern droht, 
sich die Nahrung dem Ende neigt und die einheimische Bevölkerung nicht 
gut auf die neuen menschlichen Nachbarn zu sprechen sind. Mickey 17 muss 
also in diesem Umfeld überleben – und das als Wegwerfklon.
Auf der Leinwand stirbt der Weltraum-Kolonialist Mickey alias Batman-
Darsteller Pattinson im Vergleich zur 2022 veröffentlichten Romanvorlage 
von Edward Ashton zehn extra Tode: Bong Joon-Ho hat nun mal eine gera-
dezu diebische Freude daran, das wiederholte Abkratzen seines ersetzbaren 
Protagonisten möglichst trockenhumorig in Szene zu setzen. So wird aus 
“Mickey 7“ im Kino kurzerhand “Mickey 17“. Und der arme Titelheld muss 
noch ein paar Mal mehr erfrieren, ersticken oder sich von radioaktiver kos-
mischer Strahlung verbrennen lassen. Sechs Jahre nach seinem überraschen-
den Oscar-Abräumer “Parasite“ kehrt der südkoreanische Meisterregisseur 
also mit einer Sci-Fi-Satire zurück, die dem Publikum ihre Kapitalismus-
kritische Message zwar mit dem Holzhammer einhämmert, aber nichts-
destoweniger bestens unterhält. “Mickey 17” ist der achte Spielfilm des 
Südkoreaners. Auch verfasste er das Drehbuch, das auf dem Roman nur 

schemenhaft basiert.  Bong erhielt das noch unveröffentlichte Manuskript 
Ende 2021 vom Romanautor selbst und begann vor Weihnachten nach 
einem namhaften Hollywood-Darsteller in seinen 30ern zu suchen. Die Wahl 
fiel auf den britischen Schauspieler Robert Pattinson, mit dem er noch nie 
zuvor gearbeitet hatte. Er bot ihm die Titelrolle zeitnah an. 
Regisseur und Drehbuchautor Bong produzierte “Mickey 17” auch selbst mit 
seiner eigenen Firma Offscreen. Es handelt sich gleichzeitig um Bongs zweite 
Arbeit für Warner Brothers, nachdem er zuvor damit beauftragt wurde, 
für  HBO  einen Fernsehmehrteiler zu drehen, der im  “Parasite”-Universum 
spielen sollte.
Die Veröffentlichung seines lang erwarteten neuen Films wurde mehrfach 
verschoben. Ursprünglich sollte er bereits ab März 2024 regulär in den Kinos 
anlaufen, bevor der Kinostart ein zweites Mal in den Januar 2025 verschoben 
wurde. Als Gründe wurden die schwierige Terminierung für einen  IMAX-
Kinostart und eine längere  Postproduktionsphase  angegeben. In den 
Produktionszeitraum von “Mickey 17” fielen auch Streiks von verschiedenen 
Berufsverbänden in Hollywood, darunter jener der Schauspielergewerkschaft. 
Die offizielle Premiere feierte der Film schließlich im Rahmen der Berlinale im 
Februar 2025 wo er von der internationalen Kritik wohlwollend, aber nicht 
überschwänglich positiv aufgenommen wurde.

Sechs Jahre nach seinem Oscar-gekrönten Welterfolg 
“Parasite” kehrt der koreanische Filmemacher Bong 
Joon-Ho mit einem englisch-sprachigem Science-
Fiction Epos auf den Regiestuhl zurück. “Mickey 17” 
ist eine Weltraum-Satire mit Starbesetzung. Am 6. 
März startet die aufwändige Hollywood-Produktion 
in den deutschen Kinos.

Böses Erwachen: Robert Pattinson in doppelter Ausführung.

Robert Pattinson und Naomi Ackie überzeugen in einem der kreativsten Filme der letzten Jahre.
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Nach einem traumatischen Verkehrsunfall, bei dem ihr Lebenspartner (Ray 
Nicholson) verstarb, meldet sich die Popsängerin Skye Riley (Naomi Scott) 
nach langer Pause wieder auf der Bühne zurück. Mit neuen Songs im Gepäck 
plant sie eine Welttournee. Doch Skye geht es nicht gut. Neben psychischen 
Problemen plagen sie auch starke Rückenschmerzen. Als sie versucht bei 
einem Dealer ein Schmerzmittel zu kaufen, verhält dieser sich zunächst 
merkwürdig, ganz so als würde er an einer Art Verfolgungswahn leiden. 
Augenblicke später tötet er sich dann vor Skyes Augen - mit einem breiten 
Grinsen im Gesicht. Skye ergreift die Flucht, doch fortan begegnen ihr überall 
Menschen, die sie anzugrinsen scheinen. Die junge Sängerin beginnt mehr 
und mehr an Wahnvorstellungen zu leiden und die Kontrolle zu verlieren, bis 
ihr ein Mann namens Morris (Peter Jacobsen) zu erklären versucht, dass ein 
Fluch auf sie übertragen wurde und sie schon bald sterben würde, sollte es 
ihr nicht gelingen den Fluch zu brechen.
Keine Frage, „Smile“ aus dem Jahr 2022 war ein Überraschungserfolg, ein 

effektiver Horrorfilm, der mit ein-
fachen Mitteln und einer frischen 
Prämisse zahlreiche Fans gewin-
nen konnte. Nun passiert es in der 
Filmwelt häufig, dass Fortsetzungen 
nicht mehr ganz an das Original 
heran reichen. Ganz anders in diesem 
Fall. Regisseur und Drehbuchautor 
Parker Finn schien nun über das nöti-
ge Budget zu verfügen, das es ihm 
ermöglichte, seine Vision uneinge-
schränkt umzusetzen, und das gelingt 
ihm hier vorzüglich. Smile 2 ist größer, 
besser, und trotz seiner über zwei 
Stunden Laufzeit deutlich tempo-
reicher als der Vorgänger. Zudem 
wurde mit Naomi Scott eine Hauptdarstellerin verpflichtet, die eine absolut 
fantastische Performance abliefert. Die  junge Schauspielerin überzeugt in 
den leisen Zwischentönen ebenso wie in den grausigen Schreckmomenten, 
die Parker Finn mit dynamischen Kamerawinkeln einfängt. Geschickt ver-
mischt der Filmemacher hier Horror, Melodram und Konsumkritik zu einem 
bunt-abründigen und surrealen Spektakel, das die Grenzen des Genres aus-
lotet und definitiv im Gedächtnis bleibt.

Smile 2 - Siehst du es auch?
Erscheinungsdatum: 23. Januar 2025
Laufzeit: 128 Min. / FSK: 18

BLIX-Autor Alexander Koschny stellt in jeder neuen Ausgabe eine 
aktuelle Film-Neuerscheinung auf DVD und Blu Ray für gemütliche 
Filmabende in den eigenen vier Wänden vor.

Sing Sing
START: 27. Februar

Nachdem der Vorhang gefallen und der Applaus verklungen ist, kehrt John 
„Divine G“ Whitfield zurück in seine Zelle im Hochsicherheitsgefängnis 
Sing Sing. Hier verbüßt er eine langjährige Haftstrafe wegen eines 
Mordes, den er nicht begangen hat. Das Häftlingstheater ist sein ein-
ziger Lichtblick im eintönigen und von stiller Verzweiflung geprägten 
Gefängnisalltag. Allein auf der Bühne gelingt es John, sich für einen 
Augenblick an einen Ort weit entfernt von den hohen Mauern zu 
versetzen. Als der unberechenbare Clarence „Divine Eye“ Maclin dem 
Theaterprogramm beitritt, gerät die kreative Routine der Gruppe aus 
dem Gleichgewicht – denn der Neuling besteht darauf, eine Komödie 
zu inszenieren.
Greg Kwedars fesselndes und dreifach Oscar-nominiertes Drama über 
die befreiende Kraft der Kunst, die selbst an dunkelsten Orten Hoffnung 
erwachsen lässt, beruht auf wahren Ereignissen in einem der ältesten 
Gefängnisse der USA. In der Hauptrolle begeistert Colman Domingo 
mit einer überragenden Darstellung an der Seite zahlreicher ehemaliger 
Häftlinge, die dem Film eine eindrucksvolle Authentizität verleihen. 
(croi)

F I L M P R E V I E W M A K I N G  O F

Masters of the Universe (2026)

Für welchen heiss erwarteten Blockbuster haben die Dreharbeiten 
gerade begonnen? In unserer Kino-Rubrik „Making Of“ verraten wir 
worauf sich Cineasten freuen dürfen. Wir blicken hinter die Kulissen 
der kommenden Kassenschlager und wagen eine Erfolgs-Prognose.

Facts: In vielen Kinderzimmern 
war er in den 80er und 90er 
Jahren ein absoluter Held: 
Ob als Actionfigur oder 
Protagonist einer beliebten 
Zeichentrickserie – He-Man 
genießt weltweit Kult-Status. 
Seit Jahren gibt es Pläne, 
einen neuen Real-Film aus 
der Spielzeugreihe „Masters 
Of The Universe“ zu machen. 
Mittlerweile hat sich Amazon 
des Projekts angenommen, 
und plant einen großen 
Kinostart im Sommer 2026. 
Und es geht offenbar wirklich 
voran. Zu Nicholas Galitzine als 
He-Man, stieß nun der nächste 

Schauspieler: Marvel-Star  Idris Elba wird Man-At-Arms verkörpern. Vor 
einigen Jahren lieferte Netflix unter der Regie von Kevin Smith einen 
Reboot der Serie mit mäßigem Erfolg bei Fans und Kritikern.
Erfolgs-Prognose: Seinen bisher einzigen Auftritt im Kino hatte 
He-Man 1987 mit dem muskelbepackten Schweden Dolph Lundgren in 
der Hauptrolle. Die ambitionierte Cannon-Produktion erreichte zwar 
Kultstatus als VHS Leihkassette, floppte jedoch an den Kinokassen. Auch 
die TV-Ausstrahlung der Zeichentrickserie liegt Dekaden zurück. Dass die 
Nachfrage bei Zuschauern unter 40 Jahren an diesem Franchise erheb-
lich ist, darf bezweifelt werden. Hauptdarsteller Nicholas Galitzine hat 
in der Online-Welt eine Fanbase, ist aber keineswegs ein Kassengarant. 
Bei einem enormen Büdget wäre hier ein Flop nahezu vorprogrammiert.

„Masters Of The Universe“ basiert auf 
den beliebten 80er-Jahre Actionfiguren 
von Spielzeugriese Mattel.
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TIRAMI SU
Emotionen und Klangwelten

Altes Kloster, Bad Saulgau
Samstag, 5. April 2025, um 20 Uhr

„Tirami Su“ heißt Sandra Dell’Annas neues-
tes Programm und gleichnamiges Album. 
Auf ihrer vierten Platte präsentiert sie mit 
La Ferrera, zweifacher Weltmeister im Jazz 
Akkordeon, Lieder des italienischen Reper-
toires, wie man sie noch nie zuvor gehört 
hat und verleiht den Liedern ab den 1960er 
Jahren eine neue Seele. Der Titel „Tirami Su“ 
(„Zieh mich hoch“) ist kein Zufall. Es ist ein 
Statement: die Kraft der Musik neu zu ent-
decken – als Balsam für die Seele, als Etwas, 
das den Geist berührt und Momente purer 
Freude schenkt. Wie ein Trost spendendes 
Dessert lädt jedes Stück des Albums dazu 
ein, in die Tiefe der italienischen Musik ein-
zutauchen, ohne je auf Reflexion und künst-
lerische Qualität zu verzichten.

 www.sandra-dellanna.com 

BACH AUF E-GITARRE
Meisterwerke in neuem Gewand

 Evangelische Kirche Weissenau, Ravensburg
Freitag, 14. März 2025 um 19 Uhr

German Brass, das sind 10 Blechbläser und ein 
Schlagzeuger. Allesamt renommierte Solob-
läser deutscher Spitzenorchester und Musik-
professoren. Mit ihrer Spielfreude und ihrem 
ebenso feinsinnigen wie ansteckenden Humor 
bringt German Brass die Säle zum Erbeben. Als 
Pionier unter den deutschen Blechbläseren-
sembles setzt German Brass mit ihrem Klang 
und nicht zuletzt mit ihren ebenso amüsanten 
wie kurzweiligen Moderationen Maßstäbe. So 
haben sie sich einen Platz unter den weltbesten 
Brass-Ensembles erobert. Das Publikum weiß, 
was es bei einem German Brass – Konzert er-
wartet: Blechbläsersound auf höchstem musi-
kalischem Niveau, gepaart mit einem ironischen 
Augenzwinkern, welches gemeinsam zu einer 
guten und ausgelassenen Begeisterung bei den 
Zuhörern führt.       www.allgaeukonzerte.de

Der Gitarrist Alexander Palm bringt am Frei-
tag 14. März um 19 Uhr in der Evangelischen 
Kirche Weissenau zwei der bedeutendsten 
Werke für Violine solo von Johann Sebastian 
Bach auf der E-Gitarre zu Gehör. In einem 
völlig neuen Klangbild werden beim Konzert 
die Sonate a-Moll BWV 1003 und die Partita 
d-Moll BVW 1004 interpretiert. Alexander 
Palm interpretiert zwei dieser Werke auf der 
E-Gitarre, eng angelehnt an die Spielweise 
der Violine und stets einer authentischen 
Aufführung verpflichtet. Alexander Palm ist 
Preisträger mehrerer nationaler und inter-
nationaler Wettbewerbe. Konzerte als Solist 
und in verschiedenen Ensembles führten ihn 
durch Deutschland, die Schweiz, die USA 
und nach Asien. 

 www.weissenau-kultur.de

GERMAN BRASS
AllgäuKonzerte

Festsaal der Waldorfschule Wangen
Samstag, 8. März 2025, um 19 Uhr

VERY BRITISH
Sinfoniekonzert

Stadthalle Biberach
Mittwoch, 19. März 2025, um 19 Uhr

Es konzertiert die Württembergische Phil-
harmonie Reutlingen unter der Leitung von 
Musikdirektor Andreas Winter. Hauptwerk 
des Abends, die Enigma-Variationen, sind ein 
Orchesterwerk (op. 36) des britischen Kom-
ponisten Sir Edward Elgar, in dem er in 14 Va-
riationen Charaktere aus seinem Umfeld mu-
sikalisch beschreibt. Sie entstanden im Jahr 
1898, als Elgar eine improvisierte Melodie auf 
dem Klavier spielte, die seiner Frau Alice ge-
fiel. Anfang 1899 schickte er die Partitur, die 
er ursprünglich Variations on an Original The-
me nannte, dem Dirigenten Hans Richter, der 
das Werk in der St. James Hall in London auf-
führte. Den jetzigen Namen Enigma bekam 
das Stück erst später. Die Enigma-Variationen 
machten Elgar international bekannt. 

 www.kulturkalender-biberach.de 

Alle Veranstaltungs termine ohne Gewähr.  

KULTUR-KALENDER  |  MÄRZ 2025

Foto: Gregor Hohenberg
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01. Samstag
BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei Herrlingen
Komödie
20 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
MEMMINGEN
UNTERWERFUNG
Landestheater Schwaben
nach dem Roman von Michel 
Houellebecq
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
THE SILENCE –
DAS SCHWEIGEN
Theater Neu-Ulm
Autofi ktionales Stück von 
Falk Richter
19 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
MILKA 2025: 
BON VOYAGE – 
OHNE BLAMAGE
Konzerthaus
Comedy
20 Uhr
T: 0751-3542179
www.milka-ahoi.de
DIE 39 STUFEN
Theater Ravensburg
Krimikomödie nach Hitchcock
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
MARIA STUARDA
Theater Ulm
Tragödie von Friedrich Schiller 
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
AQUARIUM 85
Theater Ulm
Clubnacht mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WIRF DEINE ANGST IN 
DIE LUFT
Roxy
Aufführung mit dem HEYOKA 
Jugendensemble
20 Uhr
T: 0731-49257099
www.heyoka-theater.de

02. Sonntag

BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei Herrlingen
Komödie
17 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
MEMMINGEN
NON(N)SENS
Landestheater Schwaben
Musikkomödie von 
Dan Goggin
19 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
MILKA 2025: 
BON VOYAGE – 
OHNE BLAMAGE
Konzerthaus
Comedy
20 Uhr
T: 0751-3542179
www.milka-ahoi.de

ULM
BUNBURY ODER: ERNST 
SEIN IST WICHTIG
Theater Ulm
Komödie von Oscar Wilde
11 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
BLUES BROTHERS
Theater Ulm
Musical nach dem Kultfi lm
14 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DIE MÖWE JONATHAN
Theater Ulm
Tanztheater nach dem Roman 
von Richard Bach
15 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WIRF DEINE ANGST IN 
DIE LUFT
Roxy
Aufführung mit dem HEYOKA 
Jugendensemble
19 Uhr
T: 0731-49257099
www.heyoka-theater.de

04. Dienstag

ULM
DER VORLESER
Theater Ulm
Roman von Bernhard Schlink
18 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

06. Donnerstag

BAIENFURT
HERR SCHRÖDER – "DER 
REST IST HAUSAUFGABE"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
MEMMINGEN
UNTERWERFUNG
Landestheater Schwaben
nach dem Roman von 
Michel Houellebecq
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

07. Freitag

BAIENFURT
HERR SCHRÖDER – "DER 
REST IST HAUSAUFGABE"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
KEMPTEN
CAVEMAN – DU 
SAMMELN, ICH JAGEN!
bigBOX ALLGÄU
Solo-Komödie
20 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
NEU-ULM
THE SILENCE – 
DAS SCHWEIGEN
Theater Neu-Ulm
Autofi ktionales Stück von 
Falk Richter
19 Uhr | T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
WIR SIND DIE NEUEN
Theater Ravensburg
Komödie
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de

TUTTLINGEN
LUISE KINSEHER – 
„WÄNDE STREICHEN, 
SEGEL SETZEN“
Angerhalle Möhringen
Kabarett
20 Uhr
www.tuttlinger-hallen.de
ULM
DIE MÖWE JONATHAN
Theater Ulm
Tanztheater nach dem Roman 
von Richard Bach
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
BLUES BROTHERS
Theater Ulm
Musical nach dem Kultfi lm
20 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

08. Samstag

AULENDORF
HÄCK MÄCK
Spielerei der 
Schlossbrauerei
schwäbische Comedy
19 Uhr
T: 07525-934203
www.oigaart.com
BAD SAULGAU
ÜBER MENSCHEN
Stadtforum
nach dem Roman von 
Julie Zeh
19:30 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BLAUBEUREN
DIETLINDE ELLSÄSSER – 
„LEDIG FÜR EWIG“
Zum fröhlichen Nix
schwäbisches Kabarett
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
LINDAU
DAS ROTE VOM EI
Theater Lindau
Stück über ungewollte 
Schwangerschaften und 
Selbstbestimmung
19:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
MARKDORF
EISI GULP – „TAGEBUCH 
EINES KOMIKERS“
Theaterstadel
Kabarett und Comedy
20:30 Uhr
T: 07544-72289
www.gehrenberg.de/theaterstadel
MEMMINGEN
PROLOG
Landestheater Schwaben
Vorgeschmack auf kommende 
Premieren
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
THE SILENCE – 
DAS SCHWEIGEN
Theater Neu-Ulm
Autofi ktionales Stück von 
Falk Richter
19 Uhr | T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
POETRY SLAM
Zehntscheuer
zum Internationalen 
Frauentag
19 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

WIR SIND DIE NEUEN
Theater Ravensburg
Komödie
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
BUNBURY ODER: ERNST 
SEIN IST WICHTIG
Theater Ulm
öffentliche Bühnenprobe
9:45 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
MUTTER COURAGE UND 
IHRE KINDER
Theater Ulm
nach Berthold Brecht
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DIE MÖWE JONATHAN
Theater Ulm
Tanztheater nach dem Roman 
von Richard Bach
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
SHOWBUDDIES
ROXY
Impro-Theater
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

09. Sonntag

AULENDORF
HÄCK MÄCK
Spielerei der 
Schlossbrauerei
schwäbische Comedy
17 Uhr
T: 07525-934203
www.oigaart.com
MEMMINGEN
UNTERWERFUNG
Landestheater Schwaben
nach dem Roman von Michel 
Houellebecq
19 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
THE SILENCE – 
DAS SCHWEIGEN
Theater Neu-Ulm
Autofi ktionales Stück von 
Falk Richter
16 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
ULM
MARIA STUARDA
Theater Ulm
Tragödie von 
Friedrich Schiller 
14 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DAS HEROISCHE LEBEN 
DES EVGENIJ SOKOLOV
Kunsthalle Weishaupt
nach dem Roman von 
Serge Gainsbourg
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

10. Montag

ULM
HAU AB DU ANGST
Stadthaus Ulm
Theater zur Prävention von 
sexualisierter Gewalt
19 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

OPEN STAGE
ROXY
Offene Bühne
20 Uhr 
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

11. Dienstag

MEMMINGEN
DER REICHSBÜRGER
MEWO Kunsthalle
Monolog von Annalena und 
Konstantin Küspert
19 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
ULM
WOYZECK CREATURE
ROXY
Schauspiel und Masken-
theater
19 Uhr 
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

12. Mittwoch

BAIENFURT
DENN SIE WISSEN 
(NOCH) NICHT WAS SIE 
TUN
Hoftheater Baienfurt
Kabarett mit Kohlhepp & 
Boettcher
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
ULM
WOYZECK CREATURE
ROXY
Schauspiel und Masken-
theater
11 Uhr + 19 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

13. Donnerstag

BAIENFURT
CHRISTINE 
EIXENBERGER – "VOLLE 
KONTROLLE"
Hoftheater Baienfurt
Comedy
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
FRIEDRICHSHAFEN
MARTIN FRANK – 
WAHRSCHEINLICH 
LIEGTS AN MIR
Graf-Zeppelin-Haus
Kabarett
19:30 Uhr
T: 09443-2652
www.kabarett-konzerte.de/

RAVENSBURG
WIR SIND DIE NEUEN
Theater Ravensburg
Komödie
20 Uhr | T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
BUNBURY ODER: ERNST 
SEIN IST WICHTIG
Theater Ulm
Komödie von Oscar Wilde
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

14. Freitag

BAD WALDSEE
ZIMT & ZYANKALI: 
WIENER BRUT
Haus am Stadtsee
Krimidinner
19 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
INGO OSCHMANN – 
"WUNDERBAR – ES IST 
JA SO!"
Haus am Stadtsee
Comedy und Zauberei 
20 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
PAUL SÄGMÜLLER – 
"FREIHEIT MIT 50 KUBIK"
Evangelisches 
Gemeindehaus
Vortrag zur Geschichte von 
Kleinkrafträdern
19 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BAIENFURT
JOHANNES FLÖCK – 
"SCHÖNER SCHONEN"
Hoftheater Baienfurt
Comedy
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BLAUBEUREN
WER KANN DER DARF
Zum fröhlichen Nix
Open Stage
19:30 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
BLAUSTEIN
MEINE GENIALE 
FREUNDIN
Theaterei Herrlingen
nach dem Roman von Elena 
Ferrante, Teil 2
19 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de

   

 
 

 

Vorverkauf: FN: Touristinformation.
Ravensburg:Touristinfo,Schwäbische
Zeitung.Biberach:ADAC.Memmingen:
Touristinfo. Memminger Zeitung.
Online: www.kabarett-konzerte.de
              www.eventim.de

Martin 
“Wahrscheinlich
Frank 

 Friedrichshafen 
 Graf-Zeppelin-Haus  
 Do. 13.03.25 – 19:30 h 

liegts an mir“
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MEMMINGEN
VINCE EBERT – 
"VINCE OF CHANGE"
Kaminwerk
Kabarett
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
DAS BAUERNPARLAMENT
Kolbe-Haus
Volksstück
20 Uhr
www.memmingen.de
NEU-ULM
ALTE LIEBE
Theater Neu-Ulm
Tragikkomödie
19 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
WIR SIND DIE NEUEN
Theater Ravensburg
Komödie
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
TUTTLINGEN
LARS REDLICH – 
„EIN BISSCHEN LARS 
MUSS SEIN“
Angerhalle Möhringen
Musik und Comedy
20 Uhr
www.tuttlinger-hallen.de
ULM
MARIA STUARDA
Theater Ulm
Tragödie 
von Friedrich Schiller 
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

15. Samstag

BAIENFURT
FRANZISKA 
WANNINGER – 
"WENN DU WEN 
BRAUCHST, RUF MICH 
NICHT AN"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
ELLWANGEN
GRAND MALHEUR
Ellbachhalle
Komödie 
von Bernd Gombold
14 Uhr
T: 07568-724
www.eventfrog.de/Theater2025
LEUTKIRCH
DIE UNTERWERFUNG
Museum im Bock
nach dem Roman 
von Michel Houellebecq
19:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
UND KOMMST DU LIEBE 
SONN' NICHT BALD
Kinderlehrkirche
Schauspiel und Musik 
zum Thema Bauernkrieg
17 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
SPATZ UND ENGEL
Landestheater 
Schwaben
Schauspiel mit Musik
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

UNTERWERFUNG
Landestheater 
Schwaben
nach dem Roman von 
Michel Houellebecq
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
DAS BAUERNPARLAMENT
Kolbe-Haus
Volksstück
20 Uhr
www.memmingen.de
STEFAN KRÖLL – 
"SCHEE WUID"
PiK
Kabarett
20 Uhr
T: 08331-980807
www.mm-kabarett-tage.de
NEU-ULM
ALTE LIEBE
Theater Neu-Ulm
Tragikkomödie
19 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
AMADEUS
Theater 
Ravensburg
Figurentheater für Erwachsene 
– eine Parabel über den 
immerwährenden Kampf 
zwischen Genie und 
Mittelmaß, die zugleich ein 
packender Theaterkrimi ist
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
BUNBURY ODER: ERNST 
SEIN IST WICHTIG
Theater Ulm
Komödie von Oscar Wilde
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DER VORLESER
Theater Ulm
Roman von Bernhard Schlink
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
STARBUGS COMEDY – 
"SHOWTIME"
ROXY
nonverbale Comedy
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

16. Sonntag

BAIENFURT
BOETTCHER & LAUSUND 
– "ECHT JETZT?!"
Hoftheater 
Baienfurt
Kabarett
19:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BLAUSTEIN
MEINE GENIALE 
FREUNDIN
Theaterei 
Herrlingen
nach dem Roman von 
Elena Ferrante, Teil 2
17 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
MEMMINGEN
DAS BAUERNPARLAMENT
Kolbe-Haus
Volksstück
20 Uhr
www.memmingen.de

RAVENSBURG
SIXX PAXX – 
"COLORS 
EUROPATOUR"
Oberschwabenhalle
Männer-Strip-Show
20 Uhr
T: 07032-954930
www.pop-out.de
ULM
DIE MÖWE 
JONATHAN
Theater Ulm
Tanztheater nach dem Roman 
von Richard Bach
15 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
ULM
OTELLO
Theater Ulm
nach William Shakespeare
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

19. Mittwoch

LINDAU
NICHT MARIA STUART
Theater Lindau
musikalisches Polit- und 
Psycho-Drama
19:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
MEMMINGEN
FREIHEIT FIRST
Stadtbibliothek
Musik, Prosa, 
Lyrik, Drama
19 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
IMPROTHEATER
Soziale Stadt 
Memmingen-Ost
Geschichten, Standbilder, 
kurze Spielszenen
19:30 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
ULM
DAS HEROISCHE 
LEBEN DES 
EVGENIJ SOKOLOV
Kunsthalle Weishaupt
nach dem Roman von 
Serge Gainsbourg
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
OTELLO
Theater Ulm
nach William Shakespeare
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

20. Donnerstag

BAIENFURT
ULI BOETTCHER – 
"HERR DER ZWINGE"
Hoftheater 
Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BIBERACH
ANECKEN FÜR 
FORTGESCHRITTENE – 
EIN DATE MIT HEINE
Komödienhaus
Schauspiel
20 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de

KEMPTEN
MARTIN RÜTTER – 
"DER WILL NUR 
SPIELEN!"
bigBOX ALLGÄU
Bühnenshow mit 
Hunde-Coach
20 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
LINDAU
NICHT MARIA STUART
Theater Lindau
musikalisches Polit- und 
Psycho-Drama
19:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
MEMMINGEN
DER REICHSBÜRGER
MEWO Kunsthalle
Monolog von Annalena und 
Konstantin Küspert
19 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
ALTE LIEBE
Theater 
Ravensburg
Tragikkomödie
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
DIE MÖWE 
JONATHAN
Theater Ulm
Tanztheater 
nach dem Roman von 
Richard Bach
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DAS HEROISCHE LEBEN 
DES EVGENIJ SOKOLOV
Kunsthalle 
Weishaupt
nach dem Roman von Serge 
Gainsbourg
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
MUTTER COURAGE UND 
IHRE KINDER
Theater Ulm
nach Berthold Brecht
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

21. Freitag

BAIENFURT
OKAN SEESE – 
"LIEBER TAUB ALS 
GAR KEIN VOGEL"
Hoftheater 
Baienfurt
Comedy
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
ELLWANGEN
GRAND MALHEUR
Ellbachhalle
Komödie von 
Bernd Gombold
20 Uhr
T: 07568-724
www.eventfrog.de/Theater2025
LINDAU
NICHT MARIA STUART
Theater Lindau
musikalisches Polit- und 
Psycho-Drama
19:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de

MEMMINGEN
ANIMAL FARM
Landestheater 
Schwaben
Schauspiel nach dem Roman 
von George Orwell
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
ILL-YOUNG KIM – 
"KIM KOMMT!"
Vöhlin Gymnasium
Kabarett
20 Uhr
T: 08331-850173
www.mm-kabarett-tage.de
NEU-ULM
ALTE LIEBE
Theater Neu-Ulm
Tragikkomödie
19 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
SOUVENIR
Theater 
Ravensburg
Komödie mit Musik
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
DER VORLESER
Theater Ulm
Roman von 
Bernhard Schlink
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
BUNBURY ODER: 
ERNST SEIN IST WICHTIG
Theater Ulm
Komödie von 
Oscar Wilde
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WANGEN
SIMONE SOLGA – 
"IST DOCH WAHR!"
Häge-Schmiede
Kabarett
20 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

22. Samstag

AULENDORF
HÄCK MÄCK
Spielerei der 
Schlossbrauerei
schwäbische Comedy
19 Uhr
T: 07525-934203
www.oigaart.com
BAD SAULGAU
HEINRICH DEL CORE – 
"JUHU, MEINE FRAU 
WIRD OMA"
Stadtforum
Comedy
20 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BIBERACH
DAS IMPROERWACHEN
Das Alte Haus
Improtheater mit den Impro-
fessionellen
20:30 Uhr
ELLWANGEN
GRAND MALHEUR
Ellbachhalle
Komödie von 
Bernd Gombold
20 Uhr
T: 07568-724
www.eventfrog.de/Theater2025

FRIEDRICHSHAFEN
IT DANSA
Graf-Zeppelin-Haus
Tanz-Theater
19:30 Uhr
T: 07541-2033333
www.kulturbüro.friedrichshafen.de
KEMPTEN
TRUE CRIME LIVE – 
TÖDLICHE LIEBE
bigBOX ALLGÄU
mit Alexander Stevens & 
Jacqueline Belle
20 Uhr 
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
NEU-ULM
ALTE LIEBE
Theater Neu-Ulm
Tragikkomödie
19 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
SOUVENIR
Theater Ravensburg
Komödie mit Musik
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
MARIA STUARDA
Theater Ulm
Tragödie 
von Friedrich Schiller 
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
AQUARIUM 85
Theater Ulm
Clubnacht mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

23. Sonntag

BAIENFURT
CHRISTOPH REUTER – 
"MUSIK MACHT SCHLAU! 
(AUSSER MANCHE)"
Hoftheater Baienfurt
Musik-Kabarett
19:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
KEMPTEN
DAS PHANTOM DER 
OPER
bigBOX ALLGÄU
Musical
19 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
MEMMINGEN
SPATZ UND ENGEL
Landestheater Schwaben
Schauspiel mit Musik
19 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
ULM
AQUARIUM 85
Theater Ulm
Clubnacht mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

25. Dienstag

RAVENSBURG
EIGENTLICH… LIEBE
Theater 
Ravensburg
Stück des Theaterclub 4
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
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ULM
DER VORLESER
Theater Ulm
Roman von Bernhard Schlink
11 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

26. Mittwoch

BAIENFURT
BERND KOHLHEPP – 
"DER KING KEHRT 
ZURÜCK"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
MEMMINGEN
ANIMAL FARM
Landestheater Schwaben
Schauspiel nach dem Roman 
von George Orwell
10 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
EIGENTLICH… LIEBE
Theater Ravensburg
Stück des Theaterclub 4
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
DER VORLESER
Theater Ulm
Roman von Bernhard Schlink
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
MARIA STUARDA
Theater Ulm
Tragödie von Friedrich Schiller 
20 Uhr 
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

27. Donnerstag

BAIENFURT
TOBIAS GNACKE – 
"SELTEN SO GELACHT!"
Hoftheater Baienfurt
Comedy und Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
LEIPHEIM
KATHI WOLF – 
"KLAPSENBESTE"
Zehntstadel
Kabarett
20 Uhr
T: 08221-369850
www.zehntstadel-leipheim.de
MEMMINGEN
ANDREAS 
LANGSCH – "DER 
LIEBESALGORITHMUS"
PiK
Klavier-Kabarett
20 Uhr
T: 08331-980807
www.mm-kabarett-tage.de
RAVENSBURG
NORA
Konzerthaus
Zirkus, Tanz, Theater
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
DIE VERMESSUNG DER 
WELT
Theater Ravensburg
nach dem Bestseller von 
Daniel Kehlmann
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de

ULM
DER VORLESER
Theater Ulm
Roman von 
Bernhard Schlink
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
KUHNLE, GAEDT & 
BAISCH
ROXY
Comedy
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

28. Freitag

BAD BUCHAU
CHRISTOPH SONNTAG  – 
"EIN TRITT FREI"
Kurzentrum
Comedy
20 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BAIENFURT
HELENE BOCKHORST – 
"NIMM MICH ERNST"
Hoftheater Baienfurt
Comedy
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BLAUSTEIN
RUHE! HIER STIRBT 
LOTHAR
Theaterei Herrlingen
Tragikomödie von 
Ruth Toma
19 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
ELLWANGEN
GRAND MALHEUR
Ellbachhalle
Komödie von 
Bernd Gombold
20 Uhr
T: 07568-724
www.eventfrog.de/Theater2025
KRESSBRONN
1. KRESSBRONNER 
LACHNACHT
Festhalle
Kabarett und Comedy
19:30 Uhr
www.kressbronn.de
DER FREISCHÜTZ
Seebühne
Festspielfahrt und Theater-
stück
18:15 Uhr
T: 07543-96650
www.kressbronn.de
NEU-ULM
ALTE LIEBE
Theater Neu-Ulm
Tragikkomödie
19 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
DIE VERMESSUNG DER 
WELT
Theater Ravensburg
nach dem Bestseller von 
Daniel Kehlmann
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
SONTHEIM
ANDREAS REBERS – 
"REIN GESCHÄFTLICH"
Dampfsäg
Kabarett
20 Uhr
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de

ULM
DAS HEROISCHE 
LEBEN DES 
EVGENIJ SOKOLOV
Kunsthalle 
Weishaupt
nach dem Roman von Serge 
Gainsbourg
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
MARIA STUARDA
Theater Ulm
Tragödie von Friedrich Schiller 
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

29. Samstag

BAD SCHUSSENRIED
DIE SCHLAGER-
LACHPARADE
Schussenrieder 
Bierkrugstadel
mit Hansy Vogt
20 Uhr 
T: 07583-4040
www.schussenrieder.de
BAD WURZACH
ALICE KÖFER – 
"ALICE AUF ANFANG"
Gasthof 
Adler Dietmanns
Musik-Kabarett
20:30 Uhr
T: 07564-91232
www.adler-dietmanns.de
BAIENFURT
CHRISTOPH KUCH – 
"MENTALMAGIER"
Hoftheater 
Baienfurt
Mentalmagier
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BLAUBEUREN
MADEMOISELLE 
MIRABELLE – 
"GUILLOTINE D'AMOUR"
Zum fröhlichen Nix
Musik-Comedy
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
BLAUSTEIN
RUHE! HIER STIRBT 
LOTHAR
Theaterei 
Herrlingen
Tragikomödie 
von Ruth Toma
20 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
ELLWANGEN
GRAND MALHEUR
Ellbachhalle
Komödie von 
Bernd Gombold
20 Uhr
T: 07568-724
www.ventfrog.de/Theater2025
HUNDERSINGEN
LACH- UND 
LACHGESCHICHTEN
Buwenburghalle
Comedy Abend
20 Uhr
www.sportfreunde-hundersingen.de
MARKDORF
MAXI SCHAFROTH – 
"FASZINATION BAYERN"
Theaterstadel
Kabarett
20:30 Uhr
T: 07544-72289
www.gehrenberg.de/theaterstadel

MEMMINGEN
SCHREIBWERKSTATT
Landestheater 
Schwaben
Texte schreiben, Figuren 
entwickeln, Performance 
erarbeiten
10 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.d
MEMMINGEN
TRATSCH IM 
TREPPENHAUS
Memminger 
Marionettentheater
Marionettentheater für 
Jugendliche (ab 14) und 
Erwachsene 
19:30 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
DAS ABSCHIEDSDINNER
Landestheater Schwaben
Komödie
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
INKA MEYER – "ZURÜCK 
IN DIE ZUGLUFT"
Maximilian-Kolbe-Haus
Kabarett
20 Uhr
T: 08331-850173
www.mm-kabarett-tage.de
NEU-ULM
ALTE LIEBE
Theater Neu-Ulm
Tragikkomödie
19 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
DIE VERMESSUNG DER 
WELT
Theater Ravensburg
nach dem Bestseller von 
Daniel Kehlmann
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
LE SACRE DU PRINTEMPS 
(FRÜHLINGSOPFER)
Theater Ulm
Tanztheater
12 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

BUNBURY ODER: ERNST 
SEIN IST WICHTIG
Theater Ulm
Komödie von 
Oscar Wilde
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DER VORLESER
Theater Ulm
Roman von 
Bernhard Schlink
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
VÖHRINGEN
THE MUSICAL 
STORY OF ELVIS
Wolfgang-Eychmüller-
Haus
musikalische Hommage
20 Uhr
www.voehringen.de
WANGEN
ONCE
Stadthalle
Musical nach dem gleich-
namigen Film 
20 Uhr
T: 07522-74241
www.wangen.de
WEINGARTEN
DEINE ENTSCHEIDUNG
Kulturzentrum Linse
Theaterstück des 
Linsentheaters
18 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

30. Sonntag

BAIENFURT
ULI BOETTCHER – 
"AUSZEIT"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
19:15
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
MEMMINGEN
DAS ABSCHIEDSDINNER
Landestheater 
Schwaben
Komödie
19 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

TERESA REICHL – 
"BIS JETZT"
Vöhlin Gymnasium
Kabarett
20 Uhr
T: 08331-850173
www.mm-kabarett-tage.de
NEU-ULM
ALTE LIEBE
Theater Neu-Ulm
Tragikkomödie
16 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
ULM
MUTTER COURAGE UND 
IHRE KINDER
Theater Ulm
nach Berthold Brecht
14 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
AQUARIUM 85
Theater Ulm
Clubnacht mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WEINGARTEN
DEINE ENTSCHEIDUNG
Kulturzentrum Linse
Theaterstück des Linsen-
theaters
17 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

A L L G E M E I N E  K U L T U R A G E N T U R

Er mag sich aber noch nicht festlegen, 
welche Nummern er spielt: Martin Frank 
sagt: „Vielleicht lästere ich über Milch-
alternativen und morgen attestiert man 
mir eine Lactoseunverträglichkeit. Viel-
leicht mache ich mich heute übers Gen-
dern lustig und morgen klebe ich mich 
öffentlich auf die Bundesstraße. Entwe-
der Sie können mich leiden und wir ver-
bringen gemeinsam einen schönen Abend 
oder Sie können mich eben nicht leiden 
und schicken mir Ihre Schwiegermutter. 
Wie man es dreht oder wendet: Wahr-
scheinlich liegt’s an mir!“
Kartenvorverkauf:  www.eventim.de

Kabarett vom Feinsten
FRIEDRICHSHAFEN. Der Kabarettist Martin Frank kommt am 
Donnerstag, 13. März um 19.30 Uhr in das Graf-Zeppelin-Haus. 
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01. Samstag
BIBERACH
KAMMERCHOR 
STUTTGART
Stadtpfarrkirche 
St. Martin
Chorkonzert
19 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de

02. Sonntag

ULM
CHOPIN PIANO
Stadthaus Ulm
Klavierabend mit 
Sachiko Furuhata
17 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

03. Montag

ULM
5. KAMMERKONZERT
Theater Ulm
mit dem 
Philharmonsichen 
Orchester Ulm
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

06. Donnerstag

MEMMINGEN
KLAVIERABEND
Sing- und Musikschule
mit Teilnehmern des 
internationalen Meisterkurses 
für Klavier
19 Uhr
T: 08331-850172
www.musik.memmingen.de

07. Freitag

ISNY
DAS UNIVERSUM SINGT
Kath. Kirche 
Neutrauchtenburg
Pasquale Leogrande 
spielt auf fast 
30 Instrumenten
19 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
KLAVIER PLUS
Städtische Galerie 
im Schloss
Klavier und Percussion
19:30 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
KISSLEGG
KISSLEGGER 
SCHLOSSKONZERTE – 
WIENER KLASSIK IM 
ORIGINALKLANG
Bankettsaal im 
Neuen Schloss
Mini-Festival 
mit Kammermusik, Liedern 
und Arien
19 Uhr
T: 07563-936142
www.hassler-consort.de
MEMMINGEN
TROMPETE UND 
KLAVIER
Museum für 
zeitgenössische Kunst
mit Benedikt Neumann und 
Viktor Soos
19:30 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

08. Samstag
MEMMINGEN
KLAVIER ABSCHLUSS-
KONZERT
Sing- und Musikschule
mit Teilnehmern des int. 
Meisterkurses für Klavier
19 Uhr
T: 08331-850172
www.musik.memmingen.de

09. Sonntag

BAD SAULGAU
WANDERER, 
DOPPELGÄNGER, 
NACHTMUSIK
Altes Kloster
Werke von Bach, Schubert 
u.a. für Gitarre
17 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
KISSLEGG
KISSLEGGER 
SCHLOSSKONZERTE – 
WIENER KLASSIK IM 
ORIGINALKLANG
Bankettsaal im 
Neuen Schloss
Mini-Festival mit Kammermu-
sik, Liedern und Arien
17 Uhr
T: 07563-936142
www.hassler-consort.de

11. Dienstag

FRIEDRICHSHAFEN
CARLOTTA DALIA & 
MAXIMILIAN HORNUNG
Graf-Zeppelin-Haus
Musik aus Spanien & 
Schubert
19:30 Uhr
T: 07541-2033333
www.kulturbüro.friedrichshafen.de
TUTTLINGEN
BODENSEE 
PHILHARMONIE
Stadthalle
mit Solist Nils Mönkemeyer
20 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de

14. Freitag

RAVENSBURG
BACH AUF E-GITARRE
Kulturkirche Weissenau
Meisterwerke in neuem 
Gewand
19 Uhr

15. Samstag

BAD SAULGAU
BENNEWITZ QUARTETT
Altes Kloster
Streichquartett
19 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
GREGORIAN VOICES
Ev. Kirche
Chorgesang
19:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
FRIEDRICHSHAFEN
CLASSIC WINDS
Graf-Zeppelin-Haus
Sinfoniekonzert
19:30 Uhr
T: 07541-2033333
www.kulturbüro.friedrichshafen.de

RAVENSBURG
BYRD’S MUSICK AND 
OTHER BIRDS
Spitalkapelle Ravensburg
Musik von William Byrd, 
Georg P. Telemann u.a.
17 Uhr
www.petitereprise.de

16. Sonntag

BAD BUCHAU
SCHLOSSKONZERT
Schlossklinik
mit dem Ponticelli Ensemble
17 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BURGRIEDEN
MARTIN STADTFELD & 
JAN VOGLER
Museum Villa Rot
Klavier & Violoncello
11 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
DIETENHEIM
HEILIG-GRAB-KONZERT
St. Martinus Kirche
Heilig-Grab-Konzert
17 Uhr
www.dietenheim.de
FRIEDRICHSHAFEN
EARTHQUAKE – 
KONZERTE JUNGER 
KÜNSTLER
Kiesel im K42
mit Giorgi Gigashvili, Klavier
11 Uhr
T: 07541-2033333
www.kulturbüro.friedrichshafen.de
LEUTKIRCH
30 JAHRE 
FREUNDSCHAFT MIT 
CASTIGLIONE
Ev. Dreifaltigkeitskirche
Konzert mit Kammerchor 
„Cantabile"
17 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de
ULM
KLAVIERABEND
Stadthaus Ulm
mit John Dupuis
17:30 Uhr | T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

18. Dienstag

WANGEN
KAMMERMUSIKFORUM
Weberzunfthaus
mit SchülerInnen der JMS 
19 Uhr
T: 07522-970440
www.jms-allgaeu.de

19. Mittwoch
BIBERACH
SINFONIEKONZERT – 
VERY BRITISH
Stadthalle
mit der Württembergischen 
Philharmonie Reutlingen
19 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de

22. Samstag

MEMMINGEN
DUO-KONZERT KLAVIER 
& BASS
Stadthalle
mit Julia Rinderle und Oscar 
Marin-Reyes
19 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de

23. Sonntag

ULM
ULMER 
BLÄSERQUINTETT – 
"VEREHRTER MOZART!"
Stadthaus Ulm
17 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

26. Mittwoch

MEMMINGEN
DELIAN::QUARTETT & 
LUOSHA FANG
Kreuzherrnsaal
Streichquartett
20 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de

28. Freitag

RAVENSBURG
TAGE DER CHOR- UND 
ORCHESTERMUSIK
Spielorte im gesamten 
Stadtgebiet
mit über 30 Musikensembles, 
bis 30. März
18 Uhr 
T: 0751-822828
www.tcom2025.de
WANGEN
IM A-CAPPELLA-
SCHLARAFFENLAND
Kirche St. Ulrich
Cantarte Chöre & 
Ensembles
19 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

29. Samstag
FRIEDRICHSHAFEN
VIOLINENKONZERT
Graf-Zeppelin-Haus
mit Daniel Lozakovich und 
dem WDR Sinfonieorchester 
19:30 Uhr
T: 07541-2033333
www.kulturbüro.friedrichshafen.de
ISNY
DIE KONFERENZ 
DER TIERE
Kirche St. Maria
Orgelkonzert
18:15 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
KEMPTEN
DIE SCHÖNSTEN 
OPERNCHÖRE
bigBOX ALLGÄU
Philharmonie Baden Baden 
und Philharmonie 
Chor Augsburg
20 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de

30. Sonntag

BIBERACH
JUGENDSINFONIE-
RORCHESTER
Gigelberghalle
Klassik und Filmmusik
17 Uhr
www.biberach-riss.de
KEMPTEN
FRÜHLINGSKONZERT
bigBOX ALLGÄU
m. d. Münchner Symphonikern
19 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
KIRCHDORF/ILLER
GEMEINSCHAFTS-
KONZERT
Dreifaltigkeitskirche
mit den Biberacher Gospel-
friends und dem Reinstetter 
Harmonika Spielring
14 Uhr
MEMMINGEN
KLAVIERREZITAL
Sing- und Musikschule
mit Stephanie Knauer
14 Uhr | T: 08331-850172
www.musik.memmingen.de
ULM
6. KAMMERKONZERT
Theater Ulm
mit Werken von Ravel, Danzi, 
Arnold, Miranda
11 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

08. Samstag
WANGEN
GERMAN 
BRASS
Festsaal der 
Waldorfschule
Klassik, Filmmusik, Jazz
19 Uhr
www.german-brass.de

09. Sonntag

BAD BUCHAU
KURKONZERT
Kurzentrum
mit der Musikkapelle 
Betzenweiler
10:30 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de

13. Donnerstag

PFULLENDORF
ALLZEIT 
GUTE FAHRT!
Stadthalle
Benefi zkonzert 
des Marinemusikkorps 
Wilhelmshaven
19:30 Uhr
www.pfullendorf.de

16. Sonntag

TUTTLINGEN
ERNST HUTTER & 
DIE EGERLÄNDER 
MUSIKANTEN
Stadthalle
Blasmusik-Orchester
18 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de

23. Sonntag

BAD BUCHAU
KURKONZERT
Kurzentrum
mit der Musikkapelle 
Oggelshausen
10:30 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de

28. Freitag

RAVENSBURG
TAGE DER CHOR- UND 
ORCHESTERMUSIK
Spielorte im gesamten 
Stadtgebiet
mit über 30 Musikensembles, 
bis 30. März
18 Uhr
T: 0751-822828
www.tcom2025.de

30. Sonntag

BAD BUCHAU
KURKONZERT
Kurzentrum
mit der Stadtkapelle 
Bad Buchau
10:30 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
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AULENDORF
bis 06.01.2026
DIE GROSSE WELT VON DIE GROSSE WELT VON 
PLAYMOBILPLAYMOBIL
Schloss Aulendorf
Familienausstellung
T: 07525-934203
www.aulendorf.de

BAD SAULGAU
09.03. bis 04.05.2025
GERHARD LANGENFELD – GERHARD LANGENFELD – 
„BILDERDENKEN“„BILDERDENKEN“
Städtische Galerie Fähre
Malerei und konzeptionelle 
Kunst
www.bad-saulgau.de

BAD WALDSEE
bis 09.03.2025
VON FLUSSPIRATEN UND VON FLUSSPIRATEN UND 
WANDERVÖGELNWANDERVÖGELN
Erwin Hymer Museum
Ausstellung zu den Wurzeln 
der Campingbewegung
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
09.03. bis 25.05.2025
JOST MÜNSTER – JOST MÜNSTER – 
„FOREVER AGAIN“„FOREVER AGAIN“
kleine galerie
Malerei
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
16.03. bis 18.05.2025
PETRA KOLOSSA – PETRA KOLOSSA – 
„IMPULSE“„IMPULSE“
Stadtkino 
Seenema
Popart
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

BAD WURZACH
bis 04.05.2025
PAUL&ALBERT – PAUL&ALBERT – 
„BLOCBIRDS“„BLOCBIRDS“
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Quadrat-in-Quadrat-
Illustrationen
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
bis 04.04.2025
ANNIE GENDREAU – ANNIE GENDREAU – 
„STORIES“„STORIES“
Galerie Maria 
Rosengarten
Malerei
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

BIBERACH
bis 13.04.2025
KUNST DER AMATEUREKUNST DER AMATEURE
Museum Biberach
partizipative Kunstwerke
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
bis 11.03.2025
AUSBRECHENAUSBRECHEN
Hauchler Studio
Design-Diplomausstellung
T: 07351-15600
www.hauchler.de
bis 25.04.2025
PETRA SCHEIBE TEPLITZ – PETRA SCHEIBE TEPLITZ – 
„LAUF, JÄGER LAUF!“„LAUF, JÄGER LAUF!“
Galerie der Stiftung S BC 
– pro arte
Objektcollage, Materialbild, 
Installation
T: 07351-5703319
www.sbc-pro-arte.de

11.03. bis 22.04.2025
FOTOAUSSTELLUNG FOTOAUSSTELLUNG 
„UND ICH BIN“„UND ICH BIN“
Rathaus Biberach, Foyer
Portraits einer inklusiven 
Arbeitswelt
T: 0711-250832500
www.ifd-bw.de

BURGRIEDEN
09.03. bis 15.06.2025
IL FAUT CULTIVER NOTRE IL FAUT CULTIVER NOTRE 
JARDINJARDIN
Museum Villa Rot
eine Reise in den Garten
T: 07392-8335
www.villa-rot.de

EHINGEN
bis 02.03.2025
CHRISTOPHER LEHMPFUHLCHRISTOPHER LEHMPFUHL
Galerie Schrade, 
Schloss Mochental
Ölbilder und Aquarelle
T: 07375-418
www.galerie-schrade.de
bis 16.03.2025
HERBERT MEHLERHERBERT MEHLER
Galerie Schrade, 
Schloss Mochental
Skulpturen aus Cortenstahl
T: 07375-418
www.galerie-schrade.de

ELLWANGEN
bis 27.04.2025
MULTIKULTI MULTIKULTI 
AM OBERRHEINAM OBERRHEIN
Alamannenmuseum
Römer, Germanen und die 
Gräber von Diersheim
T: 07961-969747
www.alamannenmuseum-ellwangen.de

FRIEDRICHSHAFEN
bis 27.04.2025
CHOOSE YOUR PLAYERCHOOSE YOUR PLAYER
Zeppelin Museum
Spielwelten von Würfel bis Pixel
T: 07541-38010
www.zeppelin-museum.de
bis 30.03.2025
DELTA – TRUMPF AUF DELTA – TRUMPF AUF 
(VIER) RÄDERN(VIER) RÄDERN
Dornier Museum
die Welt der Kleinstwagen
T: 07541-4873600
www.dorniermuseum.de
bis 04.05.2025
200 JAHRE BODENSEE-200 JAHRE BODENSEE-
DAMPFSCHIFFFAHRTDAMPFSCHIFFFAHRT
Stadtarchiv
Illustrationen und Schau-
objekte
T: 07541-209153
www.stadtarchiv.friedrichshafen.de

ISNY
bis 04.05.2025
FUSSBALL ALS HEIMAT – FUSSBALL ALS HEIMAT – 
100 JAHRE FC ISNY100 JAHRE FC ISNY
Stadtmuseum
hist. Fotos und Ausstellungs-
stücke
T: 07562-9999050
www.isny.de
bis 02.03.2025
AUF DER SUCHE NACH AUF DER SUCHE NACH 
ARKADIENARKADIEN
Städtische Galerie im 
Schloss
Ausstellung zur Arkade Isny
T: 07562-9999050
www.isny.de

01.03. bis 15.08.2025
OPHELIAS OPHELIAS 
SCHATTENTHEATERSCHATTENTHEATER
Kunsthalle im Schloss
Illustrationen von 
Friedrich Hechelmann
T: 07562-9999050
www.isny.de
17.03. bis 02.05.2025
MARTIN FAUSEL – MARTIN FAUSEL – 
„ÜBRIG BLEIBEN“„ÜBRIG BLEIBEN“
Kreissparkasse
Gemälde
www.martinfausel.de

KISSLEGG
09.03. bis 30.03.2025
VORSÄTZE – ZEICH-VORSÄTZE – ZEICH-
NUNGEN UND TEXTENUNGEN UND TEXTE
Neues Schloss
Winterausstellung von 
Jürgen Weing
www.kisslegg.de

LAUPHEIM
bis 02.03.2025
KEN – BEOBACHTUNGEN KEN – BEOBACHTUNGEN 
UND TRÄUME UND TRÄUME 
IM JÜDISCHEN ALLTAGIM JÜDISCHEN ALLTAG
Museum zur Geschichte 
von Christen und Juden
Kunst von professionellen 
Künstlern und Schulklassen
T: 07392-9680012
www.museum-laupheim.de

LAUTRACH
bis 24.04.2025
GISELA HOSSFELD-WEBER GISELA HOSSFELD-WEBER 
– „IM RHYTHMUS DER – „IM RHYTHMUS DER 
FARBE“FARBE“
Schloss Lautrach
abstrakte Malerei
www.schloss-lautrach.de

LINDAU
15.03. bis 11.01.2026
DAS RECHT AUF TRÄUMEDAS RECHT AUF TRÄUME
Kunstmuseum Lindau
Hundertwassers Werk in 
seiner Vielfalt
www.kultur-lindau.de

MEERSBURG
20.03. bis 29.06.2025
AUS EINER ANDEREN WELTAUS EINER ANDEREN WELT
Rotes Haus
Objekte einer fantastischen 
Flora und Fauna
T: 07532-494129
www.bodenseekreis.de

MEMMINGEN
bis 05.10.2025
KLUFTINGERS GEHEIMNISKLUFTINGERS GEHEIMNIS
Stadtmuseum
eintauchen in die Welt der 
Allgäu-Krimis
T: 08331-850172
www.memmingen.de
bis 23.03.2025
JONAS MARIA RIED – JONAS MARIA RIED – 
„ENJOY THE SILENCE“„ENJOY THE SILENCE“
MEWO Kunsthalle
Skulptur, Installation
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
bis 05.10.2025
GIULIO CAMAGNI: GIULIO CAMAGNI: 
1525 – DER AUFSTAND1525 – DER AUFSTAND
Museen im Antonierhaus
Graphic Novel z. T: Bauernkrieg
www.memmingen.de

bis 05.10.2025
FREY SEYEN UND FREY SEYEN UND 
WÖLLEN SEINWÖLLEN SEIN
MEWO Kunsthalle
Ausstellung zu Freiheit und ge-
sellschaftlicher Verbesserung
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
bis 26.10.2025
FREIHEIT ZUM TRÄUMENFREIHEIT ZUM TRÄUMEN
MEWO Kunsthalle
Mitmach-Ausstellung
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
16.03. bis 19.10.2025
PROJEKT FREIHEIT – PROJEKT FREIHEIT – 
MEMMINGEN 1525MEMMINGEN 1525
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Geschichtsausstellung
www.memmingen.de
28.03. bis 11.04.2025
GLÄNZENDE AUSSICHTENGLÄNZENDE AUSSICHTEN
Sebastian-Lotzer-Realschule
Karikaturen zu Klima u. Konsum
www.memmingen.de

NEU-ULM
bis 30.03.2025
WER WIR SINDWER WIR SIND
The Walther Collection
Porträts und Fotografi e
www.walthercollection.com
bis 13.09.2026
WAS DU ALLES KANNSTWAS DU ALLES KANNST
Edwin Scharff Museum
Forschungsreise in die Welt 
der Arbeit
T: 0731-70502555
www.edwinscharffmuseum.de
bis 22.06.2025
JEDER MENSCH IST EIN JEDER MENSCH IST EIN 
TÄNZERTÄNZER
Edwin Scharff Museum
die Anfänge des 
Künstlerischen Tanzes 
T: 0731-70502555
www.edwinscharffmuseum.de

OBERSTADION
bis 30.09.2025
AVE MARIAAVE MARIA
Krippenmuseum
Maria in Krippe und Kunst
T: 07357-92140
www.krippen-museum.de

OCHSENHAUSEN
28.03. bis 30.03.2025
KUNST TRIFFT WERKKUNST TRIFFT WERK
Gewölbekeller, 
Café Schäfers
Bild + Objekt von Norbert Milz
www.ochsenhausen.de

OSTRACH
bis 02.11.2025
NIKOLAUS MOHR – NIKOLAUS MOHR – 
„HEIMSPIEL“„HEIMSPIEL“
Heimatmuseum
Ausstellungsstücke neu betrachtet
www.ostrach.de

PFULLENDORF
bis 30.03.2025
KURT LAUER IM ALTEN KURT LAUER IM ALTEN 
E-WERKE-WERK
Stadtwerke
Gemälde
www.pfullendorf.de

RAVENSBURG
bis 17.08.2025
ALLES SCHÖNER SCHEIN?ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
das Konzerthaus und seine 
Kulissen um 1900
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
bis 14.03.2025
MARLET HECKHOFF – MARLET HECKHOFF – 
„PIXEL UND PERSPEKTIVEN“„PIXEL UND PERSPEKTIVEN“
Kreissparkasse
Malerei, Mosaik
www.ksk-rv.de/ausstellung
bis 16.03.2025
MEHR ALS DU SIEHST – MEHR ALS DU SIEHST – 
DIE WELT DER PHANTAS-DIE WELT DER PHANTAS-
TISCHEN TIERWESENTISCHEN TIERWESEN
KSK im Waaghaus
Projekt der Arche Ravensburg
www.ksk-rv.de/ausstellung
bis 08.03.2025
ONE BILLION RISING: ONE BILLION RISING: 
„GEMEINSAM GEGEN „GEMEINSAM GEGEN 
SEXISMUS“SEXISMUS“
Volkshochschule
mit Daten und Fakten zum 
Thema Sexismus
www.vhs-rv.de
bis 13.04.2025
MICA ONE – MICA ONE – 
MORNING GLORYMORNING GLORY
Neuer Ravensburger 
Kunstverein
farbintensive Ölgemälde 
www.nrvk.de
15.03. bis 06.07.2025
ALINA SZAPOCZNIKOW – ALINA SZAPOCZNIKOW – 
„KÖRPERSPRACHEN“„KÖRPERSPRACHEN“
Kunstmuseum RV
skulpturale und zeichnerische 
Arbeiten
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
27.03. bis 30.07.2025
CAROLA WEBER-SCHLAK CAROLA WEBER-SCHLAK 
– „ANSICHTSSACHE“– „ANSICHTSSACHE“
Galerie der Caritas
farbige Papierfaltungen
w w w. c a r i t a s - b o d e n s e e -
oberschwaben.de

TÜBINGEN
bis 16.03.2025
KUNST UND KULTKUNST UND KULT
MUT – Museum der 
Universität Tübingen
Altamerikasammlung 
T: 07071-2977579
www.unimuseum.uni-tuebingen.de

ULM
20.03. bis 02.03.2025
KUNST ALS WEG ZUM KUNST ALS WEG ZUM 
GESPRÄCHGESPRÄCH
HNO- Klinik am 
Michelsberg
Gemälde von Petra Schultz
www.uniklinik-ulm.de
bis 21.04.2025
SCHWERER STOFFSCHWERER STOFF
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Frauen, Trachten, Lebens-
geschichten
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de

bis 23.03.2025
ANYTHING BUT FLAT! – ANYTHING BUT FLAT! – 
VON DER FLÄCHE VON DER FLÄCHE 
IN DEN RAUMIN DEN RAUM
Kunsthalle 
Weishaupt
dreidimensionale 
Bilder
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
bis 13.04.2025
VERRÜCKT VERRÜCKT 
NACH FLEISCHNACH FLEISCH
Museum 
Brot und Kunst
künstlerisch-kritische 
Auseinandersetzung zum 
Thema Fleischkonsum
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
bis 21.04.2025
VERSCHLEPPTVERSCHLEPPT
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Erinnerungen an die 
Zwangsarbeit in der 
Sowjetunion
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
bis 04.05.2025
ANGELIKA PLATEN – ANGELIKA PLATEN – 
„BEGLÜCKENDE „BEGLÜCKENDE 
BEGEGNUNGEN“BEGEGNUNGEN“
Stadthaus Ulm
Porträts von Künstlerinnen 
und Künstlern
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
bis 04.05.2025
HERLINDE KOELBL – HERLINDE KOELBL – 
„ANGELA MERKEL“„ANGELA MERKEL“
Stadthaus Ulm
Porträts 
von 1991 bis 2021
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
bis 26.10.2025
PROGRAMMIERTE PROGRAMMIERTE 
HOFFNUNGHOFFNUNG
HfG Archiv
Architekturexperimente
T: 0731-1614301
www.museumulm.de
02.03. bis 29.03.2025
JUSTITIAS AUGENJUSTITIAS AUGEN
Galerie 
am Ehinger Tor
Kohlezeichnungen von 
Dietmar Herzog
www.kunstwerk-ulm.de

WANGEN
02.03. bis 26.04.2025
TEXT.TEXTIL.TEXTURTEXT.TEXTIL.TEXTUR
Raum M4
Bilder und Objekte 
in Textil 
T: 07522-74211
www.wangen.de

WEINGARTEN
BIS 06.04.2025BIS 06.04.2025
SLEEPING SOULS – SLEEPING SOULS – 
THE ARCHETYPE THE ARCHETYPE 
EXHIBITIONEXHIBITION
Kulturzentrum 
Linse
Comic-Zeichnungen von 
Walter Krebs
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de
bis 06.04.2025
GEROLD MILLERGEROLD MILLER
KUNST im Pavillon
Metallobjekte
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de
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01. Samstag
BLAUBEUREN
ZYDECO ANNIE & 
THE SWAMP CATS
Zum fröhlichen Nix
Cajun & Zydeco
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
LEUTKIRCH
DIE LARIFARI VINYL 
PARTY
Bocksaal
Musik von Abba bis Zappa
20 Uhr | T: 07561-87154
www.larifari-ev.de
LINDAU
CLEMENS RIPP & BAND
Zeughaus
Folk, Indie, Alternative
20 Uhr
T: 01515-0700530
www.zeughaus-lindau.de
MEMMINGEN
TANZWERK – 
FOREVER YOUNG
Kaminwerk
Hits aus vielen Jahrzehnten
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
ULM
SCHÜTTEL DEIN SPECK
ROXY
Tanzparty
22:30 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

02. Sonntag

BIBERACH
TRIO XXL
Stadtteilhaus Gaisental
Schlager, Evergreens, 
Karnevalsmusik
15 Uhr
www.stadtteilhaus-gaisental.de
MEMMINGEN
PALESTRINA MEETS 
JAZZ
Kirche St. Josef
Gesang mit Jazz-Improvisation
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
ULM
DER KÖNIG DER LÖWEN 
– THE  MUSIC LIVE IN 
CONCERT
Congress Centrum
orchestrale Filmmusik
18 Uhr | T: 01806-570070
www.provinztour.de

03. Montag

ISNY
KISSBALL
Kurhaus am Park
mit der Guggenmusik Isny 
19:30 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
RAVENSBURG
BUB & THE BUBBLES
Zehntscheuer
Grandmaster des Party-Rocks 
18 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
ULM
RAY ANDERSON'S 
TREEOMEIREE
Stadthaus Ulm
Jazz
20 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

05. Mittwoch
ULM
LEONIDEN
ROXY
Indie-Rock
20 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

06. Donnerstag

ULM
ROGERS
ROXY
Punkrock
19:30 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

07. Freitag

BIBERACH
NACHTSCHICHT
Kulturhalle Abdera
mit Musik der letzten 
40 Jahre
20 Uhr
T: 07351-169354
www.abdera-bc.de
MEMMINGEN
KISS FOREVER BAND
Kaminwerk
Kiss Tribute-Band
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
RAVENSBURG
TENORS DI NAPOLI
Konzerthaus
italienische Tenöre
19:30 Uhr
T: 0751-3542179
www.ravensburg.de
ULM
SHEEN TRIO
EinsteinHaus
Contemporary Jazz
20 Uhr
www.kunstwerk-ulm.de

08. Samstag

BAD SCHUSSENRIED
GET BACK
Schussenrieder 
Bierkrugstadel
Musik der 60ies
18 Uhr
T: 07583-4040
www.schussenrieder.de
KEMPTEN
HEAVEN IN HELL
bigBOX ALLGÄU
80's Rock
20 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
LEUTKIRCH
MO' BETTAH FREAKS
Bocksaal
von Rocksteady bis Big Band 
Swing
20 Uhr
T: 07561-87154
www.larifari-ev.de
MEMMINGEN
VNV NATION
Kaminwerk
Alternative Electro Sounds
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
TUTTLINGEN
HELTER SKELTER
Stadthalle
Classic Rock
20 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de

09. Sonntag
BLAUBEUREN
MITSING-ABEND
Zum fröhlichen Nix
mit Carotto
19:30 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
ULM
MOTHER'S CAKE
ROXY
Progressive-Rock
19:30 Uhr 
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
WANGEN
MEDLZ – "DIE 90ER – 
A CAPPELLA"
Häge-Schmiede
A-cappella-Popband
17 Uhr 
T: 07522-74211
www.wangen.de

12. Mittwoch

MEMMINGEN
LORDS OF THE 
ELEMENTS
Stadthalle
Folk-Rock-Light Fantasy Show
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

13. Donnerstag

LINDAU
DAVID CASTRO-BALBI & 
CHAARTS – „AMERICAN 
BEAUTY“
Theater Lindau
Hommage an das 
Musikschaffen Nord- und 
Südamerikas
19:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
MEMMINGEN
DIE NACHT DER 
MUSICALS
Stadthalle
Hits aus bekannten Musicals
20 Uhr 
T: 08331-850172
www.memmingen.de
RAVENSBURG
IRISH SPRING FESTIVAL
Zehntscheuer
Frühlingsfest des Keltenfolk 
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
ULM
SIENA ROOT
ROXY
Rock im Stil der 60er und 70er
20 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

14. Freitag

BAD BUCHAU
FRIENDS CONNECTION
Kurzentrum
Big Band mit Jazz, Pop, Rock, 
Filmmusik 
19:30 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
ISNY
EVA KARL FALTERMEIER 
– "TAXI. UHR LÄUFT."
Adlersaal
Kabarett
19:30 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

RAVENSBURG
DIE DIVEN – PIAF * 
DIETRICH * STREISAND *
Konzerthaus
musikalische Reise, 
Benefi zveranstaltung
19 Uhr
www.ravensburg.de
MARTIN KÄLBERER
Zehntscheuer
Klangzauberer
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
WANGEN
COEN MOLENAAR´S THE 
NEW CONRAD MILLER 
TRIO
Jazz Point im Clublokal 
Schwarzer Hasen
klassischer Pianojazz 
20:30 Uhr
T: 07522-909176
www.jazzpoint-wangen.de
WEINGARTEN
GREYHOUND
Kulturzentrum Linse
Rock, Blues
22:30 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

15. Samstag

BAD SCHUSSENRIED
SCHUSSENTRIO
Schussenrieder 
Bierkrugstadel
Stimmungsmusik
18 Uhr
T: 07583-4040
www.schussenrieder.de
BAD WURZACH
VOICE AFFAIR
Gasthof Adler Dietmanns
Pop- und Jazzchor
20:30 Uhr
T: 07564-91232
www.adler-dietmanns.de
BIBERACH 
DISCO DIAMONDS
Gigelberghalle
Musik der 70er u. 80er Jahre
19 Uhr
www.rockinitiativebiberach.de/termine
BLAUBEUREN
ANDREAS ALBRECHT
Zum fröhlichen Nix
Sänger/Songwriter aus Berlin
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
BODNEGG
MON MARI ET MOI 
Dorfgemeinschaftshaus
Lieder aus der tiefsten Provinz
20 Uhr
HAUSEN AM 
ANDELSBACH
DANIEL „THE EARL OF 
SOUND“ UNGER
Gasthaus Hirsch
Acoustic, Eigenes, 60s, 
Blues, Folk
19 Uhr
www.kulturzirkel.de
JERRY JIGS
Gasthaus Hirsch
Irish Folk
21 Uhr
www.kulturzirkel.de
ISNY
THOMAS SCHEYTT
Refektorium im Schloss
Piano Solo, Blues & Boogie 
Woogie
18 Uhr 
T: 07562-9999050
www.isny.de

LINDAU
MAX PAYER & 
DAVID ARCOS
Zeughaus
Indie-Pop
20 Uhr
T: 01515-0700530
www.zeughaus-lindau.de
MEMMINGEN
METAL NIGHT
Kaminwerk
mit Prate, Moonshine Distille-
ry, Troth, Ruin Rising
20 Uhr | T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
ST. PATRICK'S DAY-
VORABEND
Dorfgemeinschaftshaus 
Steinheim
mit der Irish-Folk-Band 
Lanigan's
20 Uhr
T: 08331-850172
www.DGSteinheim.de
RAVENSBURG
KALLES KAVIAR
Zehntscheuer
Ska
20 Uhr 
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
TUTTLINGEN
ALTE BEKANNTE
Stadthalle
A-Cappella
20 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de
WANGEN
HARP´N´ BASS – 
KATHRIN UND WERNER 
UNTERLERCHER
Balthasar, Roggenzell
Tango, Walzer, Jazz, 
Gegenwartsmusik
19 Uhr | T: 07528-915596
www.wangen.de

16. Sonntag

LINDAU
PHILIPP HOCHMAIR – 
"DER HAGESTOLZ"
Theater Lindau
Lesung
19:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
RAVENSBURG
WALLIS BIRD & SPARK – 
DIE KLASSISCHE BAND
Konzerthaus
Rock, Pop, Irish Folk
19 Uhr
T: 0751-3542179
www.ravensburg.de
ULM
OLICIA
ROXY
Folk, Pop, Jazz, Soul
19 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
WEINGARTEN
ALEX SKOLNICK TRIO
Kulturzentrum Linse
Jazz
19 Uhr
www.jazztime-ravensburg.de

17. Montag

ULM
AUS VOLLER KEHLE FÜR 
DIE SEELE
ROXY
Gemeinsam Singen mit 
Patrick Bopp
20 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

19. Mittwoch
FRIEDRICHSHAFEN
LUCID DUO
Bahnhof 
Fischbach
immersive 
Marimba-Performance
19:30 Uhr
T: 07541-2033333
www.kulturbüro.friedrichshafen.de
ULM
NIGHTSTALKER
ROXY
Heavy Rock
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

20. Donnerstag

RAVENSBURG
BANDFESTIVAL
Zehntscheuer
mit der Musikschule 
Ravensburg
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

21. Freitag

BLAUBEUREN
JAZZMICHL
Zum fröhlichen Nix
Easy Jazz
19:30 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
KEMPTEN
ABBAMANIA – 
DIE SHOW
bigBOX ALLGÄU
mit Orchester & Band
20 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
LEIPHEIM
DJANGO 3000
Zehntstadel
Folk-Pop-/Rock
20 Uhr
T: 08221-369850
www.zehntstadel-leipheim.de
MARKDORF
LALELU
Theaterstadel
A-Cappella Comedy
20:30 Uhr
T: 07544-72289
www.gehrenberg.de/theaterstadel
MEMMINGEN
FOLK SESSION
PiK
20 Uhr
T: 08331-980807
www.mm-kabarett-tage.de
BAYERN 1 DISCO
Kaminwerk
Partysongs
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
RAVENSBURG
HAMBURG BLUES BAND
Zehntscheuer
feat. Krissy Matthews & 
Vanja Sky
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
SONTHEIM
DOGNOSE
Dampfsäg
Blues, Rock, 
Funk
20 Uhr
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de
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TETTNANG
PARTY MIT LIVE-BAND 
UND DJ
Hopfengut 
No. 20
mit DJ Dirk und Wild Chucks
20 Uhr
www.hopfengut.de
ULM
PA69
ROXY
Rap- Formation aus Berlin
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
WANGEN
IGGY´Z BEAUTIFUL 
NOIZE
Jazz Point 
im Clublokal 
Schwarzer Hasen
Rock, Soul, Jazz
20:30 Uhr
T: 07522-909176
www.jazzpoint-wangen.de
WEINGARTEN
MARTA KLIMASARA & 
TALKINGDRUMS
Kultur- und 
Kongresszentrum
die Vielfalt der 
Schlaginstrumente 
19 Uhr
T: 0751-405127
www.stadt-weingarten.de

22. Samstag

BAD BUCHAU
HOLY SHEET METAL 
FESTIVAL
Bittelwiesen – 
Turnhalle
mit Axe Victims, Black & 
Damned, Subterfuse u.a.
15:30 Uhr
BAD SCHUSSENRIED
THOMAS 
FRÄNKEL
Schussenrieder 
Bierkrugstadel
Oldies & More
18 Uhr
T: 07583-4040
www.schussenrieder.de
BLAUBEUREN
SAMMY 
VOMACKA
Zum fröhlichen Nix
Ragtime, Folk & Blues
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de

ERBACH
BLUES MOTHERS
HKV
Blues-Rock
20 Uhr
www.bluesmothers.de
LEUTKIRCH
THE GANGSTERS 
OF LOVE
Malztenne der 
Brauerei Härle
Rock’n’Roll Cover-Band
20 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
LINDAU
OWLS
Theater Lindau
Jazz
19:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
MARKDORF
LALELU
Theaterstadel
A-Cappella Comedy
20:30 Uhr
T: 07544-72289
www.gehrenberg.de/theaterstadel
MEMMINGEN
JAMARAM MEETS 
JAHCOUSTIX
Kaminwerk
Reggae
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
MOCHENWANGEN
DOS MUNDOS
Alte Kirche 
Mochenwangen
Mediterrane 
Wohlfühlmusik
19:30 Uhr
www.alte-kirche-mochenwangen.de
RAVENSBURG
BEST OF MUSICALS
Konzerthaus
die größten Musical-Hits 
– live –
20 Uhr
T: 0751-3542179
www.ravensburg.de
TUTTLINGEN
TRIBUTE NIGHT
Angerhalle 
Möhringen
mit One Step Closer 
(Linkin Park) und 
Metakilla 
(Metallica)
19:30 Uhr
www.tuttlinger-hallen.de

ULM
MUSIKMARATHON
ROXY
Benefi zkonzert mit 
verschiedenen Bands
19 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
VÖHRINGEN
HEAVEN IN HELL
Wolfgang-Eychmüller-
Haus
80er Rock
20 Uhr
www.voehringen.de

23. Sonntag

TUTTLINGEN
THE WORLD OF 
MUSICALS
Stadthalle
mit den größten Hits
19 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de
ULM
COMEDIAN 
HARMONISTS
Theater Ulm
A-Cappella
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
VÖHRINGEN
VÖHRINGER 
MUSIKANTEN-
EXPRESS
Wolfgang-Eychmüller-
Haus
musikalischer 
Unterhaltungsnachmittag
16 Uhr
www.voehringen.de
WEINGARTEN
ACCORDION-
SAXOPHONE PROJECT
Kulturzentrum 
Linse
Tango Nuevo, Jazz
20 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

24. Montag

ULM
INSOMNIA BRASS BAND
Stadthaus Ulm
Jazz, Funk, Punkrock 
20 Uhr 
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

25. Dienstag
BIBERACH
BEST OF MUSICALS
Stadthalle
die besten Musical Songs
20 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
ULM
STEINER & 
MADLAINA
ROXY
German Pop
20 Uhr |
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

27. Donnerstag

KEMPTEN
AVATAR – 
HERR DER ELEMENTE
bigBOX ALLGÄU
Musik aus der Serie 
live mit Orchester
20 Uhr 
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
RAVENSBURG
ALMA NAIDU
Zehntscheuer
Jazz | 20 Uhr
www.jazztime-ravensburg.de

28. Freitag

BAD WALDSEE
RINGMASTERS
Haus am Stadtsee
A-Cappella
20 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
LEUTKIRCH
DANNEMANN & 
FRIENDS
Bocksaal
handgemachter 
Blues-Rock
20 Uhr
T: 07561-87154
www.larifari-ev.de
MARKDORF
DEIN MITSING DING – 
VÖLLIG LOSGELÖST
Theaterstadel
ausgelassener, stimmungs-
voller und lebendiger 
Sing-Event für alle
20:30 Uhr
T: 07544-72289
www.gehrenberg.de/theaterstadel

MEMMINGEN
VOXXCLUB
Stadthalle
moderne Volksmusik
20 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
OHRENFEINDT
Kaminwerk
Rock 'n' Roll
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
RAVENSBURG
AMBÄCK
Zehntscheuer
Neue Schweizer Folk(s)musik 
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
ULM
SWR BIG BAND – 
QUEENS OF SOUL
ROXY
mit Kim Sanders, 
Onita Boone, Ida Sand
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
WANGEN
GERALD GRADWOHL 
QUARTETT
Jazz Point im Clublokal 
Schwarzer Hasen
Jazzrock
20:30 Uhr
T: 07522-909176
www.jazzpoint-wangen.de

29. Samstag

MEMMINGEN
PAM PAM IDA
Kaminwerk
Indierock aus Bayern
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
RAVENSBURG
OPEN-AIR-KONZERTE 
UND OFFENES SINGEN
Marienplatz
11 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
LANGE NACHT 
DER MUSIK
Marienplatz
jeweils 
30-minütige Konzerte
18 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de

TAGE DER CHOR- UND 
ORCHESTERMUSIK
Zehntscheuer
Festival 
der Amateurmusik 
19 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

30. Sonntag

BAD SAULGAU
SÜDTIROLER 
HEIMATSTERNE 2025
Stadtforum
Schlager
17 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BLAUBEUREN
HERR DIEBOLD & 
FRAU SCHMID
Zum fröhlichen Nix
Pop, Rock, Country 
auf schwäbisch
10:30 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
MEMMINGEN
POP MEETS 
CLASSIC
Stadthalle
mit Mano Michael & Chor
18 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
RAVENSBURG
FESTKONZERT
Marienplatz
zur Verleihung 
der Zelter- und 
PRO MUSICA-PLAKETTEN
11 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
SONTHEIM
DAVENPORT
Dampfsäg
Pop, Chansons
19 Uhr
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de

2 8 .  B I B E R A C H E R  M U S I K N A C H T

BIBERACH. Man darf gespannt sein: Am 4. April ab 20 Uhr steppt der 
Biber und 22 höchst motivierte Bands werden für rund 5 Stunden in 
19 beteiligten Lokalitäten für Live-Musik und beste Stimmung sorgen.

Wie gewohnt, erwartet die Besucher wieder ein bunter Stilmix mit u.a. Rock, 
Pop, Blues, Brass, Jazz, Funk, Ska, Folk, Oldies und Klassikern. Außerdem 
werden auch die Liebhaber von Rockabilly und Indie/Alternative/Psycho Rock 
auf ihre Kosten kommen.
Einmal Eintritt bezahlen, 22x Livemusik genießen - Kurzentschlossene bezah-
len 15 Euro an der Abendkasse. Günstiger wird es mit 13 Euro im Vorverkauf, 
dieser startet am 7. März. Das Event wird vom Team des gemeinnützigen 
„Biberacher Musiknacht e.V.“ organisiert.  www.muna-bc.de  

Da steppt der Biber!
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01. Samstag
RAVENSBURG
MÖTTELIN – PLATTEN. 
PLAUDERN. POESIE.
Neuer Ravensburger 
Kunstverein
lockere Konversation mit 
Musik und Gedichtvortrag
21 Uhr
T: 0751-7642191 
www.nrvk.de
ULM
POETRY SLAM
ROXY
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

04. Dienstag

BAD WURZACH
SCHLAFSTÖRUNGEN – 
HOMÖOPATHISCH BE-
HANDELN
feelMOOR 
Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de

06. Donnerstag

BAD WURZACH
WILDE ALPEN
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Multimediavortrag
19:30 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
MEMMINGEN
PHOTOVOLTAIK & 
WÄRMEPUMPE
enerix
Infoabend
18 Uhr
T: 08331-9949790
www.memmingen.de
KÜNSTLERGESPRÄCH
MEWO Kunsthalle
mit Jonas Maria Ried
19 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
MITTEN IM STURM
Maximilian-Kolbe-Haus
Vortrag mit Historiker 
Dr. Peer Frieß
20 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

07. Freitag

BAD WURZACH
ESSEN FÜR KÖRPER 
UND SEELE
feelMOOR 
Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de

08. Samstag

MEMMINGEN
I GANG IN D' STADT, 
BRAUCHSCH AU WAS?
Dorfgemeinschaftshaus 
Steinheim
Vortrag 
zum Weltfrauentag 
von Ursula Stetter
9 Uhr
T: 08331-850172
www.DGSteinheim.de

NEU-ULM
HINAUS INS FREIE, 
INS LEBEN
Edwin Scharff Museum
Vortrag von Amelie Soyka
16 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de

10. Montag

BAD WURZACH
KANN MAN MOOR 
ERSETZEN?
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
MEMMINGEN
OSTEOPOROSE – 
DIE UNTERSCHÄTZTE 
KRANKHEIT
Maximilian-Kolbe-Haus
Gesundheitsvortrag
9 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
VORSORGEVOLLMACHT 
UND RECHTLICHE 
BETREUUNG
Maximilian-Kolbe-Haus
Info-Vortrag
18 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

11. Dienstag

BAD WURZACH
ISS DICH FIT MIT 
GENUSS
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
MEMMINGEN
KINDER, KÜCHE, PFLEGE, 
BERUFSTÄTIGKEIT
Stadthalle
Vortrag mit Uta Meier-Gräwe
19:30 Uhr
www.mm-frauen.de
ULM
DIABETISCHES 
FUSSSYNDROM – 
ERKENNEN UND 
BEHANDELN!
Stadthaus Ulm
Info-Veranstaltung mit 
Vorträgen
16 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
ENDLAGERSUCHE FÜR 
HOCHRADIOAKTIVE 
ABFÄLLE
ROXY
Vortrag 
von Dagmar Dehmer
19 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

12. Mittwoch
BAD WURZACH
NEUES AUS DER EISZEIT-
FORSCHUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Vortrag
19 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
LEUTKIRCH
WER HAT ANGST VOR 
DEM BÖSEN WOLF?
Café Alte Schule
Vortrag mit Förster Tobias Abele 
19:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
HASS? NEIN, DANKE! 
FREIHEIT ZUR 
FREUNDSCHAFT
Gemeindesaal 
Unser Frauen
Vortrag
19:30 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de
RAVENSBURG
WIR HABEN KEINE 
ANGST – DIE MUTIGEN 
FRAUEN DES IRANS
Theater Ravensburg
Vortrag von 
Narges Eskandari-Grünberg
18 Uhr
www.keb-rv.de
ULM
THEATERFREUNDE IM 
GESPRÄCH
Theater Ulm
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WEINGARTEN
KAFKA HAT AM SONN-
TAG GESCHLOSSEN
Schlössle
Autorenlesung mit 
Martin Oswald 
19:30 Uhr
T: 0751-405127
www.stadt-weingarten.de

13. Donnerstag

BAD WALDSEE
GEHEIMNIS DER SEELE – 
WORAUF KOMMT ES IM 
LEBEN AN?
Eingang Waldsee-Therme
Seele in Geschichte und Kunst
19 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
NATURHEILKUNDE 
IM ALLTAG
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
GEISTIG FIT IN JEDEM 
ALTER
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
16 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
WIE KANN GOTT DAS 
ZULASSEN?
Martin-Luther-
Gemeindehaus
dialogischer Vortrag 
19 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de

MEMMINGEN
TREKKING UND HÖHEN-
BERGSTEIGEN IN PERÚ
Gasthaus Drei König
Bildvortrag
19:30 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
ULM
KUNSTMARKT TALK
Museum Ulm
mit Kunstmarkt Experte 
Dirk Boll
17 Uhr
T: 0731-1614301
www.museumulm.de
DER NEBELMANN – 
GESCHICHTEN VON DER 
DONAU
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Lesung und Gespräch mit 
Noémi Kiss 
19 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
18. ULMER 
DENKANSTÖSSE 2025
Stadthaus Ulm
mit Eröffnungsvortrag
19:30 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
DIE AUGEN 
DER JUSTITIA
Galerie am Ehinger Tor
Autorenlesung mit 
Dietmar Herzog
20 Uhr
www.kunstwerk-ulm.de

14. Freitag

BAD WURZACH
FEELMOOR – FEELGOOD
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
DAS SMARTPHONE – 
DEIN FREUND UND 
HELFER
Ochsenhauser Hof
Vortrag
15 Uhr
T: 07351-51272
www.ochsenhauser-hof.de
SONTHEIM
RETTE RETTE 
FAHRRADKETTE
Dampfsäg
Reisevortrag mit Ana und Ida 
Lut zen berger
20 Uhr
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de
ULM
18. ULMER 
DENKANSTÖSSE 2025
Stadthaus Ulm
Vorträge
15:30 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
18. ULMER 
DENKANSTÖSSE 2025
Stadthaus Ulm
Poetry Slam
19 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
JOE DI NARDO – 
"COMEDY AL DENTE"
ROXY
Musik-Comedy
20 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

Stadthaus Ulm 
Kultur und mehr …

st
ad

th
au

s.
ul

m
.d

e 

täglich  
geöffnet !  
Eintritt  
frei!

Etwas vergleichbares habe 
ich noch nie gelesen, eine 
ganz neue Leseerfahrung, 
die vor allem großes 
Vergnügen bereitet! Es gibt 
zwei Hauptfiguren: Der 
eine ist Franz Escher, ein 
alleinstehender Mann in 
mittleren Jahren, von Beruf 
Trauerredner, mit einem 
Faible Literatur jeglicher Art 
über die Mafia. Der andere 
ist Elio Russo, ein ehemali-
ger Mafioso und Kronzeuge 

gegen einen kalabrischen Ndrangheta-Clan, der 
nun im Rahmen eines Zeugenschutzprogramms 
nach Deutschland umziehen wird.
Escher hat in der Küche eine Steckdose mit 
Wackelkontakt und wartet auf einen Elektriker. 
Während er wartet, liest dann in seinem Buch 
über den Kronzeugen Elio Russo, alias Marko 
Steiner … Elio Russo liest auch ein Buch im 
Gefängnis, auf Deutsch um Deutsch zu lernen. 
In diesem Buch geht es um einen Mann namens 
Escher, der einen Wackelkontakt hat und auf den 
Elektriker wartet. Und so lesen die beiden immer 
abwechselnd das Buch über den jeweils anderen 
und die Geschichte bekommt allmählich Struktur.
Dass die Hauptfigur Escher heißt, ist natürlich 
Programm, denn genau wie bei Eschers Bildern, 
in denen völlig unmögliche Konstellationen 
dargestellt und miteinander verschränkt 
werden, so verschränken sich auch die zwei 
Handlungsstränge, die eigentlich gar nichts mit-
einander zu tun haben. Wackelkontakt ist ein raf-
finiert konstruierter Roman, kurzweilig und doch 
anspruchsvoll. Der leicht surreale Charakter des 
Buches ist zwarl nicht jedermanns Sache, aber 
mich hat gerade das fasziniert und begeistert. 

P A T S
B U C H T I P P

Wackelkontakt
von Wolf Haas

buchhandlung lesebar
Schloßstraße 8/2
88416 Ochsenhausen

Tel.  07352 / 8638
info@lesebar-ox.de
www.lesebar-ox.de

Inge GrieserPat Götz

Foto: Mader
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15. Samstag
ULM
18. ULMER 
DENKANSTÖSSE 2025
Stadthaus Ulm
Vorträge
15 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
WEINGARTEN
COUCHSURFING IN DER 
UKRAINE
Kulturzentrum Linse
Multimedia-Vortrag von 
Stephan Ort
16 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de
COUCHSURFING 
IM IRAN
Kulturzentrum Linse
Multimedia-Vortrag von 
Stephan Ort
19:30 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

16. Sonntag

BAD WALDSEE
DIE SCHLÖSSER 
AN DER LOIRE
Klinik im Hofgarten
Reise-Vortrag
19 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BIBERACH
EIN REISEFÜHRER 
DURCH MAGISCHE ORTE 
DES DENKENS
Haus der Archive
philosophischer 
Abend
18 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
ULM
"WEISST DU NOCH?" – 
5 JAHRE NACH CORONA
Theater Ulm
Podiumsgespräch
14 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

17. Montag

MEMMINGEN
BERUFLICH NOCHMAL 
DURCHSTARTEN MIT 
50PLUS
Maximilian-Kolbe-Haus
Info-Vortrag
15:30 Uhr
www.mm-frauen.de
RAVENSBURG
SHICHIRO FUKUZAWA – 
"DIE NARAYAMA-
LIEDER"
Neuer Ravensburger 
Kunstverein
Lesung 
mit Oliver Schneider 
19 Uhr
T: 0751-7642191
www.nrvk.de

18. Dienstag

BAD WURZACH
VOM STRESS ZUM 
BURNOUT
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de

BIBERACH
COUCHSURFING IN DER 
UKRAINE
Stadtbücherei
Multimedia-Vortrag von 
Stephan Ort
19:30 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
LEUTKIRCH
SCHILDDRÜSE – 
KLEINES ORGAN, 
GROSSE WIRKUNG
Bocksaal
Vortrag von 
Dr. Frederik Labouvie
19 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
DIE SELBSTGENUTZTE 
IMMOBILIE IM ALTER?
Mehrgenerationenhaus
Info-Vortrag
15 Uhr
T: 08331-850187
www.vhs-memmingen.de
WIE VIEL RUHESTAND 
KANN ICH MIR LEISTEN?
Maximilian-Kolbe-Haus
Info-Vortrag
18 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

19. Mittwoch

MEMMINGEN
FRAUENGEFLÜSTER
Gemeindehaus 
Frauenkirche
gemütlicher 
Leseabend
19:30 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

20. Donnerstag

BAD WALDSEE
500 JAHRE 
BAUERNKRIEG 
1525 – 2025
Ev. Gemeindehaus
Vortrag
19:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
AMERIKAS WESTKÜSTE 
– 3.000 KM ABENTEUER 
AM PAZIFIK
Erwin Hymer Museum
Live-Reportage
19:30 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
MEMMINGEN
AKTIEN: 
WARUM, WANN, 
WELCHE, WIE?
Maximilian-Kolbe-Haus
Info-Vortrag
18 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
RAVENSBURG
ANTON WEIL – 
"SUPER EINSAM"
Charlie´s.
Literarisches Debüt, 
Autorenlesung
19 Uhr
T: 0751-791190
www.osiander.de
AUFRUHR! RAVENSBURG 
IM BAUERNKRIEG
Volkshochschule
Vortrag
20 Uhr
www.vhs-rv.de

WANGEN
ZARATHUSTRA KAM AN 
EINEM DONNERSTAG
Stadtbücherei
Autorenlesung mit 
Katrin Seglitz
19:30 Uhr | T: 07522-74120
www.buecherei-wangen.de

21. Freitag

BAD WALDSEE
AUGENBLICKE IN 
OBERSCHWABEN
Eingang Waldsee-Therme
Reise-Vortrag
20 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
ESSEN FÜR KÖRPER UND 
SEELE
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
RADOLFZELL
LANDWEG NACH INDIEN: 
50.000 KM – 8 MONATE
Milchwerk
Multimediavortrag
20 Uhr
www.DieWeltErfahren.de

22. Samstag

BAIENFURT
KORSIKA! WILDE BERGE 
– WEITES MEER
Hoftheater Baienfurt
Wunderwelten Dinnershow 
19 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org

23. Sonntag

BLAUSTEIN
FRANK UND FREI
Theaterei Herrlingen
mit Autoren aus der Nähe
11 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
KISSLEGG
LESUNGEN MIT 
JÜRGEN WEING
Neues Schloss
Begleitend zur Ausstellung 
„VorSätze“
14 Uhr
www.kisslegg.de
ULM
DIETER ROTH. VON 
KÄSELANDSCHAFT ZU 
SCHIMMELMUSEUM.
Museum Ulm
Gespräch mit Dr. Ina Jessen
15:30 Uhr | T: 0731-1614301
www.museumulm.de

24. Montag

BAD WURZACH
GESUNDHEITS-
VORSORGE MIT KNEIPP
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
WURZACHER RIED – 
LEBENSRAUM DER 
EXTREME
Rehaklinik
Vortrag und Film
19:30 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

RAVENSBURG
ZUKUNFT
Schwörsaal im Waaghaus
Humpis 
Montagsforum
9:30 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ULM
AUF EIN GLAS WEIN 
MIT...
Jacques' Wein-Depot
...Vincent Furrer und 
Adele Schlichter
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

25. Dienstag

BAD SAULGAU
LITERATURCAFÉ
Stadtbibliothek
mit Paradise Garden von 
Elena Fischer
19 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
ISS DICH FIT MIT 
GENUSS
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
MEMMINGEN
DER LONGEVITY CODE: 
ALTERUNG 
ENTSCHLÜSSELT
Maximilian-Kolbe-Haus
Vortrag von 
Ulrich Haggenmüller
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
RAVENSBURG
DIE KÖNIGIN UND DER 
KALLIGRAPH
Schwörsaal
Lesung mit Rafi k Schami
19 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de

26. Mittwoch

LEUTKIRCH
SIEGFRIED ROTH & 
ANTON HESS: 
WASSER – SEGEN UND 
FLUCH
Feuerwehrhaus 
Unterzeil
Vortrag und Diskussion
19:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
RICHTIG SCHENKEN UND 
VERERBEN
Maximilian-Kolbe-Haus
Info-Vortrag
18 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

UNTER DOJCZEN
Stadtbibliothek
Autorenlesung 
mit Mia Raben
19:30 Uhr
www.mm-frauen.de
TUTTLINGEN
REINHOLD  MESSNER – 
„ÜBER LEBEN“
Stadthalle
Vortrag
19:30 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de
ULM
WORT-REICH – 
DIE LESEREIHE
Aegis Café
Thema: 
Ein Abend mit Oscar Wilde
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

27. Donnerstag

BAD WURZACH
NATURHEILKUNDE 
IM ALLTAG
feelMOOR 
Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
BAD WURZACH
GEISTIG FIT 
IN JEDEM ALTER
feelMOOR 
Gesundresort
Gesundheitsvortrag
16 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
NEUE ENERGIE 
UND KRAFT TANKEN, 
STARK SEIN 
FÜR DEN ALLTAG
Maria 
Rosengarten
Bewegter 
Impulsvortrag 
19 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
MEMMINGEN
FÜR EIN BURNOUT 
HABE ICH EINFACH 
KEINE ZEIT!
Maximilian-Kolbe-Haus
Der Vortrag vermittelt den 
Zuhörern, ein grundlegendes 
Verständnis für Burnout
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
BURNOUT, 
ERSCHÖPFUNG UND 
DEPRESSION
In der Neuen Welt 8
Vortrag – was meine Reise 
in die Dunkelheit mir sagen 
möchte
19:30 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de

28. Freitag

BAD WURZACH
FEELMOOR – 
FEELGOOD
feelMOOR 
Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
DEMENZPARCOURS
Stadtteilhaus 
Gaisental
Vortrag und praktische 
Übungen
14:30 Uhr
www.stadtteilhaus-gaisental.de
JORDANIEN
Ochsenhauser Hof
Reisebericht mit 
Gisela Schnapp
15 Uhr
T: 07351-51272
www.ochsenhauser-hof.de

29. Samstag

ULM
SCIENCE SLAM
ROXY
Wissenschaft unterhaltsam
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

31. Montag

ISNY
DIE ZEIT DER VERLUSTE
Refektorium 
im Schloss
Lesung mit 
Daniel Schreiber
19:30 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
DAS VORALPENLAND
Maximilian-Kolbe-Haus
Bildvortrag mit 
Harald Mielke
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

Annette Bernhart
Freie Rednerin, Systemische Beratung+Coaching

www.redezeit-oberschwaben.de | Tel. 0176 47002022
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01. Samstag
BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
NATURKUNDLICHE 
FÜHRUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
ins Untere Ried 
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
MEMMINGEN
JONAS MARIA RIED – 
"ENJOY THE SILENCE"
MEWO Kunsthalle
Führung durch die 
Ausstellung
15 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de

RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum 
Humpis-Quartier
Führung
12 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum 
Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.d
SONTHEIM
BIO-RING 
SAATGUTMARKT
Dampfsäg
mit Vorträgen und 
Kinderprogramm
10 Uhr
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de

02. Sonntag

AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SCHUSSENRIED
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
Überblick über die bedeu-
tendsten Aspekte
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WALDSEE
WANDERVÖGEL 
SIND WIR
Erwin Hymer Museum
Interaktive Führung
11 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
BAD WURZACH
SPORTLERBALL: WIE BEI 
DEN ALTEN GRIECHEN
Kurhaus-
Kulturschmiede
20 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
KUNST DER AMATEURE
Museum Biberach
öffentliche Führung
11:15 Uhr + 15 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
HEUTE BACK ICH 
MORGEN BRAU' ICH
Spitalhof, Museum BC
Themenführung 
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
MEMMINGEN
FREY SEYEN UND 
WÖLLEN SEIN
MEWO Kunsthalle
Führung zum Thema 
Bauernkrieg
15 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
NEU-ULM
TRÄUMEN MIT DEN 
BEINEN
Edwin Scharff Museum
literarisch-musikalischer 
Rundgang
14 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de

RAVENSBURG
MICA ONE – 
MORNING GLORY
Neuer Ravensburger 
Kunstverein
Führung 
durch die Ausstellung
15 Uhr
T: 0751-7642191
www.nrvk.de
ULM
VON DER STUNDE NULL 
BIS 1968
HfG Archiv
Ausstellungsführung
14 Uhr
T: 0731-1614301
www.museumulm.de
DONAUSCHWABEN. 
AUFBRUCH UND 
BEGEGNUNG
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung
14 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de

03. Montag

BAD BUCHAU
JÜDISCHES LEBEN IN 
BUCHAU
Tourist-Information
Themenführung 
16 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
ULM
NACHT DER 
FABELHAFTEN WESEN
ROXY
Kostümball
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

05. Mittwoch

BAD WALDSEE
BETRIEBSWIRTSCHAFT 
FÜR FRAUEN IN DER 
LANDWIRTSCHAFT
Bauernschule 
Bad Waldsee
Seminar
T: 07524-40030
www.schwaebische-bauernschule.de
BLAUBEUREN
FRAG DEN WIRT
Zum fröhlichen Nix
Kneipen-Quiz
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
MEMMINGEN
KUNST, KAFFEE & 
KUCHEN
MEWO Kunsthalle
Seniorenprogramm
14:30 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
SONTHEIM
HUNDSLINGER 
HOCHZEIT
Dampfsäg
Kino mit Kässpatzenessen
20 Uhr
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de
ULM
KUNSTSCHMAUS: 
GENUSS UND VERZICHT
Museum Brot und Kunst
Mittagsführung mit Imbiss
12 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

06. Donnerstag
BAD WALDSEE
BETRIEBSWIRTSCHAFT 
FÜR FRAUEN IN DER 
LANDWIRTSCHAFT
Bauernschule 
Bad Waldsee
Seminar
T: 07524-40030
www.schwaebische-bauernschule.de
BIBERACH
HOCH HINAUS
Rathaus
Führung zum Gigelturm
17 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
LAUPHEIM
FRÜHJAHRS-
KLEIDERMARKT
Sammelzentrale Aktion 
Hoffnung
Second Hand Ware
16 Uhr
www.sammelzentrale-laupheim.de
MEMMINGEN
FREY SEYEN UND 
WÖLLEN SEIN
MEWO Kunsthalle
Führung zum 
Thema Bauernkrieg
15 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
RAVENSBURG
MESSE FÜR AUSBILDUNG 
& STUDIUM
Mehrere Hallen/Argeninsel
8:30 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
SONTHEIM
HUNDSLINGER HOCHZEIT
Dampfsäg
Kino mit Kässpatzenessen
20 Uhr
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de
WANGEN
AUSBILDUNGSMESSE 
ZUKUNFT-WANGEN
Argeninsel
Messe für Ausbildung- und 
Studium
8:30 Uhr | T: 07522-7739965
www.zukunft-wangen.de

07. Freitag

BIRKENDORF
WELTGEBETSTAG 2025 
VON DEN COOKINSELN
St. Josefskirche
Gottesdienst und Landeskun-
de der Cookinseln
18:15 Uhr
FRIEDRICHSHAFEN
AQUA-FISCH
Messe FN
Messe für Angeln und 
Aquaristik; bis 9. März
20 Uhr | T: 07541-7080
www.messe-friedrichshafen.de
LAUPHEIM
FRÜHJAHRS-
KLEIDERMARKT
Sammelzentrale Aktion 
Hoffnung
Second Hand Ware
09 Uhr
ww.sammelzentrale-laupheim.de
MEMMINGEN
PARTILAB
MEWO Kunsthalle
Kreativraum für alle
12 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de

MEMMINGEN
ZEITREISE 1525 – 
KICKOFF 500 JAHRE 
ZWÖLF ARTIKEL
Kramerzunft und weitere 
hist. Schauplätze
multimediale Inszenierung, 
Kunst, Aktionen
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
ULM
DONAU. 
FLUSSGESCHICHTEN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung
15:30 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
UMMENDORF
WELTGEBETSTAG 2025 
VON DEN COOKINSELN
Bürgerheim
Gottesdienst
15:30 Uhr
WELTGEBETSTAG 2025 
VON DEN COOKINSELN
Versöhnungskirche
Gottesdienst und 
landestypische Speisen
18 Uhr

08. Samstag

BAD SAULGAU
KINDERBASAR
Stadthalle
Handgemachtes aus der 
Region und Kinderprogramm
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
SAATGUTFESTIVAL
Stadthalle
10 Uhr
www.bund-bc.de
MÄRZMARKT
Wilhelm-Schussen-Straße
10 Uhr
T: 07583-940171
www.bad-schussenried.de
BAD WALDSEE
ORIENTALISCHES 
FRAUENFEST
Haus am Stadtsee
mit Tanzshow, 
zum Weltfrauentag
18 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
NATURKUNDLICHE 
FÜHRUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
ins Obere Ried 
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
HOCHDORF
MÄDELSFLOHMARKT
Gemeindehalle
17 Uhr

LAUPHEIM
FRÜHJAHRS-
KLEIDERMARKT
Sammelzentrale Aktion 
Hoffnung
Second Hand Ware
9 Uhr
www.sammelzentrale-laupheim.de
LINDAU
JODELWORKSHOP
Zeughaus
mit Markus Prieth
9 Uhr
T: 01515-0700530
www.zeughaus-lindau.de
MEMMINGEN
ZEITREISE 1525 – 
KICKOFF 500 JAHRE 
ZWÖLF ARTIKEL
Kramerzunft und weitere 
hist. Schauplätze
multimediale Inszenierung, 
Kunst, Aktionen
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
BUCH-SPECIAL
Stadtbibliothek
Büchertisch zum Thema 
„Weltfrauentag“
10 Uhr
www.mm-frauen.de
FRAUEN UND PFLEGE – 
TAKE CARE!
Start am Schrannenplatz
rollende Infoveranstaltung
10:30 Uhr
www.mm-frauen.de
RAVENSBURG
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Führung
12 Uhr + 15 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
RAVENSBURG
MEIN HUND
Oberschwabenhalle
Informations- und Verkaufs-
veranstaltung
11 Uhr
T: 07032-954930
www.meinhund-messe.de
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
RAVENSBURGER FRAUEN
Holzskulptur 
Klaus Prior
historische Stadtführung
15 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
VÖHRINGEN
FRÜHJAHRSMESSE MIT 
HERZ
Wolfgang-Eychmüller-
Haus
15 Uhr
www.voehringen.de
WANGEN
GENUSSLADIES
Gästeamt
kulinarische 
Erlebnisführung
18 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

INNENSTADT, 
MEMMINGEN

07. und 08. März 
2025

jeweils 19 bis 23 
Uhr

Für weitere  
Informationen:  
stadt-der-freiheitsrechte.de
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09. Sonntag
AULENDORF
SCHLOSS AULENDORF 
"KURZ UND KNAPP"
Schlossportal
Führung
10 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SCHUSSENRIED
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
Überblick über die bedeu-
tendsten Aspekte
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WURZACH
MORGENSTUND' HAT 
GOLD IM MUND
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Führung
6 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
KUNST DER AMATEURE
Museum Biberach
öffentliche Führung
11:15 Uhr + 15 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
AUF DER SCHWÄB'SCHEN 
EISENBAHN
Spitalhof, Museum BC
Themenführung 
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
BURGRIEDEN
IL FAUT CULTIVER NOTRE 
JARDIN
Museum Villa Rot
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
LINDAU
JODELWORKSHOP
Zeughaus
mit Markus Prieth
9 Uhr | T: 01515-0700530
www.zeughaus-lindau.de
NEU-ULM
KUNSTHISTORISCHER 
RUNDGANG
Edwin Scharff Museum
11:30 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
MEIN HUND
Oberschwabenhalle
Informations- und Verkaufs-
veranstaltung
11 Uhr
T: 07032-954930
www.meinhund-messe.de
DIE TÜRMERIN
vor der Liebfrauenkirche
Stadt-Schau-Spiel
11 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
MICA ONE – 
MORNING GLORY
Neuer Ravensburger 
Kunstverein
Führung durch die Ausstellung
15 Uhr
T: 0751-7642191
www.nrvk.de

ULM
PROGRAMMIERTE 
HOFFNUNG
HfG Archiv
Ausstellungsführung
11:15 Uhr
T: 0731-1614301
www.museumulm.de
GEKLEIDET UND 
GESCHMÜCKT
Museum Ulm
Führung zu Textil und Schmuck
14 Uhr
T: 0731-1614301
www.museumulm.de
SCHWERER STOFF
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
FRAUENROLLEN – 
FRAUENBILDER
Museum Brot und Kunst
Sonntagsführung
15 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
UTTENWEILER
1. FASTENPREDIGT AUF 
DEM BUSSEN
Kirche St. Johannes Baptist
mit den Biberacher Gospel-
friends
16 Uhr
VÖHRINGEN
FRÜHJAHRSMESSE MIT 
HERZ
Wolfgang-Eychmüller-Haus
11 Uhr
www.voehringen.de

10. Montag

WANGEN
WEISSE WAND
Lichtspielhaus Sohler
Film: Emilia Pérez
20:15 Uhr | T: 07565-914082
www.weisse-wand.info

11. Dienstag

ISNY
FILMREIF
Neues Ringtheater
Film: Was ist schon normal
20 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
ULM
PROGRAMMIERTE 
HOFFNUNG
HfG Archiv
Ausstellungsführung
14 Uhr
T: 0731-1614301
www.museumulm.de
WANGEN
WEISSE WAND
Lichtspielhaus Sohler
Film: Emilia Pérez
20:15 Uhr
T: 07565-914082
www.weisse-wand.info

12. Mittwoch

BAD BUCHAU
PROSPEKTBÖRSE 
REGION 
OBERSCHWABEN-
ALLGÄU
Kurzentrum, Großer Saal
Info-Veranstaltung für 
Tourismus
10:15 Uhr
www.oberschwaben-tourismus.de/
prospektboerse

UMMENDORF
WELTGEBETSTAG 2025 
VON DEN COOKINSELN
Bürgerheim
Bunte Stunde
15 Uhr

13. Donnerstag

BIBERACH
KUNST DER AMATEURE
Museum Biberach
Afterwork Führung
18 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
MEMMINGEN
PROGRAMMKINO
Kaminwerk
Film: Juliette im Frühling
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
NEU-ULM
KUNST AM MITTAG
Edwin Scharff Museum
Führung mit Dr. Helga Gutbrod
12:15 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Kuratorinnenführung
18 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de

14. Freitag

BAD BUCHAU
GESCHICHTE VON STADT 
UND STIFT
Goldener Saal, 
Schlossklinik
Bildvortrag
16 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
MEMMINGEN
PARTILAB
MEWO Kunsthalle
Kreativraum für alle
12 Uhr | T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
WANGEN
VON GAUNERN, 
GALGENVÖGELN & 
GEFAHREN
Gästeamt
spannende Gruselführung
19 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

15. Samstag

AULENDORF
AULENDORFER 
STADTPUTZEDE
gesamtes Stadtgebiet
nachhaltiger Frühjahrsputz
10 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
MÄDELSFLOHMARKT
Stadthalle
Kleidung, Vintage, Retro, 
Designerstücke
11 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
DIE DUNKLE SEITE 
DER NACHT
Spitalhof, Museum BC
schauriger Streifzug 
19 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
HAUSEN AM 
ANDELSBACH
PUB-TREIBEN
Gasthaus Hirsch
mit Quiz, Sports TV u.v.m.
18 Uhr
www.kulturzirkel.de
ISNY
ISNY ENTDECKEN UND 
SCHMECKEN
Isny Info
kulinarische Stadtführung 
11 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
KEMPTEN
PIANO DINNER
bigBOX ALLGÄU
Klavierklänge und exquisite 
Küche
19 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
LEUTKIRCH
TAG DER DRUCKKUNST
Museum im Bock
Druckerei in früheren Zeiten
13 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
DER MORDFALL 
BRANDMÜLLER
Hexenturm in der 
Schlossergasse
Krimi-Stadtführung
16 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
MARKTGENUSS
Tourist Information
kulinarische Führung
9 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
BÖRSE RUND UMS KIND
Ringgenburghalle, 
Schmalegg
Kleidung, Spielzeug, Zubehör 
u.v.m.
10 Uhr
www.ravensburg.de
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
WERKTSTATT. 
WOHNTURM. MUSEUM.
Museum Humpis-Quartier
Bauhistorischer 
Rundgang
12 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de

16. Sonntag
AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SCHUSSENRIED
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
Überblick über die bedeu-
tendsten Aspekte
14.30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WURZACH
SPURENSUCHE: 
DER BIBER IM 
WURZACHER RIED
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Führung
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
KUNST DER AMATEURE
Museum Biberach
öffentliche Führung
11:15 Uhr + 15 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
STADTMAUER EINST UND 
JETZT
Spitalhof, Museum BC
Themenführung 
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
LEUTKIRCH
BELEBTE 
DRUCKWERKSTATT
Museum im Bock
Einblick in die Welt der Setzer 
und Drucker
13 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
NEU-ULM
KUNSTHISTORISCHER 
RUNDGANG
Edwin Scharff Museum
11:30 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
TRÄUMEN MIT DEN 
BEINEN
Edwin Scharff Museum
literarisch-musikalischer 
Rundgang
14 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
MICA ONE – 
MORNING GLORY
Neuer Ravensburger 
Kunstverein
Führung durch die 
Ausstellung
15 Uhr
T: 0751-7642191
www.nrvk.de
ULM
DONAU. 
FLUSSGESCHICHTEN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung
14 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de

UMMENDORF
STATIONEN. WERKE ZUR 
PASSION
Ev. Versöhnungskirche
17 Uhr

17. Montag

BAD WALDSEE
RAUS AUS ALTEN 
MUSTERN
Bauernschule 
Bad Waldsee
Fitness- und Gesundheitswo-
che für Frauen, bis 21 März
T: 07524-40030
www.schwaebische-bauernschule.de

18. Dienstag

MEMMINGEN
SENIOREN-ATELIER
MEWO Kunsthalle
Thema: Freiheit, die ich meine…
14:30 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
WEINGARTEN
SPORTLEREHRUNG
Kultur- und 
Kongresszentrum
mit Rahmenprogramm
18 Uhr
T: 0751-405127
www.stadt-weingarten.de

19. Mittwoch

BAD SCHUSSENRIED
TRADITIONELLER 
JOSEFSTAG
Schussenrieder 
Bierkrugstadel
Fest zum Namenstag
10 Uhr
T: 07583-4040
www.schussenrieder.de
BLAUBEUREN
FRAG DEN WIRT
Zum fröhlichen Nix
Kneipen-Quiz
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
FRIEDRICHSHAFEN
IBO
Messe FN
Lifestyle-Messe; bis 23. März
10 Uhr
T: 07541-7080
www.messe-friedrichshafen.de
NEUES BAUEN
Messe FN
Messe für Bauen und 
Wohnen; bis 23. März
10 Uhr
T: 07541-7080
www.messe-friedrichshafen.de
URLAUB FREIZEIT REISEN
Messe FN
Tourismusmesse; bis 23. März
10 Uhr
T: 07541-7080
www.messe-friedrichshafen.de
GARTEN & AMBIENTE
Messe FN
Messe für Gartenliebhaber; 
bis 23. März
10 Uhr
T: 07541-7080
www.messe-friedrichshafen.de
RAVENSBURG
KULINARISCHE 
STADTGÄNGE
Holzskulptur Klaus Prior
Führung mit Gaumenschmaus
18 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
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20. Donnerstag
BIBERACH
KUNST DER AMATEURE
Museum Biberach
Afterwork Führung
18 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
MEMMINGEN
PROJEKT FREIHEIT – 
MEMMINGEN 1525
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr
www.memmingen.de
JONAS MARIA RIED – 
"ENJOY THE SILENCE"
MEWO Kunsthalle
Führung durch die Ausstellung
15 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
NEU-ULM
MUSEUM 
INTERNATIONAL
Edwin Scharff Museum
Kulturen begegnen sich
18 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
ANGELIKA PLATEN – 
"BEGLÜCKENDE 
BEGEGNUNGEN"
Stadthaus Ulm
Führung durch die Ausstellung
18 Uhr | T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

21. Freitag

BAD BUCHAU
KULINARISCHE 
STADTFÜHRUNG
Tourist-Information
18 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BAD SAULGAU
HISTORISCHE GEMÄUER
Kleber-Post
Genusstour, kulinarische 
Zeitreise
18 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
OBERSCHWABENS 
GRÖSSTE SINGLE-PARTY
Schussenrieder 
Bierkrugstadel
19 Uhr
T: 07583-4040
www.schussenrieder.de
MEMMINGEN
PARTILAB
MEWO Kunsthalle
Kreativraum für alle
12 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
WANGEN
BRUNNENFÜHRUNG UND 
STADTFÜHRUNG
Osterkrone auf dem 
Marktplatz
Rundgang zu den Oster-
brunnen
11 Uhr + 14 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
41. WANGENER 
OSTEREIERMARKT
Rathaus
Eier von Künstlern aus 
4 Nationen
9 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

WANGEN ISST GUT...
Gästeamt
kulinarische 
Erlebnisführung
18 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

22. Samstag

AULENDORF
34. KINDER- UND 
JUGENDKLEIDERBASAR
Stadthalle
Umstandsmode, Babyzubehör, 
Spielzeug etc.
10 Uhr
www.kigaverein-aulendorf.de
BAD SAULGAU
DORF- & WALDPUTZTAG
Bolstern
Zusammen für eine saubere 
Umwelt
9 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
HILFE, ICH HEIRATE 
EINEN HOF!
Bauernschule 
Bad Waldsee
Hof-Seminar für Frauen
T: 07524-40030
www.schwaebische-bauernschule.de
GRUSELFÜHRUNG
Friedhofkapelle
19:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
WASSERSPEICHER 
WURZACHER RIED
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Führung
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BOCKBIERFEST
Dorfstadel 
Ziegelbach
Fest der Feuerwehr 
Ziegelbach
20 Uhr
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
AFTERNOON-
SHOPPING
Stadtteilhaus 
Gaisental
Selbstverkäuferbazar
16:30 Uhr
www.stadtteilhaus-gaisental.de
BURGRIEDEN
EIN PILZ AUS FILZ
Museum Villa Rot
Nadelfi lzen für Jugendliche 
und Erwachsene
15 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
ISNY
BOCKBIERFEST
Theater- & Gemeindesaal 
Rohrdorf
20 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

MEMMINGEN
ADFC 
GEBRAUCHTRADMARKT
Stadthalle
alles rund ums Fahrrad
9 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de
PROJEKT FREIHEIT – 
MEMMINGEN 1525
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Führung durch die Ausstellung
11 Uhr
www.memmingen.de
FREY SEYEN UND 
WÖLLEN SEIN
MEWO Kunsthalle
Führung zum Thema 
Bauernkrieg
15 Uhr | T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
NEU-ULM
OFFENES ATELIER
Edwin Scharff Museum
f. Jugendliche und Erwachsene
13 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
AUF SPURENSUCHE 
NACH JÜDISCHEM LEBEN
Museum Humpis-Quartier
Stadtführung
12 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
KUNST UND 
ARCHITEKTUR
Kunstmuseum 
Ravensburg
12:30 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
RAVENSBURG SLAMMT!
Zehntscheuer
Poetry Slam
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
WANGEN
BRUNNENFÜHRUNG UND 
STADTFÜHRUNG
Osterkrone auf dem 
Marktplatz
Rundgang zu den Oster-
brunnen 
11 Uhr + 14 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
WANGEN
KINDERKLEIDERBAZAR
Gemeindezentrum 
St. Ulrich
Kleidung, Spielzeug, Kinder-
wagen u.v.m.
9 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
KINDERKLEIDERBAZAR
Grundschule 
Neuravensburg
Baby- u. Kinderkleidung 
9 Uhr
T: 07522-927723
www.neuravensburger-kinder-
kleiderbazar.de

41. WANGENER 
OSTEREIERMARKT
Rathaus
Eier von Künstlern aus 
4 Nationen
9 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de
RUND UMS KIND
Stadthalle
Selbstverkäufer Basar
10 Uhr | T: 07522-914860
www.wangen.de

23. Sonntag

AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SCHUSSENRIED
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
Überblick über die bedeu-
tendsten Aspekte
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WALDSEE
HILFE, ICH HEIRATE 
EINEN HOF!
Bauernschule 
Bad Waldsee
Hof-Seminar für Frauen
T: 07524-40030
www.schwaebische-bauernschule.de
BAD WURZACH
VOGELSTIMMEN IM 
MOOR
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Ornithologische Führung
7:30 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
KUNST DER AMATEURE
Museum Biberach
öffentliche Führung
11:15 Uhr + 15 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
STINKFEIN UND 
ATEMBERAUBEND: 
GERBER IN BIBBERACH
Spitalhof, Museum BC
Themenführung 
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
MEMMINGEN
GESTIFTET – 
NICHT GESCHENKT.
vor der Frauenkirche 
beim Einhornbrunnen
Führung
14 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
JONAS MARIA RIED – 
"ENJOY THE SILENCE"
MEWO Kunsthalle
Führung durch die Ausstellung
15 Uhr | T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
RAVENSBURG
MICA ONE – 
MORNING GLORY
Neuer Ravensburger 
Kunstverein
Führung durch die Ausstellung
15 Uhr | T: 0751-7642191
www.nrvk.de

ULM
WER JETZO ZIEHT INS 
UNGARLAND …
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Schauspielführung
14 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
PROGRAMMIERTE 
HOFFNUNG
HfG Archiv
Ausstellungsführung
15 Uhr
T: 0731-1614301
www.museumulm.de
ZIEGELBACH
BOCKBIERFEST
Dorfstadel
der Feuerwehr Ziegelbach
10:30 Uhr

24. Montag

WANGEN
WEISSE WAND
Lichtspielhaus 
Sohler
Film: Die Saat des Heiligen 
Feigenbaums 
20:15 Uhr
T: 07565-914082
www.weisse-wand.info

25. Dienstag

BURGRIEDEN
KUNST-FRÜHSTÜCK
Museum Villa Rot
Führung 
mit anschl. Buffet 
9:30 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
SONTHEIM
KINO
Dampfsäg
Film: Der Buchspazierer
20 Uhr
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de
WANGEN
WEISSE WAND
Lichtspielhaus Sohler
Film: Die Saat des Heiligen 
Feigenbaums 
20:15 Uhr
T: 07565-914082
www.weisse-wand.info

26. Mittwoch

ULM
KURATORINNEN-
FÜHRUNG
Museum Brot und Kunst
mit Cocktail
17:30 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

27. Donnerstag

BAD SAULGAU
GEHEIMNISVOLLE 
BIERGESCHICHTE
Treffpunkt bei Anmeldung
Comedy
18 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
WERKSTATT LIVE!
Erwin Hymer Museum
Thema: Wartung und Repara-
tur von Zweirädern
19 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de

BIBERACH
KUNST DER AMATEURE
Museum Biberach
Afterwork Führung
18 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
BURGRIEDEN
KINO
Museum Villa Rot
Film: Mon Oncle
19 Uhr | T: 07392-8335
www.villa-rot.de
MEMMINGEN
PROJEKT FREIHEIT – 
MEMMINGEN 1525
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr
www.memmingen.de
MEERSBURG
AUS EINER ANDEREN 
WELT
Rotes Haus
Führung durch die Ausstellung
T: 07532-494129
www.bodenseekreis.de
NEU-ULM
ART.MOSPHERE
Edwin Scharff Museum
Führungen, Musik, Cocktails
18 Uhr 
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
KUNSTHISTORISCHER 
RUNDGANG
Edwin Scharff Museum
19:30 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
TRÄUMEN MIT DEN 
BEINEN
Edwin Scharff Museum
literarisch-musikalischer 
Rundgang
20:30 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
KÖRPERSPRACHEN
Kunstmuseum 
Ravensburg
Rundgang und Dialog mit 
Prof. Ursula Ströbele
18 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
RAVENSBURGER 
HEXENWAHN
Vor der Liebfrauenkirche
historische Stadtführung
15 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
WANGEN
GROSSER 
BÜCHERFLOHMARKT
Stadtbücherei
bis 29. März, 
Do. 11 Uhr, Fr. + Sa. 9 Uhr
T: 07522-74120
www.buecherei-wangen.de

28. Freitag

BIBERACH
LANGE EINKAUFSNACHT
Innenstadt
mit zahlreichen Lichtobjekten 
und Aktionen
18 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
ISNY
FILMPLUS
Paul-Fagius-Haus
Film: Ein ganzes Leben
20 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
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LEUTKIRCH
ATEMHOLEN – 
CHILLEN IM STILLEN IM 
REGINA PACIS
Tagungshaus Regina Pacis
Entspannen bei Kerzenschein 
und Musik 
20 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
PARTILAB
MEWO Kunsthalle
Kreativraum für alle
12 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
GRUSELFÜHRUNG MIT 
DEM NACHTWÄCHTER
Marktplatz am Brunnen
19 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
MINDELHEIM
BAM
Forum
Berufsausbildungsmesse 
Unterallgäu-Mindelheim
13 Uhr
www.bam-mindelheim.de
RAVENSBURG
BABY HÖRT MIT!
Kunstmuseum 
Ravensburg
Führung für Eltern mit Baby
10 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
DIE TÜRMERIN
vor der Liebfrauenkirche
Stadt-Schau-Spiel
17 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de

29. Samstag

BAD BUCHAU
STIFT & SCHLOSS
Schlossklinik
Themenführung
15 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
500 JAHRE STURM AUF 
KLOSTER SCHUSSENRIED
Kloster Schussenried
Sonderführung
15 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WURZACH
AUF DEN SPUREN DER 
TORFSTECHER
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Führung
14 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BOCKBIERFEST
Festhalle bei der 
Grundschule
m. d. Stadtkapelle Bad Wurzach
20 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
MEMMINGEN
PROJEKT FREIHEIT – 
MEMMINGEN 1525
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Führung 
durch die Ausstellung
11 Uhr
www.memmingen.de
NEU-ULM
WIE KLINGT DIE KUNST?
Edwin Scharff Museum
Musik und Tanz treffen auf 
bildende Kunst
14:30 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum 
Humpis-Quartier
Führung
12:30 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
RIEDLINGEN
INFOTAG
Kolping-
Blidungszentrum
T: 07371-93500
www.kolping-riedlingen.de
ULM
EDELFUMMEL-
FLOHMARKT
ROXY
Vintage-Schnäppchen, Desig-
ner-Kleidung u.v.m.
10 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
WANGEN
RUND UM`S KIND
Turn- und Festhalle 
Primisweiler
Selbstverkäuferbasar mit 
Kleidung, Spielzeug u.v.m.
9 Uhr
T: 07528-97224
www.kindergarten-krippe-
primisweiler.de
BÜCHERFLOHMARKT 
DES TIERSCHUTZVEREIN
Jugend- und 
Vereinshaus
mit mehr als 700 Büchern, 
Puzzeln, Spielen...
11 Uhr
T: 07522-2639172
www.tierschutz-wangen.de
KAUFRAUSCH
Turn- und Festhalle 
Primisweiler
Kleiderbasar für Mädels und 
Frauen
19 Uhr
T: 07528-97224
www.kindergarten-krippe-
primisweiler.de

30. Sonntag
AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
GRÄFIN PAULA LÄDT EIN
Marmorsaal im Schloss
Kostümführung 
18 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SCHUSSENRIED
SAISONAUFTAKT
Museumsdorf Kürnbach
rund um den historischen 
Sodawasserkiosk
14 Uhr
T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
Überblick über die bedeu-
tendsten Aspekte
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WALDSEE
OSTER- UND 
FRÜHLINGSMARKT
Durlesbachhalle
11 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
BOCKBIERFEST
Festhalle bei der 
Grundschule
mit der Stadtkapelle 
Bad Wurzach
10:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
KUNST DER AMATEURE
Museum Biberach
öffentliche Führung
11:15 Uhr + 15 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
BIBERACHER 
WIRTSCHAFTS-
GESCHICHTEN
Spitalhof, Museum BC
Themenführung 
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
mit Kuratorin
14 Uhr | T: 07392-8335
www.villa-rot.de
LEUTKIRCH
ROTIS UND OTL AICHER
Museum im Bock
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
RAVENSBURG
MICA ONE – 
MORNING GLORY
Neuer Ravensburger 
Kunstverein
Führung durch die Ausstellung
15 Uhr
T: 0751-7642191
www.nrvk.de
ULM
BACKWORKSHOP: 
OSTERGEBÄCK
Museum Brot und Kunst
11 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

VON M WIE MEME BIS 
Z WIE ZAHL
Museum Ulm
Führung
14 Uhr
T: 0731-1614301
www.museumulm.de

BROTWUNDER
Museum 
Brot und Kunst
Sonderführung
15 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

VÖHRINGEN
JUBILÄUMSABEND
Wolfgang-Eychmüller-Haus
zum 125jährigen Bestehen der 
Trachtenkapelle Illerzell e. V.
16 Uhr
www.voehringen.de

Im nahegelegenen Festzelt finden die Besucher weitere interessante 
Aussteller, die an Infoständen ihre Produkte vorstellen und zu persön-
lichen Gesprächen bereitstehen. 
Unterstützt wird der Betrieb des Festzeltes vom Musikverein 
Oberessendorf, dessen Mitglieder sich um die Organisation und 
Bewirtung kümmern. Bei musikalischer Unterhaltung kommen die Gäste 
so in den Genuss von Frühschoppen, Mittagessen und Kaffee-Kuchen. 
Die Freiwillige Feuerwehr aus Oberessendorf wird die verkehrstechni-
sche Koordination übernehmen, sodass die Zufahrten zu den verschie-
denen ausgewiesenen Parkplätzen jederzeit geregelt sind. 
Außerdem fährt ein Shuttlebus in regelmäßigen Abständen zwischen 
den Ausstellern und dem Festzelt seine Runde. 
Die Messeorganisatoren wissen: ohne die ehrenamtliche Mitarbeit der 
vielen Helfer wäre ein Fest in dieser Größenordnung kaum zu stemmen. 
Da sich die Gewerbeschau in diesem Jahr auf nur einen Tag konzentriert, 
wird mit einem hohen Besucheraufkommen gerechnet. Alle Beteiligte 
freuen sich bereits auf das bunte Treiben, zahlreiche Begegnungen und 
informative Gespräche.

R E G I O N A L M E S S E  O B E R E S S E N D O R F

Informieren und entdecken
OBERESSENDORF. Am 6. April, zwei Wochen vor Ostern, öffnen 
die Oberessendorfer Gewerbetreibenden von 10: 30 Uhr bis 16:30 
Uhr wieder ihre Türen und laden die Region zu sich ein. Präsentiert 
werden Produkte und Dienstleistungen aus den Bereichen Bauen, 
Wohnen, Landwirtschaft und Handwerk – kurz BWLH. 
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01. Samstag
BAD SAULGAU
OHREN AUF UND 
ZUGEHÖRT
Stadtbibliothek
Geschichten für Kinder von 
4-7 Jahren
10:30 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BIBERACH
KINDERWERKSTATT AM 
SAMSTAG
Museum Biberach
für Kinder von 5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-riss.de
MEMMINGEN
MINI-ATELIER
MEWO Kunsthalle
Thema: Wildbienen, 
für Kinder von 4-6
11 Uhr + 13.30 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
KINDERGRUSEL-
FÜHRUNG MIT DEM 
NACHTWÄCHTER
Hexenturm in der 
Schlossergasse
Altersempfehlung:
 6-11 Jahre
18 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
OSTRACH
FRAU HOLLE
Puppenbühne Ostrach
Marionettenmärchen mit 
Schauspiel 
ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
RAVENSBURG
SAMSTAGS-
GESCHICHTEN
Stadtbücherei
für Kinder zw. 4 und 7 Jahren
10:30 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de
ULM
OFFENE 
KREATIVWERKSTATT
Museum Brot und Kunst
für Kinder ab 6 Jahren
11 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

02. Sonntag

UNLINGEN
KINDERBALL
Gemeindehalle
14 Uhr
www.narrenzunft-unlingen.de
VÖHRINGEN
DINO-LIVE-SHOW
Wolfgang-Eychmüller-
Haus
mit lebensechten Dino-
sauriern, ab 3 Jahren
11 Uhr
www.voehringen.de

03. Montag

NEU-ULM
BUNTE TÄNZE, 
WILDE BILDER
Edwin Scharff Museum
Museumswerkstatt 
8 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de

ULM
BACKEN ZU FASCHING
Museum Brot und Kunst
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
14 Uhr
T: 0731-69955
www.museumbrotundkunst.de

04. Dienstag

ALTSHAUSEN
KINDERBALL
DLRG Wache
mit Kaffee und Kuchen
14:45 Uhr
www.oha-altshausen.de
BAD WALDSEE
KINDERUMZUG
Kreuz/Stadthalle
anschl. Kinderball
14 Uhr
www.narrenzunftwaldsee.de
ABENTEUER IM GEPÄCK
Erwin Hymer Museum
eigenen Wanderrucksack 
gestalten, ab 5 bis 7 Jahre
14 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
RAVENSBURG
GRAFFITI ZEICHNEN
Kapuziner Kreativzentrum
Kreativ-Workshop 
für Jugendliche, bis 7. März
10 Uhr
www.kapuziner.info

05. Mittwoch

WANGEN
VOM GESPENST, 
DAS NICHT SCHLAFEN 
KONNTE
Stadtbücherei
Vorlesen & Basteln 
ab 5 Jahren
15:30 Uhr
T: 07522-74120
www.buecherei-wangen.de

06. Donnerstag

RAVENSBURG
MESSE FÜR 
AUSBILDUNG & 
STUDIUM
Mehrere Hallen / Argeninsel
8:30 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
WANGEN
AUSBILDUNGSMESSE 
ZUKUNFT-WANGEN
Argeninsel
Messe für Ausbildung- und 
Studium
8:30 Uhr
T: 07522-7739965
www.zukunft-wangen.de

08. Samstag

BAD SAULGAU
OHREN AUF UND 
ZUGEHÖRT
Stadtbibliothek
Geschichten für Kinder von 
4-7 Jahren
10:30 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BIBERACH
KINDERWERKSTATT AM 
SAMSTAG
Museum Biberach
für Kinder von 5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-riss.de

BLAUSTEIN
DAS TAPFERE 
SCHNEIDERLEIN
Theaterei Herrlingen
Kindertheater ab 4 Jahren
16 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
RAVENSBURG
SAMSTAGS-
GESCHICHTEN
Stadtbücherei
für Kinder zw. 4 und 7 Jahren
10:30 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de
ULM
EULE FINDET DEN BEAT
ROXY
Kinder-Theater-Konzert
14 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

09. Sonntag

BLAUSTEIN
DAS TAPFERE 
SCHNEIDERLEIN
Theaterei Herrlingen
Kindertheater 
ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
KEMPTEN
BUMMELKASTEN – 
"IRGENDWAS 
BESTIMMTES"
bigBOX ALLGÄU
Kinderkonzert
15 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
MEMMINGEN
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Memminger 
Marionettentheater
Puppenspiel ab 5 Jahren
15 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
OSTRACH
DAS TAPFERE 
SCHNEIDERLEIN
Puppenbühne Ostrach
Marionettenmärchen mit 
Schauspiel ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
RAVENSBURG
ZAZOU, DIE ZAUBERUHR
Schwörsaal 
im Waaghaus
Kinderkonzert ab 3 Jahren
15 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de

10. Montag

MEMMINGEN
FREIE WAHL
Junges Landestheater 
Schwaben
Jugendstück zum Thema 
Demokratie
9 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
DON KARLOS
Landestheater Schwaben
Drama nach
 Friedrich Schiller
10 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

FREIE WAHL
Junges Landestheater 
Schwaben
Jugendstück zum Thema 
Demokratie
11 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
BUNTE TÄNZE, 
WILDE BILDER
Edwin Scharff Museum
Museumswerkstatt 
8 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de

11. Dienstag

ISNY
KREATIVWERKSTATT
Kulturwerkstatt im 
Schloss
des Kinderschutzbundes
14 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
EINSLEBEN!
Landestheater Schwaben
Bewegungsperformance ab 
4 Jahren
9 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
FREIE WAHL
Junges Landestheater 
Schwaben
Jugendstück zum Thema 
Demokratie
11 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de

12. Mittwoch

BAD WURZACH
MOORVIPERN
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Kinder-Naturschutz-Treff ab 
8 Jahren
15 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
MEMMINGEN
EINSLEBEN!
Landestheater Schwaben
Bewegungsperformance ab 4 J.
9:15 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
JIHAD BABY!
Landestheater Schwaben
Klassenzimmerstück 
ab 14 Jahren
13 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

13. Donnerstag

MEMMINGEN
EINSLEBEN!
Landestheater Schwaben
Bewegungsperformance ab 
4 Jahren
9:15 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
BIBI & TINA – 
DIE AUSSERIRDISCHE 
HITPARADE
Oberschwabenhalle
Kinder- und Familienshow
17 Uhr
T: 07032-954930
www.pop-out.de

14. Freitag
LEIPHEIM
MÄRCHENZELT 
AUGSBURG
Zehntstadel
Märchenlesung 
ab 5 Jahren
15 Uhr
T: 08221-369850
www.zehntstadel-leipheim.de
MEMMINGEN
FREIE WAHL
Junges Landestheater 
Schwaben
Jugendstück zum Thema 
Demokratie 
9 Uhr + 11 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
EINSLEBEN!
Landestheater Schwaben
Bewegungsperformance 
ab 4 Jahren
9:15 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
BUNT IST MEINE 
LIEBLINGSFARBE
Edwin Scharff Museum
Mach-Mit-Angebot 
für 6 bis 12-Jährige
14:30 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de

15. Samstag

BAD SAULGAU
OHREN AUF UND 
ZUGEHÖRT
Stadtbibliothek
Geschichten für Kinder 
von 4-7 Jahren
10:30 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BIBERACH
KINDERWERKSTATT AM 
SAMSTAG
Museum Biberach
für Kinder von 5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-riss.de
HAUSEN AM 
ANDELSBACH
DER WÜNSCHDIRWAS-
BAUM
Gasthaus Hirsch
Kindertheater
16 Uhr
www.kulturzirkel.de
MEMMINGEN
MIDI-ATELIER
MEWO Kunsthalle
Thema: Wildbienen, 
für 4-6 Jährige
13:30 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
FREIE WAHL
Junges Landestheater 
Schwaben
Jugendstück zum Thema 
Demokratie
19 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
SAMSTAGS-
GESCHICHTEN
Stadtbücherei
für Kinder zwischen 
4 und 7 Jahren
10:30 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de

ULM
VERRÜCKT NACH 
FLEISCH
Museum Brot und Kunst
Familienführung
14 Uhr | T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

16. Sonntag

BIBERACH
PIPPI LANGSTRUMPF
Stadthalle
Kindertheater ab 5 Jahren
15 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
MEMMINGEN
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Memminger 
Marionettentheater
Puppenspiel ab 5 Jahren
15 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de
RANDALE
Kaminwerk
Punkrock für Kids
15:30 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
OSTRACH
ZIRKUS LUIGI 
SCHOKOLETTI
Puppenbühne Ostrach
Puppentheater ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
RAVENSBURG
CRICTOR, 
DIE GUTE SCHLANGE
Figurentheater 
Ravensburg
Papiertheater ab 4 Jahren 
15 Uhr
T: 0751-21062
www.figurentheater-ravensburg.de
DAS 
TRAUMFRESSERCHEN
Theater Ravensburg
Kindertheater ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
MUSEUMSABENTEUER
Museum Ulm
Kinderführung ab 5 Jahren
14 Uhr
T: 0731-1614301
www.museumulm.de

17. Montag

MEMMINGEN
EINSLEBEN!
Landestheater Schwaben
Bewegungsperformance ab 4 J.
9:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
BUNTE TÄNZE, 
WILDE BILDER
Edwin Scharff Museum
Museumswerkstatt 
8 Uhr | T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de

18. Dienstag

ISNY
KREATIVWERKSTATT
Kulturwerkstatt im 
Schloss
des Kinderschutzbundes
14:30 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
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19. Mittwoch
BAD WURZACH
MOORFRÖSCHE
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Kinder-Naturschutz-Treff 
ab 6 Jahren
15 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
MEMMINGEN
LÖWENHERZEN
Junges Landestheater 
Schwaben
Kinder- und Jugendstück 
ab 8 Jahren
9 Uhr + 11 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
JIM – JUGENDLICHE IM 
MUSEUM
Kunstmuseum 
Ravensburg
Kunst entdecken
16 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
TUTTLINGEN
TABALUGA UND LILLI
Stadthalle
Kindermusical
16:30 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de

20. Donnerstag

BIBERACH
NAYA
Stadtbücherei
Bilderbuchkino 
von 3 bis 6 Jahren
15 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
MEMMINGEN
LÖWENHERZEN
Junges Landestheater 
Schwaben
Kinder- und Jugendstück 
ab 8 Jahren
9 Uhr + 11 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
EINSLEBEN!
Landestheater Schwaben
Bewegungsperformance 
ab 4 Jahren
19:15 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
TABALUGA UND LILLI
Konzerthaus
Kindermusical ab 4 Jahren
16:30 Uhr
www.ravensburg.de

21. Freitag

BAD SAULGAU
JAN & HENRY – 
DER SCHATZ VON 
PIEPENSCHLÖNZ
Stadtforum
Kindermusical ab 4 Jahren
16 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
MEMMINGEN
LÖWENHERZEN
Junges Landestheater 
Schwaben
Kinder- und Jugendstück 
ab 8 Jahren
9 Uhr + 11 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de

EINSLEBEN!
Landestheater Schwaben
Bewegungsperformance ab 4 J.
9:15 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
WANGEN
BASTELN IN DER 
STADTBÜCHEREI
Stadtbücherei
Österliches Bastelangebot
14 Uhr
T: 07522-74120
www.buecherei-wangen.de

22. Samstag

BAD SAULGAU
OHREN AUF UND 
ZUGEHÖRT
Stadtbibliothek
Geschichten für Kinder 
von 4-7 Jahren
10:30 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BIBERACH
KINDERWERKSTATT AM 
SAMSTAG
Museum Biberach
für Kinder von 5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-riss.de
ISNY
HELD:INNENREISE 
FÜR KINDER
Alter Gerbe, Saal
von 9-13 Jahren
14:30 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
KINDERGRUSEL-
FÜHRUNG MIT DEM 
NACHTWÄCHTER
Hexenturm in der 
Schlossergasse
Altersempfehlung: 6 – 11 J.
18 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
RAVENSBURG
SAMSTAGS-
GESCHICHTEN
Stadtbücherei
für Kinder zw. 4 und 7 Jahren
10:30 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de
GEHEIMNISVOLLE 
TÜRME
Katzenlieselesturm
Kinderstadtführung 
von 5-10 Jahren
14 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
EINE WOCHE VOLLER 
SAMSTAGE
Figurentheater 
Ravensburg
Figurentheater ab 5 Jahren 
15 Uhr
T: 0751-21062
www.figurentheater-ravensburg.de
ULM
MÄRCHEN UND 
BASTELAKTION
Stadthaus Ulm
15 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
WANGEN
BASTELN IN DER 
STADTBÜCHEREI
Stadtbücherei
Österliches Bastelangebot
10 Uhr | T: 07522-74120
www.buecherei-wangen.de

23. Sonntag
BAD WURZACH
AUF ENTDECKERTOUR 
INS WURZACHER RIED
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Familienführung
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
LINDAU
BEI VOLLMOND SPRICHT 
MAN NICHT
Theater Lindau
Figurentheater ab 5 Jahren
14 Uhr + 16 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
MEMMINGEN
LÖWENHERZEN
Junges Landestheater 
Schwaben
Kinder- und Jugendstück ab 8 J.
15 Uhr | T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
OSTRACH
ALADIN UND DIE 
WUNDERLAMPE
Puppenbühne Ostrach
Marionettenmärchen 
ab 6 Jahren
15 Uhr | T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
RAVENSBURG
DER KLEINE 
WASSERMANN
Figurentheater 
Ravensburg
Figurentheater ab 4 Jahren 
15 Uhr
T: 0751-21062
www.figurentheater-ravensburg.de

24. Montag

LINDAU
BEI VOLLMOND SPRICHT 
MAN NICHT
Theater Lindau
Figurentheater ab 5 Jahren
10 Uhr + 11:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
MEMMINGEN
TABALUGA UND LILLI
Stadthalle
Familienmusical
17 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
NEU-ULM
BUNTE TÄNZE, 
WILDE BILDER
Edwin Scharff Museum
Museumswerkstatt 
8 Uhr | T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de

25. Dienstag

ISNY
KREATIVWERKSTATT
Kulturwerkstatt im 
Schloss
des Kinderschutzbundes
14:30 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
IM WESTEN NICHTS 
NEUES
Junges Landestheater 
Schwaben
nach dem Roman von Erich 
Maria Remarque
9 Uhr + 11 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de

26. Mittwoch
BAD WURZACH
MOORVIPERN
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Kinder-Naturschutz-Treff 
ab 8 Jahren
15 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
MEMMINGEN
IM WESTEN NICHTS 
NEUES
Junges Landestheater 
Schwaben
nach dem Roman von Erich 
Maria Remarque
9 Uhr + 11 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de

27. Donnerstag

FRIEDRICHSHAFEN
KOMMISSARIN FLUNKE 
UND DIE SCHURKEN
Bahnhof Fischbach
Musikkrimi ab 6 Jahren
10 Uhr + 16 Uhr
T: 07541-2033333
www.kulturbüro.friedrichshafen.de

28. Freitag

MINDELHEIM
BAM
Forum
Berufsausbildungsmesse 
Unterallgäu-Mindelheim
13 Uhr
www.bam-mindelheim.de

28. Samstag

RAVENSBURG
MINI MAL!
Kunstmuseum 
Ravensburg
Kreativangebot für Kinder von 
3 und 6 Jahren
15:30 Uhr
T: 0751-82812
www.kunstmuseum-ravensburg.de

29. Sonntag

BAD SAULGAU
OHREN AUF UND 
ZUGEHÖRT
Stadtbibliothek
Geschichten für Kinder von 
4-7 Jahren
10:30 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BIBERACH
KINDERWERKSTATT AM 
SAMSTAG
Museum Biberach
für Kinder von 5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-riss.de
OSTRACH
ROTKÄPPCHEN
Puppenbühne Ostrach
Marionetten & Schauspiel 
ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
RAVENSBURG
SAMSTAGS-
GESCHICHTEN
Stadtbücherei
für Kinder zw. 4 und 7 Jahren
10:30 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de

30. Montag
LEIPHEIM
SERAFIN & SEINE 
WUNDERMASCHINE
Zehntstadel
Kindertheater 
ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 08221-369850
www.zehntstadel-leipheim.de
MEMMINGEN
IM WESTEN
 NICHTS NEUES
Junges Landestheater 
Schwaben
nach dem Roman von 
Erich Maria Remarque
19 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
OSTRACH
RUMPELSTILZCHEN
Puppenbühne 
Ostrach
Marionettenmärchen 
ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
RAVENSBURG
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Figurentheater 
Ravensburg
Figurentheater 
ab 5 Jahren 
15 Uhr
T: 0751-21062
www.figurentheater-ravensburg.de

ULM
MÄRCHENREISE 
ENTLANG DER DONAU
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Familienführung
14 Uhr | T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
FOUND OBJECTS
ROXY
Tanzabenteuer für die ganze 
Familie
14 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

31. Dienstag

MEMMINGEN
IM WESTEN 
NICHTS NEUES
Junges Landestheater 
Schwaben
nach dem Roman von Erich 
Maria Remarque
11 Uhr | T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
DIE EISBÄRIN
Landestheater Schwaben
Klassenzimmerstück, ab 11 J.
13:15 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
BUNTE TÄNZE, 
WILDE BILDER
Edwin Scharff Museum
Museumswerkstatt 
8 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de

Pippi ist selbst-
bewusst, fur-
chtlos und bli-
ckt stets voll 
Lebensfreude in 
die Welt. Zwar 
ist ihr Vater, der 
wa g emut i g e 
Kapitän Lang-
strumpf, auf 
See, aber auch 
ohne elterliche 
Unterstützung 

lebt sie glücklich in ihrer Villa Kunterbunt. Mit 
ihren tierischen Begleitern und ihren guten 
Freunden Thomas und Annika erlebt sie so 
manches Abenteuer. Nur die Polizei und die 
Erzieherin Frau Prysselius, die Pippi unbedingt 
ins Waisenhaus stecken wollen, haben kein 
Verständnis für ihr ungezwungenes Leben. Doch 
Pippi zeigt ihnen, dass sie schon sehr gut auf sich 
selbst aufpassen kann. Schließlich ist sie doch das 
stärkste Mädchen der Welt! 

 www.kulturkalender-biberach.de

L A N D E S T H E A T E R  S C H W A B E N

Kunterbunter Spaß
BIBERACH. Am 16. März um 15 Uhr ist 
das Theaterstück Pippi Langstrumpf in der 
Stadthalle zu Gast. Seit vielen Generationen 
begeistert die liebenswerte Pippi und gilt als 
Heldin für Klein und Groß. Ganz spielerisch und 
selbstverständlich zeigt sie, wie man ein Leben 
frei von Zwängen und Konventionen lebt.

Foto: Forster
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01. Samstag
BAD WALDSEE
GEFÜHRTE 
WANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
zum Roßberg, 
ca. 9 km
13:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

05. Mittwoch

BAD WALDSEE
GEFÜHRTE 
ABENDWANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
Richtung Hittisweiler, 
ca. 7 km
19:15 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

08. Samstag

BAD WALDSEE
GEFÜHRTE 
WANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
Golfgelände 
im Hopfenweiler, 
ca. 9 km
13:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

LEUTKIRCH
PILGERN FÜR MÄNNER 
IN KALTEN ZEITEN
Tagungshaus Regina Pacis
zur Galluskapelle nach 
Tautenhofen
8:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de

09. Sonntag

BIBERACH
"LET'S DANCE! – 
EINFACH TANZEN!"
Leipzigstraße 26
Standard, Latein, Discofox ...
14 Uhr
ULM
ECSTATIC SHIVA DANCE
ROXY
Tanz-Workshop
16 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

12. Mittwoch

BAD WALDSEE
GEFÜHRTE 
ABENDWANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
rund um den Tannenbühl, 
ca. 6 km
19:15 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

14. Freitag
MEMMINGEN
VOLLMOND-
WANDERUNG UND 
WALDBADEN
Ort bei Anmeldung
mit Constantin Bachfi scher, 
ca. 5 – 7 km
19 Uhr
T: 0176-666675981
www.memmingen.de

15. Samstag

NEU-ULM
TANZEN BIS DIE LUFT 
GLITZERT
Edwin Scharff Museum
Tanz-Workshop
14 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de

16. Sonntag

ISNY
BIBERWANDERUNG – 
BODENMÖSER
Parkplatz 
am Haldenhof
Wanderung mit Infos, 
ca. 6 km
10 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

ULM
COME INTO CONTACT
ROXY
Basics in der 
Contactimprovisation
16 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

19. Mittwoch

BAD WALDSEE
GEFÜHRTE 
ABENDWANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
durchs 'Königstal', ca. 6 km
19:15 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

20. Donnerstag

BAD WURZACH
TANZ MIT DEN TROLLYS
Kurhaus am Kurpark
19:30 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

23. Sonntag

BAD WURZACH
10 JAHRE WULALA
Stadtmitte 
beim Marienbrunnen
Wurzacher Landschaftslauf
10 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

ULM
SATURDAY NIGHT FEVER
Theater Ulm
Tanzworkshop
11 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

26. Mittwoch

BAD WALDSEE
GEFÜHRTE 
ABENDWANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
ins Hopfenweiler Golfgebiet, 
ca. 7 km
19:15 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

27. Donnerstag

MEMMINGEN
MEMMINGEN RADELT
Marktplatz
Radtour für Freiheit und 
Energiewende
17 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de

29. Samstag

BAD WALDSEE
GEFÜHRTE WANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
Steinacher Ried, ca.11 km
13:30 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

BIBERACH
URBAN DANCEPRIX 2025
Komödienhaus
Streetdance- und 
Hip-Hop-Contest
15 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
MEMMINGEN
TOUR DE SOLEIL
Freiheitsbrunnen
Radtour
14 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
NEUMOND -
WANDERUNG UND 
WALDBADEN
Ort bei Anmeldung
mit Constantin Bachfi scher, 
ca. 5 – 7 km
19 Uhr
T: 0176-666675981
www.memmingen.de

Z A U B E R  D E R  N A T U R  V O N  B E T T I N A  F I E B E R

In vielen Seen und Teichen leben die un-
scheinbaren Stockenten, früher auch März-
enten genannt. Der Name Stockente kommt 
von ihren Brutplätzen, die sie früher auf 
abgeschnittenen Weidenstöcken anlegten. Im 
Frühling werden Enten aktiver und fallen da-
her eher auf. Stockenten leben in vielen Seen, 
Teichen, Gräben und Flüssen und nehmen in 

ihren Beständen stark zu, weil die Gewässer 
künstlich mit organischem Material ange-
reichert sind. Stockenten fressen Sämereien, 
Früchte und grüne Pflanzenteile im Wasser 
und an Land. Sie verschmähen auch keine 
Tiere wie kleine Krabben, Fische, Frösche, 
Würmer und Weichtiere wie Schnecken. Bei 
der Suche nach Nahrung tauchen sie kurz ab 

und gründeln bis zu einer Tiefe von einem 
halben Meter. An der Wasseroberfläche pres-
sen sie das Wasser mit der Nahrung durch den 
Schnabel, in dem alles Essbare hängen bleibt. 
Die Partnersuche beginnt bereits im Januar 
oder Februar. Mehrere Erpel schwimmen mit 
einem Entenweibchen mit und dabei lassen 
sich auch gemeinsame Flüge beobachten. 
Die Suche nach einem Nistplatz geschieht 
noch gemeinsam, aber nach Beginn der Brut 
verlässt das auserwählte Männchen das brü-
tende Weibchen. Ab März legt das Weibchen 
täglich ein Ei. Bleiben die ersten vier offen 
im Nest liegenden Eier von Nesträubern un-
beachtet, legt sie insgesamt zwischen sieben 
bis sechzehn Eier und deckt sie ab. Das 
Entenweibchen brütet zwischen 25 bis 28 
Tage und verlässt ihr Nest nur kurzzeitig. Die 
Brutzeit ist für das Entenweibchen und ihr 
Gelege eine kritische Zeit. Jäger wie Marder, 
Greifvögel, Füchse und Wanderratten haben 
es vor allem auf das Gelege abgesehen. En-
tenweibchen werden jedoch auch Opfer von 
Beutegreifern. Dies erklärt, weshalb es in den 
Beständen mehr Erpel als Enten gibt. Norma-
lerweise beträgt ihre Lebenserwartung bis zu 
15 Jahren. Die Entenkinder verlassen etwa 12 
Stunden nach dem Schlüpfen das Nest und 
können sofort schwimmen. Sie bleiben etwa 
zwei Monate mit ihren Geschwistern und der 
Mutter zusammen, bis sie selbstständig sind.
 
 Foto: Bettina Fieber

Stockenten brüten im März: Für sie die gefährlichste Zeit!
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 TIERE

T I E R V E R M I T T L U N G

Harry
Mischling, Rüde, unkastriert
Geb. ca. 2016
Im Tierheim BC seit: Nov. 2021

Bandito 
frecher, lebhafter Jungkater sucht 
Zuhause in ruhiger Lage.
Im Tierheim Biberach.

Foxy
Schäferhund, Rüde
Geb. 20.09.2021
im Tierheim BC seit: 13.9.2023   

Kurt 
stattlicher, verschmuster Kater 
sucht ländliches Zuhause.
Im Tierheim Biberach

Ein Zuhause gesucht!
BLIX stellt Ihnen, liebe Leser, auf dieser Seite Hunde und Katzen des 
Tierheims Biberach vor. Sie alle warten sehnsüchtig auf einen Platz 
in einer Familie. Wir hoffen, dass auf diese Weise viele Vierbeiner ein 
Zuhause finden. Die hier vorgestellten Tiere stehen stellvertretend 
für alle Heimtiere. Außerdem stellt das Tierheim mit den „Tieren des 
Monats“ exemplarisch Tiere genauer im Heft vor. Bei Interesse neh-
men Sie bitte online oder telefonisch Kontakt auf oder lernen Sie die 
Vierbeiner direkt vor Ort kennen.  

Shari
Ciobănesc Românesc Carpatin 
Hündin, geb. 05/2021
im Tierheim BC seit: 03/2023

Erna und Erika 
zutrauliche Kätzinnen, suchen 
Zuhause mit viel Auslauf.
Im Tierheim Biberach

TIERE  DES  MONATS

Mona, Merlin & Mable
Die 3 Geschwister Mable, Mona und Merlin sind sehr liebenswerte, verschmuste Hunde, die allerdings 
noch nicht viel kennen.Die Mischlinge (alle kastriert), zwei Hündinnen und ein Rüde, wurden am 7. Juli 
2020 geborenund sind Juli 2024 im Tierheim Biberach.

Lenny
Tornjak, Rüde, 
Geb. 01.10.2019, im Tierheim 
Biberach seit: Januar 2025

Lenny ist ein waschechter 
Herdenschutzhund und hat auch 
alle Eigenschaften, die diese 
Rasse ausmachen. Er ist sehr 
wachsam und passt auf seine 
Menschen und sein Grundstück 
auf. Lenny hatte das große 
Glück, dass wir im Tierheim 
Biberach einen Platz für ihn hat-
ten. Dieser arme Kerl wurde total isoliert und ohne menschlichen Kontakt auf einem 
Gelände gehalten. Darum freuen wir uns, dass Lenny jetzt bei uns ist, auch in dem 
Wissen, dass wir einen Herdenschutzhund nicht so schnell vermitteln, ihm aber ein art-
gerechtes Zuhause im Tierheim bieten können. Lenny liebt seine Spaziergänge mit ihnen 
und genauso einfach die Zeit, die sie mit bürsten und schmusen bei ihm verbringen. 
Wir suchen für ihn ein hundeerfahrenes Zuhause, ohne kleine Kinder. Lenny braucht auf 
jeden Fall ein eingezäuntes Grundstück, das er auch bewachen kann und soll. Was aber 
auch selbstverständlich sein sollte, dass er Familienanschluss hat und natürlich auch ins 
Haus darf. Telefon: 07351 06700  www.tierschutzverein-biberach.de

Runa
Mischling,Hündin, Geb. 2021
Im Tierheim seit Biberach: 
Anfang 09/2024

Runa ist eine mittelgroße, in vie-
len Situationen ängstliche, unsi-
chere Hündin. Sie kam zu uns 
ins Tierheim, da sie ihre Familie 
gegen alles verteidigte und auch 
keinen Besuch mehr ins Haus 
gelassen hat. Leider wurde hier 
nicht mit ihr gearbeitet, denn 
diese Situation war schon länger 
bekannt. Sie ist jetzt seit Anfang September bei uns und taut auch immer mehr auf. 
Runa lässt sich inzwischen relativ schnell auf fremde Personen ein und hat auch einen 
Hundekumpel bekommen. Sie ist gut verträglich mit anderen Hunden. Ein souveräner 
Rüde an ihrer Seite, würde ihr bestimmt guttun. Sie kann aber auch als Einzelhund ver-
mittelt werden. Es sollte aber auf jeden Fall an Runas Selbstbewusstsein gearbeitet wer-
den. Es sollten Menschen sein, die sich auf Runa einlassen. Die in gewissen Situationen 
Fingerspitzengefühl entwickeln, die Runa viel Zeit geben und sie sollten ganz einfach 
einen souveränen und fairen Umgang mit ihr haben. Runa braucht in vielen Situationen 
einfach Unterstützung und Hilfe von ihren Menschen. Sie muss sich neue Dinge in Ruhe 
anschauen dürfen und sollte auch nicht bedrängt werden. Ganz wichtig, ihre neuen 
Menschen müssen auch schauen, dass sie nicht von fremden Menschen bedrängt wird. 
Runa kann nach Eingewöhnung etwas alleine bleiben, ist stubenrein und macht nichts 
kaputt. Wenn ihr Runa kennen lernen möchtet, bitte Mail an mail@tierschutzverein-
biberach.de und vergesst eure Telefonnummer nicht, wir melden uns. 
Telefon: 07351 506700  www.tierschutzverein-biberach.de

Bärlauch, Peperoni, Avocado, Brokkoli, Möhrchen und Sellerie 
verrückte, neugierige Jungkatzen suchen liebevolle Familien, Vermittlung im Doppelpack. Auf den Fotos sind 
Avocado, Brokkoli und Möhrchen zu sehen.
Im Tierheim Biberach

Foto: Erna

Spendenkonto Tierheim Biberach: 
Kreissparkasse Biberach • IBAN: DE66654500700000053538 • BIC: SBCRDE66
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Millionen Familien aus der Ukraine bangen um ihr Leben und ihre Zukunft. 
Aktion Deutschland Hilft leistet diesen Menschen weiterhin Nothilfe.

Danke für Ihre Solidarität. Danke für Ihre Spende.
Jetzt Förderer werden: Aktion-Deutschland-Hilft.de

Bündnis der Hilfsorganisationen

Jetzt 
spenden!

Nothilfe

Ukraine


